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Siebenunddreißigſter Jahresbericht

Vorſtandes des Badiſchen Frauenuereins

unter dem Protektorate Ihrer Königlichen Hoheit

Großherzogin Luiſe

die Thätigkeit des Vereins während des Jahres
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Für unſer Vereinsleben hat das Jahr 1896 eine Anzahl bemerke nswerter

Vorgänge gebracht , die zum Teil ſeine Thätggkeit vorübergehend in höherem

Maße in Anſpruch nahmen , zum Teil aber auch die Ausgangspunkte zu einer

veiteren 43 * dieſer Thätigkeit bilden werden .

Die folgenden Abſchnitte werden ſich mit der Darſtellung derſelben zu

beſchäftigen haben .

Als bedeutſam di Vorgänge ſei hier vorweg die
zündere

leichlich ſchöne

ind erhebende Feier des 0 eptember als der 70 . Wiederkehr des Geburtstages

Seiner Königl . Hoheit des Großherzo 95 erwähnnt,
an welcher ſich zu beteiligen

auch unſerm Verein vergönnt war . Wir durften eine, die treue Ergebenheit 1

die herzlichen Glückwünſche der Mitglie der des Vereins zum Ausdruck bringende ,

mit den Unterſchriften ſämtlicher Vereinsvorſtände des ganzen Landes verſehene

und lediglich von Kräften des Vereins künſtleriſch ausgeſtattete Adreſſe überreichen

und uns der huldvollſten Entgegennahme ſeitens des hohen Jubilars erfreuen .

Die Feier ſollte aber ugl leich für unſern Verein von weiteren hoffnungsreichen

Folgen begleitet ſein . Sie gab einem aus Männerr nverſchiedener Berufsſtellung

gebildeten Komitee , worunter auch eine größere Zahl von Abgeordneten der

beiden Kammern der Landſtände , den Anlaß nach vorher eingeholter Allerhöchſter

Genehmigung eine Sammlung von Beiträgen zu veranſtalten , deren Ergebnis

Seiner Königl . Hoheit dem Großherzog zur gnädigſten Verwendung zu gunſten

der — — ing des Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheims zur Verfügung geſtellt werden

ſollte . Die Sammlung , neben der noch — — andere zu anderweiten be⸗

ſtimmten gemeinnützigen Zwecken veranſtaltet waren, lieferte den ſchönen Ertrag

von 168 789 M. 37 Pf . Seine Königl . Hoheit haben nicht nur dem ausge⸗

ſprochenen Wunſche der Verwendung zu beſagtem Zwecke gnädigſt zu entſprechen ,

ſondern der aufgebrachten Summe noch die Schenkung eines höchſt wertvollen

Bauplatzes in unmittelbarem Anſchluß an das Ludwig - Wilhelm - Krankenheim

beizufügen geruht .

Weniger in die OOeffentlichkeit tretend, aber mit gleicher Herzlichkeit begleitet ,

war die Feier des 20 . September , als * Tages der Erinnerung an die vor

40 Jahren ſtattgehabte Vermählung unſeres geliebten Fürſtenpaares . Auch

dieſer Tag ſollte nicht vorübergehen , ohne unſerm Verein und einzelnen ſeiner

Mitarbeiter Beweiſe huldvoller Gewogenheit zu bringen .
Die Jubelfeier des 9. September brachte unſerm Verein noch die beſondere

hohe Auszeichnung eines Beſuches des Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheims durch

Ihre Majeſtät die Kaiſerin A
uqu

ſte Victoria , der Allerhöchſten Protek⸗

torin des Verbandes der deutſchen Landesfrauenvereine vom Roten Kreuz .

Doch nicht nur Tage der Ehrung und Freude , ſondern auch ſolche der

Sorge und der Trauer hat uns das ver floſſene Jahr bereitet . Eine mit Beginn

des Winters aufgetretene ſchwere Erkrankung Seiner Königl ichen Hoheit des
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Großherzogs erfüllte die Gemüter mit trüber Sorge , die mit Gottes Hilfe gegen
Jahresſchluß wieder durch die gegründete Hoffnung auf völlige Wiedergeneſung
verſcheucht wurde .

Einen ſchmerzlichen Verluſt erlitt der Verein durch den Tod des Fürſten
Karl Egon zu Fürſtenberg , der dem Verein ein wohlwollender Gönner
war und deſſen Heimgang den Wegzug Hochſeiner Witwe , der Fürſtin
Dorothee , zur Folge hatte , der unſer Verein für das thatkräftige Eintreten
an ihrem Wohnſitze und in deſſen Umgebung , wie durch die Teilnahme und das

perſönliche Eintreten für das Aufgreifen neuer wichtiger Aufgaben bei den Landes —

verſammlungen zum tiefſten Danke verpflichtet iſt .

Unter all ' dieſem Wechſel freudiger und betrübender Vorgänge nahm die

Leitung der Vereinsthätigkeit unter der ſteten Mitwirkung der hohen Protektorin ,
Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin Luiſe , ihren ungeſtörten Fortgang ,
zeitweiſe lebhaft geſteigert durch beſondere Vorkommniſſe , wie die Vorbereitungen
für die erwähnten Feſtlichkeiten , Sammlung für die Waſſerbeſchädigten , Veran —

ſtaltung von Verſammlungen und Konferenzen im Schoße des eigenen Vereins
und die Beteiligung bei größeren auswärts abgehaltenen Verſammlungen .

Allüberall hatte ſich auch im Laufe des Berichtsjahres wieder der Verein
im ganzen , jede einzelne Abteilung und Unterabteilung , wie jede der Vereins⸗
anſtalten und jeder der Zweigvereine , der eR Teilnahme und treuen Für⸗
ſorge ſeiner erhabenen Protektorin zu erfreuen . Den uns von allen Seiten

überbrachten Bitten um Niederlegung des Dankes
gegen Ihre Königl . Hoheit in

den Berichten über die einzelnen Zweige kommen wir hier zuſammenfaſſend im
Namen Aller von Herzen nach , um ſie nicht allerorts wiederholt zum Ausdruck

bringen zu müſſen .

Unter Höchſtihrer Leitung iſt dem Verein im verfloſſenen Jahre eine Fülle
neuer Anregungen und Entwickelungsphaſen in vielen Zweigen der Thätigkeit
des Vereins , am hieſigen Orte wie draußen im Lande , geſchaffen worden . Neben
der Erhaltung des geſegneten Betriebes unſerer blühenden Anſtalten ſehen wir
neue entſtehen zur Hebung der Erwerbsthätigkeit der weiblichen Jugend , zur
Fürſorge für die Kindheit , zur Hebung der Krankenpflege und zum Wohle der
arbeitenden Bevölkerung .

Den Anregungen und dem Vorgehen Ihrer Königl . Hoheit folgend , ſehen
wir nicht nur die in den Vereinen zuſammengefaßten Kräfte der Einzelnen ſich
in opferbereiter Thätigkeit zu gemeinnützigem Thun entfalten , ſondern auch die
Kräfte von Korporationen ſich aus freien Stücken mit denen der Vereine zu
gemeinſamer Thätigkeit verbinden und dadurch Anſtalten entſtehen , die, wie das
neue Hildahaus in Karlsruhe gleich dem ſchon länger beſtehenden Luiſenhauſe
als leuchtende Vorbilder für die Mit - und Nachwelt gelten dürfen .

Mit Ihrer Königl . Hoheit ſehen wir auch die anderen hohen Damen des

Großherzoglichen Hauſes und darunter nunmehr auch die hierher übergeſiedelte
Fürſtin Witwe zur Lippe geb. Prinzeſſin von Baden ſich an den Aufgaben des
Vereins betheiligen .

Von den Ihrer Königl . Hoheit in der Leitung des Geſamtvereins zur Seite
ſtehenden Mitgliedern des Centralkomitees iſt die Präſidentin der Abtei⸗

lung III , Freifrau v. Schönau - Wehr , Excellenz , einer in treuer Hingebung
geübten , in letzter Zeit durch ſchwere Leiden beſchränkten Thätigkeit durch den
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Tod entriſſen worden . Der Verein betrauert mit der hohen Protektorin den

Verluſt dieſer der Sache des Vereins treu ergebenen , hochgeſchätzten Mitarbeiterin

An ihre Stelle trat Frau Senatspräſident v. Stöſſer . Das Centralkomitee

war darnach am Schluſſe des Jahres zuſammengeſetzt außer dem von Ihrer

Königl . Hoheit ernannten Generalſekretär Geheimerat Sa
0

s aus den Damen :

Frau Präſident Winnefeld , Frau Stadtrat Leichtlin , Frau Senatspräſi⸗

dent v. Stöſſer und Frau Geheimerat Dr . Ullmann — den Herren : Rentner

Bartning , Kriegsrat a. D. Krumel , Oberſt z. D) . Stiefbold und Geh

Regierungsrat ?“

Thätigkeit des Vereins im ganzen .

Außergewöhnlich reichhaltig war das verfloſſene Jahr an Anläſſen zi

meinſamem Zuſammenwirken und cagen mit andern Vereinen und beſonderen

Komitees zur Verfolgung beſtimmter Aufgaben .

In erſter Reihe iſt hier zu erwähnen die nach 18jähriger Pauſe erſtmals

wieder veranſtaltete Abhaltung eines Verbandstages der deutſche

Landesfrauenvereine vom roten Kreuz ( Frauen - , Hilfs - und Pfle

vereine ) ; dieſelbe war von unſerm und den Vereinen von Bayern und Sachſ

Weimar beantragt und wurde in den Tagen vom 18. bis 20 . Juni in Würzburg

abgehalten . Als Gegenſtände der Beratung ſind zu erwähnen die Gewinnung
und Erhaltung von Pflegekräften aus gebildeten Ständen , die Pflege armer

Wöchnerinnen auf dem Lande , dieſe beiden Fragen wurden eingeleitet durch Vertreter
unſeres Vereins , ferner die Unterſtützung der Volksheilſtätten für Lungenkranke
durch die Frauenvereine, die Verwendung der Schweſtern vom roten Kreuz , den

Haushaltungsunterricht auf dem Lande und anderes . — Abgeſehen von den ge⸗
pflogenen Ver handlungen wirkte die perſönliche Annäherung ſo vieler Genoſſen

der gleichen Beſtrebungen aus dem ganzen deutſchen Reiche anregend und er⸗

friſchend . Der nächſte Lerbandatag ſoll nach drei Jahren in Heidelberg ſtattfinden .

Nächſt dieſer Verſammlung iſt zu erwähnen die am 8. Mai in Berlin ab⸗

gehaltene Feier der Erinnerung an die Thätigkeit der deutſchen
Vereine vom roten Kreuz während des Krieges von 1870 und 1871 , d

von mehreren Delegierten der badiſchen Vereine beſucht war .
Unſere eigene Landesverſammlung fand am 21 . September in Pforz⸗

heim unter zahlreicher en ſtatt . Außer, der Berichterſtattung über die

Thätigkeit des Geſamtvereins und der beiden Ortsvereine nahm die Verſammlung
einen Bericht über die Lage der Fabrikarbeiterinnen von Pforzheim und Um⸗

gebung entgegen . Die Beratung führte ſchl — zur Annahme eines Antrages ,
der den —— empfiehlt , ſich der ? rbeiterinnen ſchützend an⸗

zunehmen und denſelben , wenn ſie ſich — einem Anliegen vertrauensvoll an

ſie wenden , freundlichſt Gehör zu ſchenken und ihnen nach obwaltenden Umſtänden
Rat und Hilfe zu teil werden zu laſſen , ſomit die Arbeiterinnenfürſorge

zu einem Teil der Vereinsaufgaben zu machen .



Dieſelbe Frage war bereits vorher in zwei größeren Verſammlungen in

Karlsruhe und in Lörrach und in Sitzungen der Vorſtände der Zweigvereine in

Heidelberg und in Pforzheim jeweils unter Mitwirkung des Generalſekretärs er —
örtert worden . Dabei wurden jeweils die Schwierigkeiten betont , die ſich dem
Eintreten der Frauenvereine entgegenſtellen würden , andrerſeits dagegen an⸗

erkannt , daß die Sache eines Verſuches wert ſei und erſt die Erfahrung den

Nachweis liefern werde , ob und in welcher Weiſe die Frauenvereine mit Er —

folg für die Beſſerung der Verhältniſſe der Arbeitermnen helfend einzutreten in
der Lage ſind .

Für einzelne Mitglieder der Vereinsleitung gab die Vornahme zweier
Sammlungen Anlaß zu erweiterter Thätigkeit ; die eine derſelben wurde ver —
anſtaltet zu gunſten der Waſſerbeſchädigten , die durch die ausgedehnten
Ueberſchwemmungen im Frühjahr in einzelnen Landesteilen ſchwer heimgeſucht
wurden . Die Gaben floſſen reichlich , es wurden über 300 000 M. geſammelt
und im Einvernehmen mit den betreffenden Staatsbehörden zur Verteilung ge—
bracht . Ein eingehender Bericht iſt durch Sonderabdruck vervielfältigt und ver —
breitet worden . An der Spitze des Komitees ſtand Geheimerat Hebting ; es
war die letzte Aufgabe für das allgemeine Wohl , der er ſeine Kräfte gewidmet .
Mit dem Abſchluß des Geſchäftes wurde er plötzlich aus dieſem Leben abgerufen ,
in dem er aus edler Menſchenliebe , in den letzten Jahren auch innerhalb unſeres

Vereins , ſo viel des Guten gewirkt hat . — Die zweite der Sammlungen war
die bereits im Eingang erwähnte aus Anlaß der Jubiläumsfeier S . K. H.
des Großherzogs . Das für dieſen Zweck gebildete Komitee hatte den
Generalſekretär unſeres Vereins mit der Leitung der Geſchäfte betraut . Die

Rechnungsablage wurde in unſerem Vereinsblatt und in den Zeitungen des
Landes veröffentlicht .

Bezüglich der ſtändigen Aufgaben der Centralleitung iſt den Ausführungen
der früheren Jahresberichte als Ergebnis der Fortentwickelung des Jahres 1896

beizufügen :
Die Förderung des Unterrichts in den weiblichen Handarbeiten

und des Koch - und Haushaltungsunterrichts hat ſich in den gewohnten
Bahnen bewegt und ſich der fortgeſetzten beſonderen Fürſorge der hohen Pro —
tektorin zu erfreuen gehabt . Durch die Vereinsvorſtände kamen als Belohnung
für die beſten Schülerinnen des Handarbeitsunterrichts an den oberſten Klaſſen
der Elementarſchulen 560 Exemplare des Erbauungsſchriftchens „ Mit Gott
und durch die Schulbehörden an Orten , wo Frauenvereine nicht beſtehen , 1868

Belobungszeugniſſe (ſ . g. Erinnerungsblätter ) in 1141 Gemeinden als Gaben

Ihrer Königlichen Hoheit zur Verteilung . Bei der Beſtimmung der mit den

Erinnerungsblättern zu belohnenden Schülerinnen haben wieder die in unſerm

letztjährigen Berichte erwähnten Kommiſſionen ſachverſtändiger Frauen mit⸗

gewirkt . Für dieſe Kommiſſionsfrauen wurde nach einem Entwurfe Ihrer
Königlichen Hoheit eine Anleitung zur Beſtimmung ihrer Aufgaben für die

Förderung der Unterweiſung der Mädchen und mit der Anregung zur Ueber —
nahme weiterer gemeinnütziger Thätigkeit in ihren Gemeinden ausgearbeitet .

Bezirksausſtellungen von Induſtrieſchularbeiten fanden in
Kehl und Engen ſtatt ; dieſelben wurden von Ihrer Königlichen Hoheit mit
Höchſtihrem Beſuche beehrt .
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Der Förderung eines richtigen Standesbewußtſeins der Induſtrielehrerinnen
und der pflichtgetreuen Verfolgung der gemeinſamen Aufgaben wurde wieder ein

beſonderes Beiblatt unſeres Vereinsorgans gewidmet und ſämtlichen Arbeits⸗

lehrerinnen der Elementarſchulen des Landes zugeſtellt .

Die Einführung des Unterrichts in den Haushaltungsfächern
als obligatoriſcher Lehrgegenſtand in den Fortbildungsſchulen macht in den

Städten erfreuliche Fortſchritte , die Verſuche , denſelben auch in den Landorten

durch die Zuſammenfaſſung der Schülerinnen mehrerer benachbarter Gemeinden

in einem gemeinſamen Schullokale , bezw . durch Verwendung derſelben Lehrerin

für mehrere Orte Eingang zu verſchaffen , wurden mit Unterſtützung J . K. H.

der Großherzogin im Schlößchen Egg fortgeſetzt und auch auf andere Orte im

Bezirksamt Ueberlingen ( Ober - und Unteruhldingen , Salem , Stefansfeld und

Frickingen ) ausgedehnt und damit der Beweis der Ausführbarkeit in weiterem

Umfange erbracht . Auf mehrſeitige Anregung wird das Beiſpiel unter Zuſammen⸗

wirken der einſchlägigen Staatsbehörden , der Gemeinden und Kreiſe und des

Vereins im kommenden Winter auch anderwärts Nachahmung finden . — Die

Wanderkochkurſe ſind , augenſcheinlich infolge der Einführung des Haus⸗

haltungsunterrichts in verſchiedenen Städten , in etwas verminderter Zahl ab⸗

gehalten worden . Die bei uns ausgebildeten Lehrerinnen haben aber mehrfach

in den Nachbarländern durch unſere Vermittelung teils bleibende , teils vorüber⸗

gehende Verwendung gefunden ; die Ueberzeugung vom Nutzen des Haushaltungs⸗

unterrichts bricht ſich immer mehr Bahn und die Wanderkochkurſe finden in den

Nachbarländern zunehmend Anerkennung und Eingang . Von den bei uns aus⸗

gebildeten Lehrerinnen hat eine große Zahl bereits zum Teil als Leiterinnen von

Koch - und Haushaltungsſchulen , zum Teil als Lehrerinnen an Gemeindeſchulen ,

teils in größeren Anſtalten und Familien bleibende Stellung gefunden , im Lande

ſowohl als in andern deutſchen Staaten und der Schweiz .

Reicher als in ſonſtigen Jahren war die Zahl der zur Verleihung ge⸗

kommenen Ehrengaben J . K. H. der Großherzogin für langjährige treue

Dienſte . Die übliche Auszeichnung von Dienſtboten erfolgte in der Form

des ſilbernen Kreuzes ( für 25 bis 40 Dienſtjahre in derſelben Familie ) an 37 ,
in

der des vergoldeten Kreuzes ( für 40 bis 50 Dienſtjahre ) an 16 und in der

höchſten Stufe ( ſilbervergoldetes Kreuz mit Kranz für mehr als 50 Dienſtjahre )

an 2 Dienerinnen . Die Geſamtzahl der ſeit Gründung dieſer Auszeichnung im

Jahre 1876 verliehenen Dienſtbotenkreuze beträgt im ganzen 1320 , worunter

1093 der erſten , 134 der zweiten und 13 der höchſten Stufe .

An verdiente Hebammen wurden nach Umlauf der dreijährigen Periode

verliehen die ſilberne Medaille ( für mehr als 25 bis 40 Dienſtjahre ) an 124 ,

die ſilbervergoldete ( für mehr als 40 bis 50 Dienſtjahre ) an 37 und die ſilber⸗

vergoldete mit goldener Schleife ( für mehr als 50 Dienſtjahre ) an 3 Jubilarinnen .

Außerdem wurden 2 Kinderſchulſchweſtern mit Ehrenkreuzen bedacht .

Endlich wurde aber aus Anlaß der Feier des 70 . Geburtstages S . K. H.

des Großherzogs , entſprechend der Stiftung einer Auszeichnung für langjährige

treue Dienſtleiſtung männlicher Fabrikarbeiter , von J . K. H. der Großherzogin

eine Auszeichnung für Arbeiterinnen geſtiftet , die alljährlich mit jener für

männliche Arbeiter auf das Geburtsfeſt S . K. H. des Großherzogs zur Ver⸗

te g kommen ſoll . Bei der erſtmaligen Verleihung wurde die Auszeichnung



vergeben an 435 Arbeiterinnen ( ſilbernes Kreuz für mehr als 30 bis 50 Arbeiteits⸗
jahre ) und an 10 ( ſilbervergoldetes Kreuz für mehr als 50 Arbeitsjahre ) .
Alle Erhebungen wurden unter Mitwirkn ung der betreffenden Behörden veran —⸗
ſtaltet durch die Centralleitung des Vereins und die Zuſtellung durch die Bezirks
ämter unter Mitwirkung der Zweigvereine unter entſprechenden Feſtlichkeiten
vollzogen .

Ueber den
Anzie

der Volksbibliothet des Vereins kann Günſtiges
mitgeteilt werden . Dem der Geſan mtleitung des Vereins angegliederten Komitee
trat während des Jahres noch Herr Miniſterialrat Heil bei ; dasſelbe beſtand
ſonach aus Ihrer Excellenz Frau Staatsminiſter Dr . Nokt , den Frauen Geh .
Hofrat Clauß und Profeſſor Krabbes „ den Fräulein Hermine Villinger
und Eliſabeth Jolly und den Herren Miniſterialräten Hübſch und Heil ,
Hofbuchhändler Liebermann , Kommerzienrat Müller und Sekretär Groſch .
Im ganzen ſind 90 Bücherſendungen ins Land gegangen , 30 Geſuche um Zu⸗
ſendung konnten wegen verſpäteten Eintreffens mehr berückſichtigt werden
und wurden für das nächſte Jahr vorgemerkt . Die 90 Sendungen enthielten
2500 Bände ; die Zahl der an einzelne Vereine abgegebenen Bücher wurde nach
Wunſch vielfach auf 60 158 da die bisher geſendeten 30 Bücher den Anfor⸗
derungen nicht genügten . Von den 90 Sendungen iſt eine Anzahl auch an ſolche
Orte geſchickt worden , in denen ein Frauenverein noch nicht beſteht . Es wurde
der Verſuch gemacht , in den Bezirken geeignete Perſönlichkeiten , die das Ausleihen
der Bücher beſorgen, zu gewinnen . So weit ſichbis jetzt überſehen läßt , iſt der
Verſuch gelungen . Die Bibliothek erfreute ſic fortdauernd reger Förderung
von den verſchiedenſten Seiten ; insbeſondere J. K. H. der Großherzogin . Der
geſteigerte Betrieb machte aber trotz des Anwachſens der Bibliothek durch
Schenkungen auf mehr als 6000 Bände die Anſchaffung weiterer , beſonders
oft begehrter Bücher notwendig , wofür die Summe von 1193 M. verwendet
wurde . Sehr viel Anklang fanden die den Ser idungen beigelegten Kalender des
Tierſchutzvereins ; es wurden davon 2300 Stück verſchickt ,

— — 1500
wiederum ein Geſchenk des hieſigen Tierſchutzvereins waren . — Drucklegung
des neuen Bücherverzeichniſſes wurde im Berichtsjahr W Außerdem
wurde die Zahl der Bücherkiſten auf 60 Stück erhöht . — Mit Befriedigung
muß es erfüllen , daß die große Arbeit , welche die Auswahl und Verſendung der
Bücher erfordert , ſegensreiche Früchte trägt , daß die Bücher gern und eifrig ge⸗
leſen werden , wie aus den eingelaufenen Berichten hervorgeht .

Unſer Vereinsorgan die „ Blätter des Badiſchen Frauenvereins “
haben in ihrer Tendenz keine Albänderung , wohl aber nach mancher Richtu ng
eine Erweiterung erfahren ; die Zahl der Beſteller iſt in Zunahme begriffen und
es haben ſich demſelben auch Einrückungen in weſentlich vermehrter Zahl zu⸗
gewendet .

Im Verband mit anderen Vereinen , welche die gleichen oder ähnliche Zwecke
verfolgen wie der unſere hat das verfloſſene Jahr auch manche bemerkenswerte

Vorgänge gebracht .
Im Geſamtvorſtand des Badiſchen Landesvereins vom Roten

Kreuz war unſer Verein vertreten durch die Herren Ha as , Hebting undUnb
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Sachs aus Karlsruhe , Blum von Heidelberg und Seubert aus Mannheim

als Delegirte und die Herren Bartning , Krumel und Hepp von hier ,

Specht von Durlach und Gruber von Freiburg . Den Vorſitz führte Herr

Oberſt z. D. Stiefbold . Die Bemühungen zur Hebung der Teilnahme a

den Aufgaben des Roten Kreuzes wurden durch Anregungen gelegentlich der

Landesverſammlung , durch Mitteilungen im Vereinsblatt und durch ſchriftlichen

Verkehr mit den Zweigvereinen fortgeſetzt , die früher hinausgegebenen Muſter

von Lazarettgegenſtänden und Verbandſachen zur Kontrolierung einverlangt und

wieder hinausgegeben . Bei alledem hält es noch immer recht ſchwer , der Ueber

zeugung von der Notwendigkeit der energiſchen Vorbereitung des Eintretens für

den Kriegsfall während des Friedens Eingang zu verſchaffen . Einer der Ur

ſachen der Zurückhaltung , dem Mangel an verfügbaren Mitteln , ſoll verſucht

werden , durch Veranſtaltung einer Geldlotterie abzuhelfen . Die Einleitungen

dazu waren mit Jahresſchluß bereits getroffen .

Der Abhaltung der Gedächtnisfeier in Berlin iſt bereits oben gedacht

worden .

Die Nachricht vom Heimgang des hochverehrten Vorſitzenden des Centra

komitees der Deutſchen Vereine vom Roten Kreuz , Herrn Fürſten Otto
z0

Stolberg⸗Wernigerode iſt auch in unſern Kreiſen mit ſchmerzlicher Teilnahm

aufgenommen worden .

Desgleichen haben wir bezüglich des Verbandes der deutſchen

Landesfrauenvereine vom Roten Kreuz ( Frauenhilfe und Pflege

vereine ) bereits der Abhaltung des Verbandstages in Würzburg Erwähnung

gethan . Es bleibt uns deshalb hier nur noch anzuführen , daß bei der Ger väh⸗

rung von Beiträgen aus dem Ihrer Majeſtät der Kaiſerin zur Allerhöchſter

Verfügung ſtehenden Ertrag der Stiftungen Frauentroſt und Frauendank auf

Antrag des ſtändigen Ausſchuſſes unſeren Zweigvereinen zu Broggingen und

Hertingen je 150 M. allergnädigſt zugewieſen worden ſind

Die Beziehungen zu den andern deutſchen Landesfrauenverei

wie zuvielen anderen Vereinen mit verwandten Beſtrebungen wurder
n gewohnter freundlicher Weiſe gepflegt .

Der Deligierten - und Generalverſammlung des vaterländiſchen Frar

vereins , die im unmittelbaren Anſchluß an die erwähnte Gedächtnisfeier abgehalt

wurde , haben die Abgeſandten unſeres Vereins beigewohnt

Eine beſondere Bemerkung iſt nur noch zu machen bezüglich des deutſchen

Vereins für Armenpflege und Wohlthätigkeit . Dieſer hielt ſeine

Generalverſammlung im Spätjahr in Straßburg ab . Ein Vertreter unſeres

Vereins brachte dabei , um einen desfallſigen Beſchluß des Würzburger Ver⸗
bandstags der Frauenvereine zur Durchführung zu bringen , die Erörterung der

Fürſorge für arme Wöchnerinnen in Landorten in der nächſten Generalverſammlu

in Anregung ; das Anſuchen fand freundliches Entgegenkommen , die Frage

auf die Tagesordnung der diesjährigen Verſammlung geſetzt .

Der Stand des Rechnungsweſens ſowie der Vermögens - un

Schuldenſtand des Vereins iſt aus der Darſtellung in Beilage 1 zu ent⸗

nehmen . Wir heben daraus hier nur kurz hervor :

Die Schwankungen in der Zu - und Abnahme
—

Vermögens bei den

3 Centralfonds ( dem Centrallandes - , dem O und dem Dispoſitions - und
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Hilfsfond ) , ſowie bei den Abteilungen UI und IV ſind nicht von Belang , die
Abteilung J iſt in günſtiger finanzieller Lage , während die Abteilung III fort⸗
geſetzt mit großen finanziellen Schwierigkeiten zu kämpfen hat ; es kann hier auf
die betreffenden Bemerkungen in den Berichten der einzelnen Abteilungen ver—⸗
wieſen werden . Die Schuldentilgung iſt im ganzen vorangeſchritten , nur das
Heim des Friedrichſtifts hat eine kleine Vermehrung ſeiner Schuld aufzuweiſen ,
was aber deshalb ohne Belang iſt , weil ihr als Gläubiger nur die Kaſſe der
eigenen Abteilung gegenüberſteht . Der Betrag der Schulden hat um 3 558 M.
abgenommen .

Das Geſammtvermögen beträgt nach dem Abſchluß auf 31 . Dezember 1896
1499 964 M. 08 Pf . , die Schulden 439 037 M. 95 Pf,. , das Reinvermögen
1660 926 M. 15 Pf. , dasſelbe hat im Vergleich mit dem Stand vom 31 . De⸗
zember 1865 von 873337 M. 93 Pf . zugenommen um 187588 M. 22 Pf .
Die Zunahme iſt bis zu einem kleinen Betrag veranlaßt durch das Ergebnis
der Sammlung aus Anlaß der Feier des 9. September im Betrag von
168 789 M. 37 Pf .

Reiche Gaben ſind uns wieder zugefloſſen zunächſt von der hohen Protektorin
aus einer Menge von Anläſſen , worunter allein 20000 M. als Beitrag zur
Sammlung für den 9. September und über 15000 M. zum Betrieb des Ludwig⸗
Wilhelm⸗Krankenheims ( ſiehe den Abſchnitt über Abteilung III ) , ſodann durch
die Gnade Seiner Königlichen Hoheit des Großherzo gs , wobei außer der
bereits erwähnten Schenkung des Bauplatzes und anderen Spenden auch die
Schenkung der Ausſtattung des Sitzungszimmers im Kanzleigebäude des Vereins
nicht unerwähnt bleiben ſoll , und durch die anderen Mitglieder der Großh .
Familie , J . K. H. die Erbgroßherzogin Hilda , J . Kaiſ . H. die Prin⸗
zeſſin Wilhelm , S . Gr . H. Prinz Karl von Baden und Gemahlin , J . J .
Gr . Gr . H. H. die Fürſtin Witwe zur Lippe und die Fürſtin Leopoldine
zu Hohenlohe - Langenburg geborene Prinzeſſinnen von Baden , ferner von
Ihrer Durchlaucht der Frau Fürſtin Dorothee zu Fürſtenber g ( dieſe zu
gunſten des Ameliebades in Dürrheim ) , ſowie endlich von einer großen Zahl
weiterer Geber .

Außer den vielen erheblichen Spenden zu der mehrerwähnten Sammlung ,
welche das Komitee ſ. Z. bereits durch die öffentlichen Blätter bekannt gegeben
hat , ſind uns direkt für die ſonſtigen Zwecke des Vereins an Gaben zugekommen
von Herrn Maler Schadow aus London 2000 M, von der Hofdame J . K. H.
der Großherzogin Freifräulein Marie von Schönau - Wehr und ihren Brüdern
den Herren Oberſt und Major von Schönau - Wehr 900 M. , Herrn Dr . Kloſe ,
Ertrag eines von ihm veranſtalteten Kirchenkonzerts 885 M. , Frau Geheimerat
von Freydorf , Excellenz , Ertrag einer Feſtvorſtellung 800 M. , Frau Stadtrat
Leichtlin Witwe 800 M. , Frau L. H. in B. 500 M. , Frau von Haber , Ver⸗
mächtnis 500 M. , Firma Gütermann & Cie . in Gutach ( Waldkirch ) 500 M.
Herrn Kommerzienrat Henning 400 M. , Geſellſchaft G. Sinner in Grünwinkel
400 M. , Frau Bankier David Homburger Witwe , Vermächtnis 200 fl .
342 M. 86 Pf. ) , Frau von Eichler in Lichtenthal 300 M. , Kreisverband

Waldshut für den Neubau des Kinderſoolbades Dürrheim 300 M. , Fräulein
Widmann hier , Vermächtnis , 200 M. , Ergebnis einer Sammlung in der Viktoria⸗
ſchule dahier für das Kinderſoolbad 193 M. , Miss Maßon aus England 150 fes .
( 120 M. 45 Pf. ) , endlich eine Reihe von Gaben im Betrag von 100 M. von
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Herrn Geheimerat von Stöſſer , Excellenz , in Freiburg und von Frau Geh .

Kommerzienrat Schneider , Herrn Oberſt Waizenecker und Frau , Herrn Ober⸗

ſchloßhauptmann von Offenſandt⸗Berckholtz , Fräulein Henriette Bühler ( Ver⸗

mächtnis ) , Frau von B. H. und den Frauen Math . Bechert , Marie Eitel Witwe

und Marie Oswald , ſämtlich von hier von zwei ungenannten Wohlthätern .

Für dieſe und eine große Zahl von Spenden in kleineren , mit Rückſicht auf den

Umfang dieſes Berichts hier nicht * — aufgeführten Beträgen , die ſ. Z.

ſowohl im hieſigen Tagblatt als im Vereinsblatt veröffentlicht wurden , ſtatten

wir hier nochmals den aufrichtigſten herzlichſten Dank ab .

Gleichen Dank ſchulden wir auch wieder der Chr . Fr . Müller ' ſchen

ind der G. Braun ' ſchen Hofbuchdruckerei für die fortgeſetzte völlig unent⸗

geltliche Aufnahme unſerer zahlreichen Veröffentlichungen in den von ihnen

gegebenen Blättern , ſowie anderen Zeitungsexpeditionen des Landes für

uns gewährten Nachläſſe an Einrückungsgebühren .

Endlich haben wir auch noch die Pflicht aufrichtigſter Dankſagung zu er⸗

füllen für die vielfältige freundliche Unterſtützung , die unſerm Verein auch im

verfloſſenen Jahre wieder von Staats - , Kreis - und Gemeindebehörden

teil geworden iſt. Wir glauben uns der Hoffnung hingeben zu dürfen , daß

ach den in dieſem 2 Berichte
mieder gelieferten Nachr veiſungen i über den Umfang

unſeres Vereins die Gunſt des Publikums

imſerem Wirken auch ferner freundlich zu —

herau
815

der Aufgaben und der

ind die Gewogenheit der n

1bleiben und ſich bethätigen !

Thätigkeit der einzelnen Abteilungen .

Abteilung 1

für Frauenbildungs⸗ und Erwerbspflege .

Der Vorſtand der Abteilung beſtand am ſe des Jahres aus folgenden

Mitgliedern : Frau Präſident Winnefeld , Präſidentin ; Frau Geheimerat

Hardeck , Stellvertreterin ; den Damen : Sen spräſident Wielandt , Profeſſor

Mendelsfohn - Bart holdy , Oberinſpektor Klein , Hofrat Juſt , Frau

Stapfer und Verwaltungsgerichtsrat O ſtner ; 17 dem Geſchäftsführer

Rentner Bartning , den Beiräten Premierlieutenant a. Hepp und Oberſt⸗

lieutenant a .D. Platz . Zum Vorſtand ferner Herr Oberſchulrat Dr .

Weygoldt als Delegirter des Großh . Oberſchulrats , Herr Direktor Götz als

Beirat , Herr ＋
Leichtlin 2

Vertret er der Stadt Karlsruhe

zu ſeinem am 9. Oktober d. J . erfolgten Ableben . Die Abteilung wird Herrn
tadtrat Leichtlin , welcher ſeit Jahr 1873 als Vertreter der ſtädtiſchen

ehů
rden der Abteilung angehörte und derſelben ein gewiſſenhafter Berater

ſtets ein treues Andenken bewahren . Als Nachfolger wurde Herr Stadtrat

Silliard ernannt .

D18
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Be2
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Das Spezialkomitee für die Kunſtſtickereiſchule bilden außer
der Präſidentin und dem Geſchäftsführer der Abteilung die Damen Fräulein—＋2 * — 27 2 * 8 * —2 * 8Thelemann , Fräulein v. Fiſcher , Fräulein Klein und Fräulein v. Kageneck ,
ſowie der künſtleriſche Beirat Herr Profeſſor Bär .

Das Spezialkomitee der Unterabteilung des Friedrichsſtifts be —
ſteht aus Frau Profeſſor Mendelsſohn - Barthold y , Frau Geheimerat
Oſtner , der Oberin Fräulein v. Gruben und 2 weiteren Damen des Heims ,
ſowie Herrn Oberſtlieutenant a. D. Platz .

Das Reinvermögen der Abteilung J betrug Ende 1896 277 904 M. 59 Pf .
gegen 263 610 M. 86 Pf . am Schluß des Vorjahres mithin fand eine Ver⸗

12 8
mögenszunahme von 14 2938 M. 73 Pf . ſtatt .

Aus der Kronprinzeſſin Viktoria - Stiftung wurden 85 M. an Unterſtützungen
gezahlt ; der Vermögensſtand derſelben beträgt 1962 M. gegen 1971 M. im
Vorjahr .

Für den Unterſtützungsfond für Arbeitslehrerinnen ſind 300 M. an Zinſen
und 218 M. 12 Pf . an Beiträgen eingegangen . Für die Zwecke desſelben wur⸗
den ausgegeben 145 M. Das Vermögen betrug 8108 M. 85 Pf . gegen
7735 M. 73 Pf . im Vorjahr .

Es fanden im Laufe des Jahres 35 Sitzungen des Abteilungs - Vor⸗
ſtandes ſtatt .

I. Die Kurſe zur Ausbildung von Handarbeitslehrerinnen
A. an Volksſchulen .

Dieſelben werden ſeit dem Jahr 1871 von der Hauptlehrerin Fräulein
Katharina Bedenk geleitet . Zur Unterſtützung ſind derſelben zwei weitere
Lehrerinnen beigegeben . Der Unterricht in den Schulfächern wird von zwei
Lehrerinnen erteilt .

Auch in dieſem Jahre wurden zwei Kurſe abgehalten , der 47 . und 48 . mit
zuſammen 108 Schülerinnen .

Am Schluß eines jeden Kurſes wurde durch einen Vertreter des Großh .
Oberſchulrats eine Prüfung lerſte Prüfung ) abgehalten . Sämtliche Schüler⸗
innen wurden für befähigt erklärt , den Handarbeitsunterricht an Volksſchulen
zu erteilen .

B. an höheren Mädchenſchulen .

Im Monat Juli unterzogen ſich der zweiten Prüfung 55 Kandidatinnen ,
welche von der Großh . Oberſchulbehörde das Befähigungszeugnis als Hand⸗
arbeitslehrerinnen für höhere Mädchenſchulen ausgeſtellt erhielten .

Bis jetzt wurden von dem Badiſchen Frauenverein , Abteilung J, 289 Schü⸗
lerinnen zu Handarbeitslehrerinnen für höhere Mädchenſchulen ausgebildet .

II . Die Luiſenſchule .

Dieſe Anſtalt zerfällt in zwei Abteilungen : Abteilung A für Mädchen von
14 - 16 Jahren und Abteilung B für ſolche über 16 Jahre . Abteilung A will
Mädchen , die der Elementarſchule entlaſſen ſind , eine Weiterbildung in den all⸗
gemeinen Schulkenntniſſen und den weiblichen Handarbeiten bieten und ſie ſoweit

möglich
Abteilu

halts z
in wei

Es ſte
der Ab

haben

—

Anſtalt
A

innen ,
nerin .

Harti

katholif
aus de

im Tu

Anſtalt
2

hatten ,

aus de

aus H.

9

Schüle
N

pendier

mehrer

gnädig
aus M

der Se

2

innen

perſone

2

als Pe
ſtreckte
arbeite

mit der

weils i

ſchaft ,



den außer

Fräulein

ageneck ,

tifts be⸗

zeheimerat

8 Heims ,

ſtützungen
1 M. im

an Zinſen
lben wur

ngs - Vor⸗

Fräulein
i weitere

von zwei

48 . mit

5 Grof
SRSchuler⸗

ksſchulen

datinnen ,
s Hand⸗

1
ie ſoweit

möglich mit den Erforderniſſen einer geordneten Hauswirtſchaft bekannt machen .

Abteilung B hat vorzugsweiſe den Zweck , die Zöglinge zur Führung eines Haus⸗

halts zu befähigen , und bietet außer Weiterbildung in einigen Schulfächern und

in weiblichen Handarbeiten namentlich auch gründlichen Unterricht im Kochen .

Es ſteht eine beſondere Lehrküche zur Verfügung , in welcher die Schülerinnen

der Abteilung B gruppenweiſe im Kochen unterrichtet werden . Im Berichtsjahre

haben 34 Schülerinnen an dieſen Uebungen teilgenommen .

Im übrigen entnehmen wir dem letzten ausführlichen Schulprogramm der

Anſtalt für das Schuljahr 1896/97 folgende Angaben :
Angeſtellt waren außer der Hausmutter , Fräulein Briegleb , fünf Lehrer⸗

innen , ferner eine Kochlehrerin , eine Wirtſchafterin , eine Köchin und eine Pfört⸗

nerin . Der Unterricht in der Religion wurde von Herrn Hilfsgeiſtlichen Dr .

Hartmann für die evangeliſchen und Herrn Kaplan Pfenning für die

katholiſchen Zöglinge erteilt , derjenige in den Schulfächern von 7 Lehrern

aus der Stadt , der Unterricht im Franzöſiſchen von einer Lehrerin , derjenige
im Turnen von dem Turnlehrer der Höheren Mädchenſchule im Turnſaale dieſer

Anſtalt .

Die Zahl der Schülerinnen , die ſämtlich Koſt und Wohnung in der Anſtalt

hatten , betrug 84 , nämlich :

Abteilung A Klaſſe 1

6„ R II

„ B „

0 Schülerinnen

1 1·

3

zuſammen 84 Schülerinnen .

Von dieſen 84 Schülerinnen kamen aus Orten des Großherzogtums 64 ,
s der Rheinpfalz 9, aus Württemberg 1, aus der Rheinprovinz 4, aus Heſſen 4,

Hamburg 1, aus der Schweiz 1.

Nach der Konfeſſion waren vorhanden 62 evangeliſche und 22 katholiſche

Schülerinnen .

Aus den der Anſtalt zur Verfügung ſtehenden Stiftungsmitteln ſind Sti⸗

pendien im Geſamtbetrag von 5 080 M. verliehen worden . Außerdem erhielten

mehrere Schülerinnen namhafte Ermäßigungen des Schulgeldes , teils durch

gnädige Zuwendungen Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin , teils

aus Mitteln der Abteilung . Endlich hat uns auch in dieſem Jahre eine Freundin
der Schule ein Stipendium von 500 Mark überwieſen .

Bemerkt ſei noch , daß in der Anſtaltsküche zugleich auch für die Penſionär⸗

innen der Induſtriekurſe und der Frauenarbeitsſchule , ſowie für das Dienſt⸗

perſonal gekocht wird . Im ganzen wurden 50 901 Portionen verabreicht .

dl

IIl . Die Frauenarbeitsſchule .

Die Schule war von 1143 Schülerinnen beſucht . Von dieſen konnten 174

als Penſionärinnen in die Anſtalt ſelbſt aufgenommen werden . Der Uuterricht er —

ſtreckte ſich auf Handnähen , Maſchinennähen , Kleidermachen , Weißſticken , Woll⸗

arbeiten , Zeichnen und Geſangunterricht für die Penſionärinnen der Schule . Der

mit der Schule verbundene Handelskurs dauert 10 Monate und beginnt je—

weils im Monat September . Die Unterrichtsfächer ſind folgende : Handelswiſſen —
ſchaft , Handelsgeographie , kaufmänniſches Rechnen , doppelte Buchführung , kauf⸗
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männiſche Korreſpondenz , Schönſchreiben und Rundſchrift , franzöſiſche und

engliſche Korreſpondenz .

Auf Anſuchen und nach genauer Prüfung der Verhältniſſe erhielten auch

in dieſem Jahre bedürftige Schülerinnen Honorarnachläſſe . Dieſelben beliefen
ſich auf 1892 M. Von dieſen kommen auf Schülerinnen der Stadt Karlsruhe

1644 M. und auf auswärtige Schülerinnen 248 M.

Als Vorſteherin iſt die Hauptlehrerin Fräulein Mathilde Bedenk thätig ,
ferner wirken an der Anſtalt 16 Lehrerinnen und 5 Lehrer .

Von der Geſamtzahl der Schülerinnen entfallen auf die Stadt Karlsruhe

873 , auf ſonſtige Orte des Großherzogtums Baden 253 , Bayern 6, Württem⸗

berg 1, Rheinprovinz 1, Oeſterreich 1, Schweiz 1, Luxemburg 3, England 2

und Bulgarien 3 Schülerinnen .

27 ausgebildete Lehrerinnen konnten Anſtellung finden , teils an Haus —
— f — „ 3 l 2

haltungs - , Frauenarbeits - und Volksſchulen , teils an Töchterſchulen und Privat⸗

inſtituten .

Die dreitägige Ausſtellung von Arbeiten und Zeichnungen fand im Monat

Juli ſtatt .

IV. Die Schule für Kunſtſtickerei .

Die Leitung der Schule liegt in den Händen von Fräulein Thelemann .

Die Anzahl der in der Anſtalt ausgeführten Beſtellungen betrug 392 .

ie zwei im Frühjahr und im Herbſt beginnenden Unterrichtskurſe wurden

von zuſammen 62 Schülerinnen beſucht . Außerdem wurden zwei Kurſe in

Cartonnage - Arbeiten abgehalten mit 14 Teilnehmerinnen .

Beim Erwerbskurs fanden durchſchnittlich 25 Damen Beſchäftigung
und bezogen dafür ein Arbeitshonorar von 4544 M. 82 Pf .

An dem erweiterten Lehrkurs zur Ausbildung von Kunſtſtickerei —

lehrerinnen beteiligten ſich 5 Schülerinnen ; 2 weitere beſuchten , nach beſon —

derem Uebereinkommen , den Unterricht während einiger Monate .

Im Frühjahr fand eine Ausſtellung von Arbeiten der Schule im Kunſt⸗

gewerbe - Muſeum in Dresden , im Oktober eine ſolche in Leipzig ſtatt .

Wie üblich , wurde am Geburtsfeſte Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin
die Ausſtellung unſerer Weihnachtsarbeiten eröffnet . An dieſe Ausſtellung ſchloß

ſich unmittelbar eine ſolche in Baden - Baden an .

Die Anſtalt kann auch in dem Berichtsjahre keine glänzenden finanziellen

Ergebniſſe aufweiſen und iſt zu ihrer Erhaltung weſentlich auf die zu erhoffende

Fortdauer des ſtaatlichen Zuſchuſſes angewieſen . Dieſelbe iſt ihrem Programm
der künſtleriſchen Ausgeſtaltung weiblicher Handarbeiten treu geblieben und iſt

in dieſer Beziehung unverkennbar weitergeſchritten , wie dies augenſcheinlich durch
die Erzeugniſſe nachgewieſen iſt .

Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin haben die Gnade gehabt ,
der Anſtalt höchſtihre beſondere Förderung angedeihen zu laſſen .

Das Muſeum alter und neuer Stickereien wurde an den dafür

beſtimmten Tagen mit vielem Intereſſe beſucht und hat auch in dieſem Jahre

viele neuen Zuwendungen von hohen Gönnern und Freunden erhalten .
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ſche und Im Monat April hatte Herr Profeſſor v. Oechelhaeuſer die Güte ,

dem Lehrſaal Anſtalt zwei Vorträge zu halten über Stylwandlunge

der deutſchen Ki zu welchen Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin und

lIhre Kaiſerliche Hoheit die Prinzeſſin Wilhelm erſchienen waren , ferner

große Anzahl geladener Damen und Herren

nk thätig V. Das § hende Damen im Friedrichſtif

Die für die Veri ing dieſer Anſtalt beſtellte Unterabteilung ,
arlbsrul f 1 hat B ＋ der
Mjirſten deren Zuſammenſetzun iſt , hat im Berichtsjahr keine Aend

—ulr —
erfahren . Die Stelle d welcher die Aufrechterhaltung der Haus⸗

ordnung , die Leitung der Haushaltung und der Küche und die Aufſicht über das

angeſtellte Perſonal zufällt , wurde von Fräulein v. Gruben , jene der Stell

0 * vertreterin derſelben von Fräulein Zandt verſehen ; für letztere —
bei längere

Abweſenheit wieder Fräulein Anna Kühlenthal die Güte , einzutreten . Als

Hausmeiſterin war Fräulein Hartdegen angeſtellt
Ronat

Bei Wechſel ſtatt we

Damen ve vir wieder den

Verluſt ei

Am wohnt

4 VI. Die Haushaltungsſchule des Friedrichſtifts

Kurſe in
Dieſe Einrichtung , welche bezweckt , jungen Mädchen im Alter von 15 bis

17 Jahren eine planmäßige Anleitung in allen Geſchäften eines geordneten

chäftigung Haushaltes einſchließlich des s zu geben , hatte ſich auch im Berichtsjahr

eines regen Beſuchs zu erfreuen . Der Stand der Schülerinnen betrug 20 ; die

tickerei Ein — stermine ſind der 1. Januar , 1. April , 1. Juli und 1. Oktober , ſodaß

ach beſor all erteljahr ein Viertel der Schülerinnen wechſelt .

wurde durch Herrn Reallehrer Klumpp ( wöchentlich

im Kunſt in Hausmeiſterin ( Kochen ) , das Aufſichts⸗

VII .

Määdchen⸗Fortbildui

Die Anſtalt ſteht unter Leitung der Hauptlehrerin Fräulein Minna Mayer

Wie in den vorhergehenden Jahren fanden auch im Jahr 1896 zwei Kurſe ſtatt

llich durch Beide waren vollſtändig beſetzt und wurde der vom 1. Mai bis Ende September

währende Sommerkurs von 19 , der vom 1. November bis Ende März dauernde

gehabt , Winterkurs von 18 Schülerinnen beſucht .

Vorgreifend ſei erwähnt , daß der im April 1897 begonnene Sommerkurs

den dafür wiederum 18 — aufweiſt , darunter 7 Schweizerinnen . Für den am

ſem Jahre 1. Oktober 1897 beginnenden Winterkurs liegen ebenfalls zahlreiche Anmel

dungen vor
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Mit Einſchluß des jetzt laufenden Kurſes war die Herkunft unſerer Schü —
lerinnen folgende :

aus Badeir 93

„ — 6

„ Bayern und Rl nls 5

„ Anhalt - Deſſau . . 2
„ Sachſen⸗Coburg⸗ - Goth 1
„ Elſaß 1

„ Königreich Sachſen 2
„ Württemberg 1
„ Hamburg e

einnemen mnenmen

zuſ . 125

Dem Beruf nach waren :

Elementarlehrerinnen 20

Induſtrielehrerinnen 21

Kochlehrerinnen . 18
ohne beſtimmten Beruf 7¹

zuſ . 125 .

Anläßlich der Generalverſammlung des badiſchen Lehrerinnenvereins ver —
ſammelten ſich am 29 . Juni die ehemaligen Schülerinnen des Seminars zum
Austauſch ihrer bis jetzt gemachten Erfahrungen und zu gegenſeitiger Anregung .
Dabei wurden einige für die Unterrichtserteilung und die Anregung der Schüler⸗
innen wichtige Fragen der Erörterung unterworfen .

VIII . Stellenvermittlungsbureau für Frauen und Mädchen
aus gebildeten Ständen .

Die Anſtalt ſteht unter der Leitung von Fräulein Julie Foßler . Das
Bureau vermittelt die Beſetzung von Stellen in folgenden Berufsarten : Geſell⸗
ſchafterinnen , Erzieherinnen , ſtellbertretende Hausfrau , Stütze der Hausfrau ,
Wirtſchafterin, Vorſteherin von Krankenhäuſern , Sanatorien und Privatkliniken ,
Buchhalterin ,Leiterin von Frauenarbeitsſchulen , Haushaltungs - und Kochſchulen ,
Kunſtſtickerei⸗ und Buchbinderſchulen , Kindergärtnerinnen , Kinderpflegerinnen
und Kammerjungfern .

Das Bureau hat es ſich ferner zur Aufgabe gemacht , heranwachſenden
Mädchen , namentlich ſolchen , welche Anſtalten beſuchen wollen , über alle
einſchlägigen Verhältniſſe Auskunft zu geben , beſonders auch ihnen paſſende
Unterkunft zu verſchaffen und ihnen im allgemeinen bei der Wahl eines Berufes
mit ſachverſtändigem Rat an die Hand zu gehen .

Im Berichtsjahr war die Thätigkeit eine ſehr rege . Einer größeren Anzahl
Frauen und Töchter gebildeter Stände konnten ihren Leiſtungen entſprechende
Stellen verſchafft , viele jüngere Mädchen auf eine Berufswahl aufmerkſam ge⸗
macht oder ihnen eine erſte Stelle nachgewieſen werden . Die ſchriftliche Thätigkeit
war eine ausgedehnte .
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Es enthielten die 2600 eingelaufenen Briefe Anliegen der verſchiedenſten

Art , ſowohl von Auftraggebern als auch von Stellenſuchenden .

Leider iſt noch immer ein großer Andrang zu bevorzugten Stellungen als

Geſellſchafterin , Reiſebegleiterin , Hausdame , der in keinem Verhältnis zu den

Angeboten dieſer Art ſteht . DDie Zeitverhältniſſe und verſchiedene Urſachen be⸗

˖ n, daß dieſe Stellen immer ſeltener werden , dagegen iſt an Wirtſchafterinnen
und tüchtigen Stützen ſtets großer Mangel .

300 Bewerberinnen wurden in die Liſten eingetragen , 300 jüngere Mädchen

wurden für eine erſte Stelle vorgemerkt . 70 ſtellten unerfüllbare Anſprüche .
160 Stellen wurden vermittelt und zwar :

Erzieherinnen und Lehrerinnen 10

Kinderfräulein und Kindergärtnerinnen . . 464

Geſellſchaſterinnen 12188 . S. 18. Sid14 ELa
Stellvertretende Hausiruuu „ 6

Stützen der Hausfrau 2ü0 16

Kammerjungfern 10 32

8

Weißzeuglb 1˖ 6

Buchhalterinne 3

Haushälterinnei

Krank i

haltungsſchule . .

135 Stellen wurden mit Töchtern des Landes beſetzt , 10 mit Norddeutſchen ,
10 mit Süddeutſchen , 5 mit Franzöſinnen . 115 Bewerberinnen fanden in

iH Stellung , 29 im übrigen Deutſchland , 1 in der Schweiz , 1 in Italien ,

IX. Beaufſichtigung des weiblichen Handarbeitsunterrichts
in den Volksſchulen in Karlsruhe

l e bei hres 1896 ausgeübt von den Frauen :
Geheimerat von Regenauer , Excellenz , Direktor Lautz , Stadtrat Engel⸗

or Reinhard , Landgerichtsrat Fritſch ,
Geheimerat Tenner , K „ Hofrat Meidinger , Mayer

Witwe , Geheimerat Nic
Vetter , Oberingenieur von Kageneck , Geh .

G 2 — 7142

Maior R4 8 1hardt , Major Bachelin

delsheim und den Fräulein Cron undHofrat Maier ,
§

Schaaff

Abteilung II

für Kinderpflege .

Der Vorſtand der Abteilung beſtand am Jahresſchluß aus folgenden Mit⸗

gliedern : Frau Stadtrat Leichtlin , Präſidentin , Frau Profeſſor Adam , Frei⸗

fräulein E. von Adelsheim , Frau Privatier Bils , Freifrau von Bodman ,

Frau General von Bülow Exzellenz , Frau Stadtrat Hoffmann und Freifrau
2



von Reck ; Geſchäftsführer Kriegsrat a. D. Krumel ; Beiräte Amtmann
Arnold und Privatier Leers .

Die Erweiterung des Geſchäftsgebietes durch die Errichtung einer zweiten
Krippe und die Einführung einer Anſtalt zur Ausbildung von Kinderpflegerinnen
veranlaßte die Bildung von vier Unterabteilungen , über die im einzelnen zu be⸗
richten iſt .

A. Krippe Luiſenhaus .

Der Vorſtand dieſer Unterabteilung beſteht aus Frau Stadtrat Leichtlin ,
Vorſitzende , Frau Profeſſor Adam , Freifräulein E. von Adelsheim , Frau
Privatier Bils und Frau Stadtrat Hoffmann . Geſchäftsführer Kriegsrat
a. D. Krumel .

Die Aufgabe der Krippe iſt , kleine Kinder bedürftiger Einwohner von Karls⸗
ruhe im Alter von 14 Tagen bis zu 3 Jahren , ohne Unterſchied der Konfeſſion ,
den Tag über zu warten und zu pflegen , damit die Mutter der Arbeit und dem
Verdienſte nachgehen kann . Das Pflegegeld für bedürftige , mit Zuſtimmung des
ſtädtiſchen Armenrats aufgenommene Kinder iſt auf 10 Pf . täglich ermäßigt ;
ſonſtige Kinder werden gegen Erſatz von 50 Pf . aufgenommen . Nur geſunde
Kinder finden Aufnahme . An Sonn⸗ und Feiertagen iſt die Anſtalt geſchloſſen .
Ueber Nacht dürfen die Kinder nicht in der Krippe verbleiben .

Im Jahr 1896 wurden 131 Kinder in 284 Pflegetagen , durchſchnittlich
39 Kinder im Tag , verpflegt . Die Zahl der Verpflegungstage betrug 11 005 ,
gegenüber dem Vorjahr mit 10 653 Verpflegungstagen , um 352 mehr . Seit
den 18 Jahren des Beſtehens der Anſtalt hat das Jahr 1896 die höchſte Ziffer
aufzuweiſen , obgleich der Beſuch im Spätjahr infolge des Auftretens von
Kinderkrankheiten gegen ſonſtige Jahre erheblich beſchränkt war .

Im Laufe des Jahres wurden 76 Kinder neu aufgenommen ; bei Beginn
des Jahres waren 55 eingewieſen , verpflegt wurden ſomit im ganzen 131 ; ab⸗
gegangen ſind 85 , ſo daß auf Jahresſchluß 46 Kinder verblieben , dem Geſchlechte
nach 29 Knaben und 17 Mädchen , der Konfeſſion nach 21 evangeliſch und 25
katholiſch . Von dieſen 46 Kindern hatten 37 beide Eltern , 7 nur die Mutter ,
2 nur den Vater (bei 3 Kindern hatte der Vater die Familie verlaſſen ) . Ge⸗
ſtorben ſind im Laufe des Jahres 18 Kinder , darunter 9 im erſten Lebensjahr .
Die Todesurſache war in 6 Fällen Maſern , in je 3 Fällen Croup , Diphtheritis
und Zehrung , in 2 Fällen Hirnentzündung , in je 1 Fall Magen⸗ und Darm⸗
katarrh , Brechdurchfall , Herzſchlag und Nierenentzündung . Wie ſchon erwähnt ,
traten im Spätſommer auf anhaltendes Regenwetter die Maſern heftig auf und
veranlaßten in Verbindung mit ſonſtigen Krankheiten außergewöhnlich viele Er⸗
krankungen und Todesfälle . Dank der Vorſorge des Anſtaltsarztes und der
Hausmutter konnte übrigens die Anſtalt das ganze Jahr hindurch offen gehalten
werden . Im Durchſchnitt verweilte ein Kind 84 Tage in der Krippe .

Der Aufwand für die Krippe betrug im ganzen 5 465 M. , und zwar :
für den täglichen Haushalt 2819 M. , für Gehalt und Löhne 1717 M. , für
Gerätſchaften 72 M. , für Heizung und Beleuchtung 662 M. , für Verſchiedenes
( Weihnachtsgaben ꝛc. ) 195 M. An Verpflegsgeldern gingen 1090 M. ein , ſo⸗
daß noch der Betrag von 4375 M. zum Unterhalt der Krippe aufzubringen war .
Hiervon wurden 2565 M. durch Geſchenke und Beiträge gedeckt , daher der
Frauenverein aus eigenen Mitteln der Abteilung noch 1810 M. zuzuſchießen hatte .
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Die geſamten Verpflegungskoſten kamen wieder wie in den zwei letzten Jahren

für das Kind für den Tag auf 50 Pf . und nach Abzug des Verpflegsbeitrags

von 10 Pf . auf 40 Pf . täglich .
Der Betrieb der Krippe vollzog ſich auch im Jahr 1896 in geordneter und

zufriedenſtellender Weiſe . Außerordentliche Arbeit und Sorge des Vorſtands
wurde durch die Vorbereitungen zum Betrieb der zweiten Krippe veranlaßt ; die

Vorſtandsdamen fertigten perſönlich viele Einrichtungsgegenſtänden und leiteten

die Herſtellung der Bettchen , Kleidchen ꝛc, ſodaß gegen Jahresſchluß die Aus⸗

ſtattung der neuen Krippe faſt vollſtändig übergeben werden konnte .

Wie die Vorſtandsdamen haben auch die Aufſichtsdamen durch regelmäßigen

Beſuch der Krippe und durch perſönliche Mitwirkung in der ſchweren Aufgabe

der Pflege ſo vieler Kinderchen eine große Thätigkeit entfaltet ; ſie überwachen

auch den Vollzug der Hausordnung und beſorgen die Kontrolle des Kinderbeſuches .
Auf einer ſehr zahlreich beſuchten Verſammlung der in der Krippe und in der

Armenkinderpflege thätigen Damen und mancher Freunde der Beſtrebungen des

Frauenvereins , im Spätjahr 1896 , erfolgten ſo viele Anmeldungen zur perſön⸗

lichen Mitwirkung , daß für beide Krippen die Beſuchstage der Damen doppelt

beſetzt werden konnten . Dieſen Damen ſei auch hier der Dank und die Aner⸗

kennung für ihre opferwillige Thätigkeit ausgeſprochen . Eine ſchuldige Pflicht

iſt es ferner , dem Anſtaltsarzte Herrn Dr . med . Leo Müller , der ſeit dem Jahr
1882 die Funktion des Anſtaltsarztes ohne Vergütung eifrig und gewiſſenhaft

verſieht , den aufrichtigen Dank darzubringen . Auch der Hausmutter , Frau
Baumann Wwe. , die ſeit 17 Jahren den ſchweren Dienſt zum Segen der

Anſtalt führt , iſt zu gedenken ; ihre reiche Erfahrung war auch für die Ein⸗

richtung der zweiten Krippe und für die Unterweiſung des Perſonals derſelben

beſonders wertvoll .

Außer den ſchon genannten Geſchenken in Geld wurden der Krippe auch

reiche Gaben von Kleidungsſtücken , Wäſche , Spielſachen , Viktualien u. dgl . zu⸗

gewendet . Den Freunden und Wohlthäterinnen der Anſtalt ſprechen wir auch

hier unſern herzlichen Dank aus . ( Die Dankſagung über die einzelnen Gaben

erfolgt jeweils im Karlsruher Tagblatt . ) Den Krippenkindern und ihren Müttern ,

ſowie dem Perſonal der Krippe wurde auch wieder eine freudige Chriſtbeſcherung
bereitet .

B. Krippe Hildahaus .

Der Vorſtand dieſer Unterabteilung wurde gebildet aus den Damen : Frei⸗

frau von Gemmingen⸗Edelsheim , Vorſitzende , Freifräulein E. von Adels —

heim , Frau Geh . Kommerzienrat Schneider , Frau Oberforſtrat Schweickard ,
Fräulein A. Siegel , Frau Oberſt⸗Lieutenant von Stabel . Geſchäftsführer

iſt Kriegsrat a. D. Krumel .

Unſer längſt gehegter Wunſch , daß die Wohlthat der Krippe auch den Ein⸗

wohnern des weſtlichen Stadtteils zu gute komme , iſt nun in Erfüllung gegangen .

Von der Stadtgemeinde wurde in der Scheffelſtraße Nr . 37 das Hildahaus

errichtet , ein Anweſen ähnlich dem Luiſenhauſe in der Südſtadt — den gleichen

Zwecken der Wohlthätigkeit dienend . Im erſten Obergeſchoß befindet ſich die

Krippe , der die folgenden Räume zugeteilt ſind : ein Warteraum , ein Eß⸗ und

Speiſeſaal , ein Schlafſaal , ein Kinder⸗Badezimmer , eine Küche , ein Raum für

Wäſche und Kinderkleider und eine gedeckte Veranda . Im zweiten Obergeſchoß
2 *



20

befindet ſich ein Empfangs - und Sitzungszimmer , deſſen Ausſtattung die
Firma Gebrüder Himmelheber ſpendete , die Wohnung für die Hausmutter
der Krippe und mehrere Zimmer für Krippeſchweſtern und Schülerinnen .
Speicher⸗ und Kellerräume ſind reichlich vorhanden , ebenſo ein Baderaum für
das Perſonal . Von ſeiten der Stadtgemeinde wurden auch mehrere wertvolle

Einrichtungsgegenſtände , wie Tiſche und Bänke , Herde und die Badeeinrichtungen
beſchafft .

Die Eröffnung der Anſtalt war auf Anfang Dezember 1896 vorgeſehen
und wurden daher alle Vorbereitungen zur Aufnahme des Betriebs für dieſen
Zeitpunkt getroffen . Neuanſchaffungen von Mobiliar , Betten und Einrichtungs⸗
gegenſtänden aller Art veranlaßten einen Aufwand von 1600 M. Aus den Be⸗
ſtänden der Krippe Luiſenhaus konnte die Ausſtattung an Wäſche und Kinder⸗
kleidern in der Hauptſache gedeckt werden . Als Hausmutter wurde Frau Bonin
Wwe . proviſoriſch beſtellt , nachdem ſie einige Monate ſich in der alten Krippe zur
Erlernung des Betriebs aufgehalten . Zur Uebernahme der ärztlichen Pflege in
der Krippe fand ſich Herr Pr . Hems bereit und zwar ohne Vergütung .

Ihre königliche Hoheit die Großherzogin widmete der neuen Anſtalt
die beſondere Teilnahme und geruhte auch eine größere Anzahl wertvoller Ein⸗

richtungsgegenſtände zu ſpenden . Aus allen Kreiſen der Stadt machte ſich eine
lebhafte Beteiligung an dem Werke geltend , die ſich auch in Geldgeſchenken im
Betrag von 323 M. und in Geſchenken von Ausſtattungs⸗ und Einrichtungs⸗
ſachen aller Art im Werte von mindeſtens 500 M. bethätigte . Zur ſtändigen
Mitarbeit fanden ſich ſo viele Damen bereit , daß zur Eröffnung der Anſtalt
bereits jeder Tag mit Aufſichtsdamen doppelt beſetzt war .

Die Eröffnung der Krippe im Hildahauſe konnte übrigens erſt zu Anfang
Januar 1897 ſtattfinden .

C. Anſtalt zur Ausbildung von Kinderpflegerinnen .

Der Vorſtand dieſer Unterabteilung iſt gebildet aus den Damen : Frau
General von Bülow , Excellenz , Freifräulein E. von Adelsheim , Frau Major
von Arnim , Freifrau von Babo , Frau Bürgermeiſter Krämer , Fräulein
M. Zutt . Geſchäftsführer Kriegsrat a. D. Krumel .

Die Ausbildung von Kinderpflegerinnen war ſchon ſeit Jahren im Anſchluß
an die Krippe beabſichtigt , zeigte ſich aber namentlich aus Mangel an Räumlich⸗
keiten kaum ausführbar . Auf Anregung Ihrer königlichen Hoheit der Groß⸗
herzogin wurde nun im Spätjahr 1896 , als ſich im neuen Hildahauſe ent⸗
ſprechende Räume vorfanden , der Gegenſtand eingehend beraten und beſchloſſen ,
eine Anſtalt zur Ausbildung von Kinderpflegerinnen unter Leitung
einer beſonderen Vorſteherin im Hildahauſe zu errichten . Der Zweck der Anſtalt
iſt , Mädchen und Frauen in allen Zweigen der Wartung , Pflege und Erziehung
kleiner Kinder vom früheſten Alter an bis zur Zeit der Schulpflichtigkeit zu
unterweiſen und dieſelben zu befähigen , im eigenen Hauſe oder in Ausübung
des Berufes als Kinderpflegerinnen in Familien erfolgreich wirken zu können .
In dieſer Lehranſtalt werden weibliche Kräfte in nutzbringende Arbeit eingeführt
und zur Verwertung der erworbenen Kenntniſſe und Fertigkeiten in einem prak⸗
tiſchen Berufe angeleitet . Der Unterricht , der unentgeltlich erteilt wird , umfaßt
die Ausbildung in der Kinderkrippe , in der Kinderbewahranſtalt Gindergarten )
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ſowie in theoretiſcher und praktiſcher Unterl

Verbunden iſt damit eine methodiſche Unterw 0
Rechnen , Leſen , Erzählen , Geſang u. dgl . ſowie in den

ſchaftlichen Verrichtungen . Es iſt zunächſt ein Kurſus

geſehen . Das Honorar beträgt für Schülerinnen , die im !

und für Stadtſchülerinnen 200 M. für den ganzen Kurſus

vollſtändige Beköſtigung in der Anſtalt , die im Hauſe wohnenden dazu
reie Wohnung mit Bettwäſche . Vorbedingun gen zurAuf ahme Alter in

der Regel nicht unter 18 Jahren , gute Geſundhei brechen , gute Schul⸗

bildung . Die Anmeldung iſt beim Vorſtand der!Abteilung II zu*
Zur Einrichtung dieſer Anſtalt wurden von Ihrer königlichen Hoheit der

Großherzogin eine Gabe von 50⁰ M. P und außerdem ein Beitrag von
650 M. 40 Pf überwieſen , e 8 Hoheit der Fürſtin zu
Lippe eine Gabe von 30⁰ M n noch mehrere Gaben an Geld

und Einrichtungsgegenſtänden .
Die Anſtalt iſt zunächſt

denen unter perſönlicher

gediegene Fachbildung zu teil
Baumann ( Tochter der Har

übernahm die theoretiſche und praktiſche

Kinderpflege . Nachdem die Einrichtunger
getroffen waren , konnte die Eröffnu

mit 4 Schülerinnen , erfolgen .

Es iſt nicht zu bezweifeln , daß die Schülerinnen , wenn ſie den Kurſus be⸗

friedigend durchmachen , als befähigte Kinderpflegerinnen in Familien entſprechende
Stellen finden werden . Au gebildete, tüchtige Kinderpflegerinnen ſind fortwährend
für gute Familien geſucht. Der Frauenverein wird für koſtenfreie Unterbringung
der geprüften Schülerinnen in paſſende Stellen beſorgt ſein

wichtigſten hausw

ſieben Monaten vor⸗

iſe wohnen , 300 M.

Die Schülerinnen

chränkt ,

D. Armenkinderpflege .

Der Vorſtand dieſer Unterabteilung beſteht aus den Damen : Freifrau von

Reck , Vorſitzende , Frau Profeſſor Adam , Frau Privatier Bils , Frau Mini⸗

ſterialrat von Bodman und Frau Oberrechnungsrat Kieſer . Beirat Herr

Privatier Leers , ferner Herr Amtmann Arnold und Herr Privatier Huber

als Vertreter des Armenrates .

Die Beaufſichtigung dder ſtädtiſchen Armenkinder , welche in Privat⸗
familien ( nicht in Anſtalten ) untergebracht ſind bezw . deren Mütter vom Armen⸗

rate Zuſchüſſe zur Verpflegung ihrer Kinder erhalten , wurde auch im Jahr 1896

in bisheriger Weiſe ausgeübt . Auf Jahresſchluß waren 184 Kinder unter

der Aufſicht der Vereinsdamen und der Bezirks⸗Armenpfleger .

Unſere Bemühungen , weitere Aufſichtsdamen zu gewinnen , ſind nicht
ohne Erfolg geblieben ; es fanden ſich 8 Damen bereit , an dieſer Arbeit teilzu⸗
nehmen , ſodaß im ganzen 40 Damen thätig waren , die regelmäßig bei den

Kindern und Pflegeeltern Beſuche machten . In 16 Sitzungen wurden die Ergeb⸗
niſſe der Beſuche beſprochen und die Erfahrungen ausgetauſcht . Im ganzen
waren recht befriedigende Reſultate zu verzeichnen , auch die Schulzeugniſſe ergaben



meiſtens die Note „ gut “ bis „ ſehr gut “ . Wo etwa Mißſtände wahrgenommen

wurden , ſuchte man im Benehmen mit der ſtädtiſchen Armenbehörde Abhilfe zu

ſchaffen . Wir dürfen mit Freude berichten , daß das Jahr 1896 eine erhöhte

Thätigkeit der Frauen auf dieſem für die heranwachſende Jugend ſo bedeutungs —⸗

vollen Arbeitsfelde gebracht hat , und daß die perſönliche Teilnahme der Frauen ,
die durch Rat und That zu wirken bemüht ſind , nicht ohne Segen geblieben iſt .

An Gaben zur Aufmunterung von Pflegeeltern und Müttern , welche ſich die Er⸗

ziehung der Kinder mit Eifer und Erfolg angelegen ſein ließen , wurden 555 M.

verwendet .

Auf Weihnachten wurden ſämtliche Kinder wieder mit der üblichen Gabe

von 1 M. 50 Pf . , wozu der Armenrat je 1 M. und der Frauenverein je 50 Pf .

beitrug , durch Vermittelung der Aufſichtsdamen bedacht .

Für 3der Aufſicht unterſtehende Kinder wurde der Gebrauch einer Sool —

badkur in Dürrheim auf Rechnung der Abteilung mit einem Aufwand

von 213 M. vermittelt ; der Erfolg der Kur war für alle drei Kinder recht

günſtig .
Die Beaufſichtigung der von Privatperſonen gegen Entgelt in Pflege ge—

gebenen Kinder , der ſogen . Pflegekinder durch Aufſichtsdamen des Frauen —
vereins , ſeit 1895 eingerichtet , wurde im Jahr 1896 weiter geführt . Von

Großh . Bezirksamt wird jeweils von dem Beginn eines Pflegeverhältniſſes , ſowie

von deſſen Beendigung Mitteilung gemacht . Es waren im ganzen 165 Pflege —
kinder , die dem Frauenverein zur Ueberwachung überwieſen wurden . Die Mehr —

zahl dieſer Kinder konnte von Aufſichtsdamen beſucht werden , die Erfahrungen
wurden in den Sitzungen beſprochen und eingetragen . Zu weſentlichen Bean⸗

ſtandungen hat die Beaufſichtigung der Pflegekinder bisher keinen Anlaß gegeben ;
die Mehrzahl dieſer Kinder wurde als gut verſorgt bezeichnet . Um die Aufgabe
voll durchzuführen , bedarf es noch weiterer Kräfte , die zu gewinnen unſer Be —

ſtreben iſt . Vor allem thut aber noch eine bezirkspolizeiliche Vorſchrift not ,

durch welche den Pflegern dieſer Kinder zur Pflicht gemacht wird , den mit der

Aufſicht betrauten Perſonen jederzeit den Zutritt zur Wohnung des Fflegekindes

zu gewähren , jede geforderte Auskunft zu erteilen und das Kind auf Verlangen

vorzuzeigen . Insbeſondere ſollte aber auch der Ortspolizeibehörde die Befugnis

erteilt ſein , das Pflegeverhältnis zu unterſagen , wenn der Pfleger bezüglich ſeines

Leumunds , ſeiner Erwerbs⸗ , Wohnungs⸗ und ſonſtiger Verhältniſſe nicht genügende
Gewähr dafür bietet , daß dem Kinde bei ihm die nötige Pflege und Fürſorge zu

teil wird . Mit Hilfe einer ſolchen Anordnung könnte die Aufgabe des Frauen⸗

vereins weſentlich gefördert und etwaiger Gefahr für Leben und Geſundheit der

Pflegekinder wirkſamer als bisher vorgebeugt werden .

Aus den von Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin zum Zweck der För —

derung der Armenkinderpflege zur Verfügung geſtellten Mitteln konnten im Jahr

1896 wieder 8 unſerer Zweigvereine mit Zuſchüſſen bedacht werden , im ganzer

mit 370 M. Den Vereinen iſt durch dieſe Gaben eine höchſt dankenswerte

Anregung zur Thätigkeit auf dieſem Gebiete geboten , und können Anträge auch

fernerhin Berückſichtigung finden .

Das Vermögen der Abteilung beträgt auf Jahresſchluß 76 231 M. , darunter

73 200 M. verzinslich angelegtes Kapital . Die im Jahr 1896 erfolgte Zunahme
des Vermögens um 2 632 M. wurde übrigens durch den Aufwand für die Ei
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richtung der Krippe im Hildahaus und der Anſtalt zur Ausbildung von Kinder⸗

pflegerinnen zu Anfang des Jahres 1897 vollſtändig aufgebraucht . Außerdem

wird der Betrieb einer zweiten Krippe einen beträchtlichen Mehraufwand veran⸗

laſſen , abgeſehen davon , daß auch eine Verminderung des Zinſen - Erträgniſſes
Zinsfußes zu erwarten iſt .mit dem Sinken des

Abteilung III

Krankenpflege .

mehrere Veränder vorgekommen .
Einenſchmerzlichen Verluſt hat der Vorſtand zu beklagen ; die hochverehrte

Präfidentin der Abteilung, Freifrau von Schoenau - Wehr , wurde nach
längerem Leiden ihrer ſeg

it
dur rch den Tod entriſſen . Der

Vorſtand wird der Entſchlafenen , e Jahre in der Abteilung mit opfer⸗

williger Hingebung gewirkt hat , ein treues Andenken bewahren .

In der Zuſammenſetzung des Abteilungsvorſtandes ſind im Jahre 1896

Die Stelle der Präſidentin wurde der ſeitherigen Vicepräſidentin , Frau
Senatspräſident von Stöſſer , übertragen .

Der Beirat Herr Geheimer at Dr . Ullmann , welcher eine Reihe von

Jahren das Reſpiziat der Landkrankenpflege übernommen hatte , ſah ſich aus

Geſundheitsrückſichten genötigt , die über rnommenen Geſchäfte niederzulegen . Die

Abteilung v
—— nicht, auch an dieſer

S
Stelle Herrn Geheimerat Dr . Ullmann

für ſeine erfolgreiche Thätigkeit den wohlverdienten herzlichen Dank auszuſprechen .
An — er Stelle hat ſich derGroßh . Bezirksarzt , Herr Medizinalrat Dr . Brunner ,
in Durlach bereit erklärt , das Reſpiziat der Lendkrankenpflege zu übernehmen .

Neu ſind ferner in den Vorſtand als Beiräte eingetreten : Herr Aſſeſſor
o bi, welcher die Bearbeitung der Perſonalien der Schülerinnen und SSchweſtern

und Herr Rechnungsrat Rothenacker , welcher die Erledigung der auf das

Kinderſoolbad in Dürrheim Bezug habenden Geſchäfte übernommen hat .

Im übrigen ſetzt ſich der Abteilun gsvorſtand aus den Damen : Frau Ober⸗

bürgermeiſter Lauter , Fräulein Auguſte von Seldeneck , Fräulein Magda
von Beck und Frau Miniſterialrat Föhrenbach zuſammen . Der ſeitherige
Geſchäftsführer , Herr Oberſt z. D. Stiefbold , ſowie die ſchon längſt als

Beiräte funktionierenden Herren , Hofrat Pr . von Seyfried , Medizinalrat

Ziegler und Oberrechnungsrat Roth verblieben auch im vergangenen Jahr im

Dienſt .

Herr Prälat Doll hat auch in dem Berichtsjahr die Erbauungsſtunden
für die evangeliſchen Schülerinnen und Schweſtern in Karlsruhe übernommen ,
während die katholiſchen der Fürſorge des Herrn Kaplan Laier überwieſen
waren . In allen übrigen größeren Stationen haben wir den Herren Geiſtlichen
für das freundliche Entgegenkommen zu danken , womit ſie ſich der beſonderen

geiſtlichen Fürſorge für die Schweſtern angenommen haben , nur in einer

Station iſt es dem Vorſtand nicht gelungen , den katholiſchen Schweſtern Er⸗

bauungsſtunden zu teil werden zu laſſen .
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Die Zahl der mit Vereinsſchweſtern verſehenen Pflegeſtationen hat ſich
im Berichtsjahr um einige neue Stationen vermehrt ; es ſind neu hinzugetreten :
die Univerſitäts⸗Ohrenklinik in Heidelberg und die Privatpflegeſtationen der ört⸗

lichen Frauenvereine in Hockenheim und Waldhof . In einzelnen Stationen wurde

die Zahl der Schweſtern vermehrt , ſo in der chirurgiſchen und mediziniſchen
Klinik in Heidelberg , in der Privatpflegeſtation in Baden - Baden ſowie in der

Privatklinik bei Herrn Dr . Gilbert und Frey in Baden - Baden .

Zwei Stationen und zwar die in den Privatkliniken von Herrn Dr . Emmerich
in Baden⸗Baden und Herrn Dr . Kruckenberg in Braunſchweig ſind nach erfolgter
Kündigung von ſeiten des Vorſtandes eingegangen .

Einen Ueberblick über die von Vereinsſchweſtern beſetzten Krankenanſtalten
und Stationen und die daſelbſt thätigen Pflegekräfte giebt die nachfolgende
Tabelle nach dem Stande vom 31 . Dezember 1896 .

85 8 * 2
8 der Ort 55 5 E

EIKrankenanſtalten und 58585 3
Q 8 9 8

Stationen 2 2

1 J Städtiſches Spital . Eppingen — 24 — 2

2 Univerſitäts⸗Augenklinik ] Freiburg i . B. 44 — 5

3 „ Frauenklinik „ 1 81 — 9

Akadem . Krankenhaus : Heidelberg
4 Augenklinik „ — 44 — 4

5 Chirurgiſche Klinik . „ 8 21

6 Mediziniſche Klinik . „ 11 224 — 2³

eShrenkltnik „ — 11 — 1

8 JLuiſenheilanſtalt . „ 11114 — 12

10 JGarniſonslazarett . . Karlsruhe — 34 — 8

11JLudwig Wilhelm⸗
Krankenheim „ 59 667

12Pfründnerhauns . „ —— 11 — 1

13Städt . Krankenhaus „ 1 ¹6 41 21

14 U Lahr 1 5(( — 6

15 „ „ Ludwigshafen a . Rh . 1 8 140

16J Allgem . Krankenhaus Mannheim 1 171 — 18

17 Israelitiſches Pfründner⸗
und Krankenhaus . „ 1 24 — 8

18 ] Bezirksſpitall Mosbach — 2 — 2

19 Städt . Krankenhaus . Pforzheim 1 71 — 8

20] Städtiſches Spital . . Sinsheim — 2 — 2

21 6 A Wertheim — 2 2

Uebertrag 14199 13226
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22 [ Wöchnerinnenaſyl Baden⸗Baden — 11 — 1
23 „ . . [ udwigshafen a . Rh . “ — 214 — 2

ſtalten 24 [ Pflegeſtatioen . . . ] Baden⸗Baden 1 8 6
Igende 25 . . . Dill⸗Weißenſtein . — 11 — 1

26 „ „ Dmn . Doſſenheim — 11 —

27 „ . ¾ ν Eppingen — 11 — 1

. 28 Friedrichsfeld — 114 — 1

82 29 Heddesheim — 14 — 5

2 30 „ n Heidelberg — 61 — 6
38 31 Hockenheim — 21 — 2

— 32 R 2923 Huchenfeld — 11 — 1
33 5 Oſtſtadt . Karlsruhe 1 314 — 4
34 „ Südſtadt „ — 114 — 1

5 36 „ ii Kirchheim — 114 — 1

9 37 n Ladenburg — . 1
38 „ Wi Lahr — 3 — 3

4 39 „ l Leimen — 14 — 1

25 40 „ Mannheim — 101 — 10

23 41 „ Neckargemünd — 11 — 1

1 42 „ ig Neckarhauſen — 14 — 1

12 43 „ Neuenheim — 11 — 1
2 44 „ Sensictt Pforzheim — 414 — 4

3 45 W ana Rohrbach — 14 — 1
46 „ Sandhauſen 5 117 1

67 47 „ in Sinsheim — 142 1

1 48 „ n Waldhof — 1 1

21 Privatklinik des
6 49 [ Herrn Medizinalrat Dr .

10 Baumgärtner Baden⸗Baden — 114 — 1

18 50 „ Dr . Frey u. Gilbert „ — 2 — 2

51 „ Dr . Engelhard . Jena — 114 — 1

3 52 „ Dr . Gutſch . . Karlsruhe 1 24 — 3

2 17 260 [ 13 [ 290
8

2

2 Während der Sommermonate waren 2 Schweſtern in Badenweiler ,
336 4 Schweſtern in dem Kinderſoolbad zu Dürrheim , je 1 Schweſter im Landesbad

zu Baden⸗Baden ſowie im Bad Kohlgrub in Bayern ſtationiert . In zahlreichen
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Fällen konnte die Privatpflegeſtation in Baden - Baden den Nachfragen nicht ent⸗

ſprechen und mußte das Mutterhaus in Karlsruhe Aushilfe geben .

21 Schweſtern ſind im Laufe des Jahres ausgetreten , 6 Schweſtern wurden

entlaſſen und 1 Oberin und 4 Schweſtern penſioniert .
Die Schweſter Julie Retzbach wurde im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim

bei Ausübung ihres Pflegedienſtes durch einen anſcheinend geiſteskranken Italiener ,

welcher Patient in der Augenklinik geweſen war , aus unaufgeklärten Gründen

ermordet . Der Schweſter , welche ſich durch freundliches , entgegenkommendes Be⸗

nehmen gegenüber ihren Pfleglingen , durch ſelbſtloſe , opferwillige Hingabe an

ihren Beruf ſtets ausgezeichnet hatte , werden der Vorſtand und die Mitſchweſtern

ſtets ein treues Andenken bewahren .

Unterrichtskurſe in der Krankenpflege wurden im Ludwig⸗Wilhelm⸗
Krankenheim in Karlsruhe ( 2) , in dem akademiſchen Krankenhaus in Heidel⸗

berg (2) , in dem ſtädtiſchen Krankenhaus in Pforzheim ( 1) und in der Univerſitäts⸗

Frauenklinik in Freiburg ( 1) abgehalten . Die chirurgiſche und mediziniſche

Klinik in Freiburg , ſowie das ſtädtiſche Krankenhaus in Karlsruhe , Mannheim

und Ludwigshafen a. Rh. übernahmen in bereitwilligſter Weiſe die praktiſche Aus

bildung von theoretiſch geprüften Schweſtern ; eine Schweſter wurde auf di

Dauer von 6 Monaten in das Viktoriahaus in Berlin zu ihrer weiteren Aus —

bildung entſendet .

Allen Verwaltungen und Anſtaltsärzten , welche uns in dem Beſtreben zur

Heranziehung von theoretiſch und praktiſch ausgebildeten , tüchtigen Pflegerinnen

werkthätig unterſtützten , ſchulden wir den wärmſten Dank .

Im ganzen betrug die Zahl der während des Berichtsjahres in den oben

angeführten Anſtalten ausgebildeten Schülerinnen abzüglich jener , welche vor

Schluß des Jahres aus irgend einem Grunde wieder entlaſſen worden ſind , 55

( darunter 8 Schülerinnen aus gebildeten Kreiſen ) .

Im Monat Januar und Februar fanden im Ludwig - Wilhelm - Krankenheim
an Damen aus gebildeten Ständen Vorträge über Krankenpflege durch

Herrn Hofrat Dr . Benckiſer ſtatt ; nach Beendigung der Vorträge wurde

einzelnen Damen Gelegenheit gegeben , ſich in der Anſtalt praktiſch in der Kranken —

pflege zu üben . Zu den Vorträgen hatten ſich 80 Damen angemeldet ; aus

Mangel an Raum konnten jedoch nur 50 Damen teilnehmen , weshalb der Vor —

ſtand beſchloß , auch im kommenden Jahre ſolche Vorträge ſtattfinden zu laſſen .

E

Die üblichen Oberinnen - Konferenzen , welchen jeweils Ihre Königl .

Hoheit die Großherzogin anzuwohnen geruhte , wurden im April und No⸗

vember abgehalten und beſchäftigten ſich in der Hauptſache mit den Berichten
über die dienſtliche , moraliſche und charakterliche Führung der einzelnen Schweſtern ,

Beſprechung einzelner Vorkommniſſe während des Jahres und daran ſich knüpfender

Belehrung , Erläuterung einzelner Beſtimmungen des Schweſternſtatuts , welche

zu unrichtiger Auffaſſung Veranlaſſung gegeben hatten .

Mit der Frühjahrs - Konferenz war ein Schweſternfeſt für ſolche ältere

Schweſtern verbunden , welche längere Zeit nicht im Mutterhauſe geweſen waren ,

um dieſelben wieder in nähere Beziehung mit dem Vorſtande zu bringen und

das Gefühl der Zuſammengehörigkeit mehr zu ſtärken .
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Bei dieſem Feſte hatte Ihre Königliche Hoheit die Gnade , nachſtehenden
Schweſtern für längere , treu geleiſtete Dienſte die Dienſtauszeichnungen
zu verleihen

1. für zwanzigjährige Dienſtzeit an :

Magdalene Jörger , Margarethe Sarg , Marie Maier , Crescenz
Brielmaier , Thereſe Schreibeis , welch ' letzterer zugleich der Titel „ Oberin “

verliehen wurde ;
2. für fünfzehnjährige Dienſtzeit an :

Luiſe Kiefer ;

3. für zehnjährige Dienſtzeit an :

Magdalene Eberhardt , Viktoria Greulich , Marie Holderbach , Eva

Mandel und Anna Weiß .

Im Anſchluß an die Oberinnen - Konferenz im November wurde durch Ihre

Königliche Hoheit die Großherzogin in feierlicher Weiſe an 42 neu aufge⸗
nommene Schweſtern das Dienſtzeichen ( Broſche mit rotem Kreuz ) übergeben .

Das Chriſtfeſt iſt in würdiger Weiſe begangen worden und wurde durch
die Anweſenheit Ihrer Excellenz der Gräfin von Rhena beehrt . Ihre Königl .
Hoheit die Großherzogin geruhten , den Verſammelten aus der Ferne durch ein

Telegramm Höchſtihren gnädigen Gruß zu entbieten .

In uneigennützigſter Weiſe haben die Badebeſitzer Herr Meier in Freyers⸗
bach und Herr Göhringer in Rippoldsau ſowie die Hotelbeſitzer Herr Sommer

und Frau Joner in Badenweiler erholungsbedürftigen Schweſtern während
eines mehrwöchentlichen Kurgebrauchs Vergünſtigungen gewährt .

Zwei Schweſtern fanden im Landesbad zu Baden - Baden auf Koſten der

Abteilung Aufnahme zur Wiederherſtellung ihrer Geſundheit ; mehreren Schweſtern
war es durch das freundliche Entgegenkommen der Frau von Breidenbach

vergönnt , auf dem Gute der genannten Dame in Luiſenberg in der Schweiz ihren
Erholungsurlaub zuzubringen .

Bezüglich des Betriebes und der Heilerfolge in der gynäkologiſchen
ſowie in der ? Augenabteilung des Krankenheims und im Wöchnerinnen⸗
aſyl verweiſen wir auf die näheren Angaben in den ärztlichen Berichten des Herrn
Hofrats Dr . Benckiſer und des Herrn Geh. Hofrats Maier .

Die Zahl dder Pflegetage , welche von den im Ludwig Wilhelm⸗Kranken⸗
ſtationierten Schweſtern geleiſtet wurden , beziffern ſich wie folgt :

1895 1896 1896

im Krankenheim ( ſog . Hauspflege ) auf 16 367 16 687 320 mehr

im Wöchnerinnenaſyl auffft 1800 1 466 334 weniger
in der Privatpflegeg 4 007f 3761 246 weniger

Die Abnahme der Pflegetage in der Privatpflege iſt nicht ſowohl auf Ab⸗

nahme der Nachfrage nach Krankenſchweſtern , als vielmehr auf das wachſende
Bedürfnis an ſolchen bei den auswärtigen Anſtalten , Vereinen ꝛc. , welches in

erſter Reihe befriedigt werden muß , zurückzuführen .
Von den Verpflegungstagen im Krankenheim für 1896 entfallen auf

die gynäkologiſche Abteilung 6180 , auf die Augenabteilung 10507 , auf
das Wöchnerinnenaſyl 1466 , auf Erwachſene ( ohne Wöchnerinnen ) 13 383 ,

Heinheim
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auf Wöchnerinnen 1466 , auf Kinder ( ohne die im Aſyl neugeborenen ) 3304
Verpflegt wurden in der gynäkologiſchen Abteilung 338 , in der Augenabteilung 549 ,
in beiden Abteilungen alſo 887 Perſonen , im Aſyl ( ohne die neugeborenen
Kinder ) 140 .

Die Einnahme aus der Pflegethätigkeit betrug 88 805 M. 86 Pf . gegen
90 411 M. 52 Pf . des Vorjahres , alſo weniger 1605 M. 66 Pf . Die Abnahme
entfällt ausſchließlich auf die Privatpflege und findet ihre Erklärung hauptſächlich
in der bereits erwähnten Ueberweiſung weiterer Schweſtern an Anſtalten ꝛc.

Neben dem Ausfall an Pflegeertrag iſt noch ein ſolcher von etwa 4000 M.
bei der Poſition für freiwillige Zuwendungen —ſoweit ſie für den Betrieb be⸗
ſtimmt ſind — eingetreten , ſodaß die Herſtellung des Gleichgewichts zwiſchen
Einnahmen und Ausgaben nur mit Hilfe eines abermaligen Zuſchuſſes in der
Höhe von 15387 M. 68 Pf . möglich war , welchen Ihre königl . Hoheit die
Großherzogin ſchenkungsweiſe zu gewähren die Gnade hatte .

Außerdem geruhten Ihre Königl . Hoheit der Abteilung die nötigen Geld⸗
mittel zur Heimzahlung einer Schuld behufs Erzielung einer Zinserſparnis von
etwa 500 M. jährlich leihweiſe zu überlaſſen und überdies noch 350 M. in bar
zu bewilligen . Im ganzen gingen an freiwilligen Spenden ein 28 281 M. 47 Pf .
darunter Staatsbeitrag 5500 M.

Das Vermögen des Penſio nsfonds der Schweſtern iſt von
100 882 M. 36 Pf . auf 102 238 M. 06 Pf . , alſo um 1355 M. 70 Pf . ge⸗
wachſen . Ruhegehalte und Unterſtützungen wurden verabreicht im Geſamtbetrage
von 6782 M. an 4 penſionierte Oberinnen und 18 Schweſtern .

Die aus Anlaß der Feier des 70ten Geburtstages Seiner Königl . Hoheit
des Großherzogs im Lande veranſtaltete Sammlung , durch welche die Mittel
gewonnen werden ſollten , den Wunſch der Allerhöchſten Herrſchaften , das Ludwig
Wilhelm Krankenheim durch Errichtung einer Abteilung für innere Kranke zur
beſſern Ausbildung der Schweſtern und eines Heims für die durch Alter und
Invalidität fürſorgebedürftig gewordenen Schweſtern vergrößert zu ſehen , zur
Ausführung zu bringen , ergab die Summe von 168 789 M. 19 Pf . , bezw .
nach Abzug der Koſten 168 658 M. 19 Pf . , welche vorerſt zinstragend angelegt
wurden .

Die Verhandlungen über die künftige Geſtaltung des neuen Baues , dem der
Name „Friedrichsbau “ beigelegt werden ſoll , ſind im Gange .

In dem Kinderſoolbad ( Ameliebad ) Dürrheim haben im Jahre 1896
175 Kinder ( 1895 167 ) , davon 11 zu wiederholter Kur , Aufnahme gefunden .
Die Eröffnung des Bades erfolgte am 15 . Mai , der Schluß am 10 . Oktober .
Die Kurzeit betrug durchſchnittlich für ein Kind 28 Tage , die Geſamtzahl der

Zerpflegungstage 5299 ( 1895 4423 ) . 8
An Bädern wurden abgegeben 2848 , Inhalationen 68 ( gegen 2475 bezw . 74

des Vorjahres ) .
Von den Kindern waren 64 Knaben und 111 Mädchen ; ſämtliche Kinder

ſtammten aus dem Oberland — von Karlsruhe — landaufwärts , ſodaß in
dieſem Jahr das Unterland zum erſten Male nicht vertreten war ; 59 Kinder
waren aus Karlsruhe . Unter ſämtlichen Kindern waren nur 13, für welche die
Eltern die ganzen Kurkoſten zahlten .
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Der Heilerfolg war bei 35 Kindern ſehr gut , bei 67 gut , gebeſſert wurden 67 ;
6 Kinder verließen die Anſtalt ungebeſſert . Die Zahl der in Dürrheim thätigen
Schweſtern betrug wie bisher 4.

Der laufende Aufwand für das Kinderſoolbad betrug 1896 18 942 M.
42 Pf . ( gegen 12 398 M. 90 Pf . des Vorjahres ) . Darunter ſind Nachläſſe an
Kurkoſten 1549 M. , auf Gebäude und Grundſtücke — Herſtellung einer Bade⸗

einrichtung im Anſtaltsgebäude — 5144 M. , Haushaltungskoſten 10 228 M.

( gegen 8576 M. des Vorjahres ) , Kurkoſten 1111 M. ( gegen 1454 M. des

Vorjahres ) , Erſatz der Gehalte und Kleidergelder der in dem Kinderſoolbad ver⸗
wendeten Schweſtern an die Abteilungskaſſe 442 M. , Sonſtiges 468 M. ( gegen
642 M. des Vorjahres ) .

Dieſen Ausgaben ſtehen laufende Einnahmen gegenüber im Betrage von
17 780 M. 26 Pf. , wovon 1597 M. Kapitalzinſen , 13 074 M. Erſatz an Pflege⸗
und Kurkoſten , ſowie 2710 M. freiwillige Zuwendungen , worunter 325 M. für
den Baufond . Für dieſen ſind bereits früher eingegangen 61320 M. 80 Pf . ,
bis Ende 1896 ſomit im ganzen 61645 M. 80 Pf .

Nach Abzug der aus dem Baufond auf Erwerbung von Liegenſchaften und

Entlaſtung derſelben verwendeten Summe beträgt deſſen Barvermögen Ende 1896
48 790 M. 28 Pf .

Das geſamte Reinvermögen des Kinderſoolbades beläuft ſich auf 72 676 M.
66 Pf . ( gegen 73 297 M. 57 Pf . am Ende des Vorjahres ) .

Das Gebiet der Landkrankenpflege gewinnt jährlich einen größeren
Umfang . Dieſe erfreuliche Thatſache iſt der Ausdruck des vorhandenen Bedürf⸗
niſſes und des Verlangens nach einer geordneten Krankenpflege auch auf dem Lande .

Im Laufe des Jahres wurde von der Abteilung ein Ausbildungskurs abge⸗
halten , der in den theoretiſchen Fächern im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim hier
unter Leitung des Herrn Aſſiſtenzarztes DPr. Berberich mit 4 Schülerinnen
ſtattfand und am 5. März begann . Am 10 . Oktober durften 2 weitere Schülerinnen
in dem Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim an einem zur Ausbildung von Kranken⸗

ſchweſtern veranſtalteten Kurſe teilnehmen . Die Schülerinnen waren aus Auer⸗

bach, Bauerbach , Heppenſchwand , Tannenkirch , Tannheim und Zaiſenhauſen .
Nach beſtandener Prüfung in den theoretiſchen Fächern wurden 4 Schüle⸗

rinnen dem ſtädtiſchen Krankenhauſe hier und je eine Schülerin dem allgemeinen
Krankenhauſe in Mannheim und dem akademiſchen Krankenhauſe in Heidelberg
zur praktiſchen Ausbildung zugewieſen .

Am 3. Dezember als dem Geburtsfeſte unſerer hohen Protektorin wurde
das von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin geſtiftete Dienſtzeichen
5 Landkrankenpflegerinnen durch die Vorſtände derjenigen Korporationen und

Vereine zugeſtellt , auf deren Antrag die Ausbildung erfolgt war .

Abteilung IV

für Armenpflege und Wohlthätigkeit .
Der Geſamtvorſtand der Abteilung war am Jahresſchluſſe gebildet durch

Frau Geheimerat Ullmann , Präſidentin , und die weiteren Frauen : Freifrau

v . Adelsheim , Frau Geh . Oberregierungsrat Becherer , Rechnungsrat Cron ,
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Prälat Doll , Geheimerat Haas , Stadtrat Höpfner , Geheimerat Kilian ,

Oberbürgermeiſter Lauter , Geh . Oberregierungsrat v. Preen , Geheimerat
Nicolai , Geheimerat v. Regenauer und Senatspräſident Wielandt ;

ferner aus dem Geſchäftsführer Herrn Geh . Regierungsrat Raſina und der

Beiräten der Unterabteilungen : den Herren Amtmann Arnold , Private Auguſt
Clever , Profeſſor Imgraben , Oberſtiftungsrat Kraus , Hoflieferant Max

Maiſch , Oberkirchenrat Oehler und Hofjuwelier Paar .
Die Beratungen über die Art der Verwendung der im vorigen Bericht

erwähnten Ueberweiſung von 8000 M. aus dem Geſchenke der von Seiner Königl .

Hoheit dem Großherzog beſuchten Fabriken hatte als Ergebnis die Bildung einer

beſonderen Unterabteilung der Abteilung IV mit dem Namen und der Aufgabe
der „ Arbeiterinnenfürſorge . “ Dieſelbe trat im Januar 1897 ins Leben .

Für das Jahr 1896 wurde über Verwendung des 3½ Zinſes aus fraglichen
8000 M. ( S 280 M) ) feſtgeſtellt , daß 7 Kinder von Fabrikarbeitern im Sool⸗

bad DDürrheim 297 M. 15 Pf . Koſten verurſachten . Ferner wurden 95 Arbeiter⸗

innen in den Abendkochkurſen unterrichtet und fallen auf dieſe 95 Arbeiterinnen

etwa 587 M. 10 Pf . von dem für 131 Schülerinnen 809 M. 36 Pf . betragen⸗
den Geſamtaufwand .

In dem von der Stadt Karlsruhe erbauten „ Hildahaus, “ Scheffel —
ſtraße 37, erhielt die Abteilung IV Räume für eine dritte , am 8. Januar 1897

erſtmals in Betrieb gekommene Volksküche .
Die Abtheilung IV war nun Ende 1896 in 13 Unterabteilungen gegliedert

über deren Thätigkeit im Folgenden berichtet werden wird .

Ueber die Rechnungsergebniſſe der Abteilung IV , ſowie der Unter⸗

abteilungen , Sofienfrauenverein , Mädchenfürſorge , Kochſchule und Volksküchen
iſt in Beilage 1 dieſes Berichtes Auskunft gegeben . Leider haben die laufenden

Mittel zur Deckung der Ausgaben nicht zugereicht . Es mußten von den Kapi⸗

talien der Abteilung 1039 M. 84 Pf . und der Volksküchen 863 M. 87 Pf .

zur Ergänzung der Einnahmen eingezogen werden . Bei aller

Vermögensbeſtandteile haben die Aktivkapitalien um 1583 M. 59 Pf . , das Ge⸗

ſamtvermögen aber nur um 792 M. 10 Pf . abgenommen .

*
＋

A. Sofienfrauenverein .

Der Vorſtand dieſer Unterabteilung beſteht aus Frau Dr . Ull⸗

mann als Vorſteherin, Frau Geh . Oberregierungsrat Becherer als Stellver —

treterin , ſowie den weiteren Frauen : Miniſterialrat Braun , Private Compter ,

Rechnungsrat Cron , Fabrikant Hammer , Geh . Hofrat Dr . Neßler , Stadtrat

Schüſſele , Geheimerat Spohn , Fabrikant Weill und Oberſt Weizel ;
als Beirat war thätig Herr Amtmann Arnold , welcher zugleich die Armen⸗

behörde zu vertreten in der Lage war .

Die beſondere Aufgabe des Sofienfrauenvereins bildet nach der im Jahre
1879 getroffenen Vereinbarung mit dem Eliſabethenverein die Fürſorge für ſolche
Aune hieſiger Stadt , deren Unterſtützungsbedürftigkeit aus andern Gründen , als

infolge von Krankheit herbeigeführt iſt , während für die letzteren der Eliſabethen⸗

verein die Unterſtützung beſorgt .
Es wurden als Unterſtützungen gewährt 1631 Liter Milch S 279 M.

58 Pf . , 135 Pfund Fleiſch = 79 M. 38 Pf . , 1875 Laib Brot
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46 Pf . , 1686 Portionen Volksküchen⸗Eſſen — 211 M. , 897 Zentner Kohlen
Æ＋ 807 M. 30 Pf . , Aufnahme in die Kinderbewahranſtalt S 169 M. , in

baarem Gelde S314 M. 04 Pf . , zuſammen 2 426 M. 76 Pf .
Im Soolbad ſind 49 Kinder ( davon 4 zweimal ) untergebracht worden .

Der Aufwand für 1539 Pflegetage und für Reiſekoſten betrug 2326 M. 80 Pf .
Davon trug der Eliſabethenverein 500 M. , der Reſt mit 1826 M. 80 Pf . blieb

dem Sofienfrauenverein zur Laſt , welcher hierzu , wie alljährlich , einen Beitrag
der Stadt von 400 M. erhielt .

Die Geſamtaufwendungen des Sofienfrauenvereins betrugen 4277 M.

35 Pf . ( 1895 : 4105 M. 40 Pf. ) .

B. Eliſabethenverein .

Vorſteherin iſt Frau Geheimerat Kilian , Stellvertreterin Frau Geheimerat
Haas . Die weiteren Komiteedamen ſind die Frauen Geheimerat Battlehner ,
Oberingenieur Klein , Oberbürgermeiſter Lauter , Stadtrat Meeß , Hofbuch⸗
händler Müller , Geh . Hofrat Dr . Neßler , Rentner Stapfer , Archiv⸗
direktor v. Weech und die Fräulein v. Beck , Böhm , Knauff , Löhlein ,
Märklin , Mattil , Metzger , Orff und v. Seldeneck .

Ausgetreten ſind Fräulein Altfelix , v. Forſtner , Forſchner .
Beirat iſt Herr Oberkirchenrat Oehler und Vertreter des Armenrates Herr

Hoflieferant Max Maiſch .

73 Der Eliſabethenverein übt die Fürſorge für arme Kranke und Wöchnerinnen .
( ¹

1. Im Jahr 1888 wurde die erſte ausgebildete Pflegerin für arme

Kranke , auf 1 . März 1893 die vierte angeſtellt und heute ſind 6 Schweſtern
des badiſchen Frauenvereins thätig : 3 Schweſtern im Weſten der Stadt , im

Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim , 3 im Oſten , im Armenpfründnerhaus ( Zähringer⸗
ſtraße 4) ; Arme werden unentgeltlich gepflegt , weniger Bemittelte können ſich
die Pflege durch Bezahlung eines jährlichen Abonnements von 6 M. ſichern .
( 1896 170 Abonnenten mit Jahresbeiträgen von 1168 M. ) . Die Schweſtern
ſind ſehr ſtark in Anſpruch genommen , größere Einzelleiſtungen ſind 9342

verzeichnet .

In der Oſtſtation iſt eine Art Kinderſpital eingerichtet , auch iſt eine tägliche
Verbandſtunde von 2 — 5 Uhr feſtgeſetzt ( 1896 erhielten im Krankenzimmer
28 Perſonen , im Kinderzimmer 86 Perſonen Pflege mit 378 Verbänden ) . Für
Wöchnerinnen wird nicht nur Pflege , ſondern auch ſoweit thunlich Fürſorge für
Kinder , Haushaltung und dergl . geübt .

Der Eliſabethenverein hatte für die Pflegerinnen einen Aufwand von

1980 M. 50 Pf . und zwar Gehalte 1650 M. 50 Pf. , Hausbedürfniſſe 200 M. ,
Weihnachten 130 M. Hierzu erhielt der Verein einen Beitrag Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin von 290 M. und Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der

Prinzeſſſin Wilhelm 300 M. , die Abonnenten trugen 1168 M. zuſammen .
Die Koſt und Wohnung haben die Pflegerinnen unentgeltlich im Ludwig⸗Wilhelm⸗
Krankenheim und im Armenpfründnerhauſe .

2. Den Wöchnerinnen wurden 171 Speiſekörbe und 36 Pfund Fleiſch
gewährt , außerdem Pflege durch die beſtellten Pflegerinnen , Kleidungsſtücke ,
Koſtgaben und dergl . zugewendet . Der Aufwand betrug 633 M. 39 Pf . ( 1895



= 578 M. 37 Pf . ) . Dieſe Fürſorge für Wöchnerinnen iſt bisher durch das

ſeit 1892 in Thätigkeit befindliche Wöchnerinnenaſyl in keiner Weiſe gemindert
worden ( 1892 Aufwand für Wöchnerinnen 470 M. 54 Pf . ) .

3. An arme Kranke wurden 1313 Gaben an Geld , Wein , Fleiſch , Suppen

und Kohlen ausgeteilt , und außerdem 3504 Portionen aus der Volksküche ange⸗
wieſen ( 221 Gaben und 1601 Portionen mehr als im Vorjahre ) . Aufwand für

Gaben 3 106 M. 98 Pf. , für Volksküche 615 M . 05 Pf .

4. Zur Verpflegung von 49 Kindern im Kinderſoolbad trug der Eliſabethen⸗

verein wie bereits oben bemerkt 500 M. bei ( im Vorjahr 420 M. ) .
Der Eliſabethenverein erhält von etwa 203 Perſonen regelmäßig Jahres⸗

beiträge , im Berichtsjhr im Betrage von 951 M. ( im Vorjahr 929 M. ) .

Die Geſamtausgaben betrugen 7 290 M. 87 Pf . , die Einnahmen 8377 M.

65 Pf . Der Kaſſenvorrat von 1086 M. 78 Pf . und ein Kapital von 1000 M.

bilden den Grundſtock der Abteilung .

Die Nähvereinigung für Arme und Kranke .

Die Leitung der Geſchäfte beſorgten die Damen : Frau Oberrechnungsrat

Bauer , Fräulein Hecht , Frau Lauter , Fräulein Mattil , Fräulein Vogel
und Frau Geh . Hofrat Wiener . Die Nähvereinigung hat auch im verfloſſenen
Jahre ihrem Zweck, Armen und ganz beſonders Kranken durch Beſchaffung von

Bett⸗ und Leibwäſche eine Hilfe und Unterſtützung zu gewähren , in reichem Maße

gedient . Zweimal jeden Monat vereinigten ſich im Ludwig⸗Wilhelm - Krankenheim
12 —20 Damen zu fleißiger Näharbeit .

Es wurden gefertigt und durch die Damen des Eliſabethenvereins und

die Armenpflegerinnen den Bedürftigen zugeſtellt S 24 Betttücher , 11 Deckbett⸗

und 14 Kiſſenbezüge , 18 Frauenhemden , 25 Mädchenhemden verſchiedener Größe ,
20 große und 12 kleine Nachtjacken , 2 Mädchen⸗ , 2 Kinderkleider , 6 Unterröckchen ,
3 Höschen , 3 Schürzenkleidchen , 15 Flügelhemdchen , 18 Kittelchen , 20 Windeln .

Zur Beſchaffung des hierzu nötigen Stoffes und Arbeitsmaterials branchten aus

der Kaſſe nur 42 M. 06 Pf . verwendet zu werden , da die Nähvereinigung durch
die Gnade Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin mehrere Stücke Baum⸗

woll⸗ und Flanellſtoffe zugewieſen erhielt und auch andere gütige Freunde die

kleine , im Stillen ſo wohlthätig wirkende Vereinigung mit reichen Spenden an

nützlichen Stoffen bedachten . Die Geldeinnahmen beſtanden nur aus den Ergeb —

niſſen der , an den Arbeitsmittagen aufgeſtellten Sammelbüchſe und betrugen mit

dem Kaſſenreſt aus letztem Jahre 129 M. 53 Pf . ,

hiervon die obigen Ausgaben —
42 „ 06 „ abgezogen ,

bleibt für neue Rechnun 87 M. 47 Pf .

C. Mädchenfürſorge .

Das Komitee iſt zuſammengeſetzt aus den Frauen : Prälat Dr . Doll ,

Vorſteherin , Stapfer als Stellvertreterin , Geheimerat Haas , Ober bürgermeiſter
Lauter , Geh . Oberregierungsrat v. Preen „Geheimerat ——j ann , Rechnerin
Weill , ——

Roth und dem
Beirate Prof . Imgrabe Letzterer trat

an Stelle des Herrn Geh . Hofra — der vom Jahrebe1890 bis zu

ſeinem Tode am 26 . September 1896 das Amt des Beirates verwaltete . Der

Verein wird dem Dahingeſchiedenen allezeit ein treues Andenken bewahren , denn
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in nie ermüdender Bereitwilligkeit hat er ſeine praktiſche Einſicht und große Er⸗

fahrung in den Dienſt des Vereins geſtellt und ſo deſſen Zwecke weſentlich und

vielſeitig gefördert .
An Stelle einiger ausgeſchiedenen Aufſichtsdamen , denen wir auch hier für

ihre treuen Dienſte herzlich Dank ſagen , wurden neu aufgenommen : die

Frauen Hauptlehrer Billharz , Miniſterialrat v. Bodman , Oberrechnungs⸗
rat Kamm , Kaufmann Mende , Hauptlehrer Moraß , Kaufmann Wehr⸗

ſtein , Oberregierungsrat Wörishoffer und Fräulein v. Fiſcher . Der

Eintritt dieſer Damen war umſomehr zu begrüßen , als das neue Jahr wieder

über 80 Mädchen der Fürſorge des Vereins zuführte , und wenn auch die Auf —

ſicht ſich nur auf die drei letzten Jahrgänge der Aufgenommenen im weſentlichen

beſchränkt , doch im Durchſchnitt je 10 Mädchen der Fürſorge je einer Dame

zukommen .

Die Thätigkeit des Vereins bezog ſich, wie bisher , zunächſt auf die

Unterbringung und Ausbildung der neu aufgenommenen Mädchen . Die im Fa⸗
milienverbande bleibenden Mädchen beſuchten teils die ſtädtiſche Nähſchule ( Sofien⸗

ſchule ) , teils die von einer edlen Wohlthäterin des Vereins unterhaltene Nähſchule .
Andere wurden bei Putzmacherinnen , Kleidermacherinnen und in Geſchäften unter⸗

gebracht , einige traten gleich als Dienſtboten in Stellen . Die Verbringung der

Mädchen nach auswärts , wie z. B. nach Müllheim , hat ſich als ſehr empfehlens⸗
wert erwieſen , und es ſoll auch hier wiederholt werden , daß der Verein es dankbar

begrüßt , wenn ihm von Mitgliedern der Frauenvereine vom Lande die Hand

geboten wird zur Vermittelung geeigneter Dienſtbotenſtellen für ſeine Schützlinge .

Neben guten Erfolgen fehlt es freilich auch nicht an weniger angenehmen

Erfahrungen . Auf Zwangserziehung und Verbringung in eine Anſtalt mußte
in fünf Fällen Antrag geſtellt werden .

Erfreuliches iſt beſonders von unſern beiden Fürſorgeheimen zu be⸗

richten . Fräulein Roth im Luiſenhaus , die bis jetzt über 50 Mädchen
ausbildete , hat wieder 6 neue Mädchen aufgenommen zur Ausbildung im Kochen ,
Nähen , Bügeln , Waſchen und Putzen und allen ſonſtigen Haushaltungsgeſchäften .

Auch nach dem Austritt aus dem Fürſorgeheim — die Mädchen werden als

Dienſtboten ſehr geſucht — bleibt die Verbindung mit ihnen erhalten .

Auch das Fürſorgeheim in Scheibenhardt , gegen welches von ſeiten
der Eltern ein Vorurteil vorzuliegen ſchien , hatte einen guten Fortgang . Es

wurden 9 Mädchen aufgenommen , von denen eines aus nichtigen Gründen vom

Vater zurückgeholt und ein anderes wegen anhaltender Kränklichkeit entlaſſen
wurde . Bei den übrigen 7 dürfen wir von einem guten Ergebnis ihres Aufent⸗
haltes berichten , einige ſind ſchon in Stellung , in der ſie befriedigen .

Vom Komitee für die Ferienkolonien wurde uns erlaubt , 8 Mädchen
auf vier Wochen gegen mäßige Vergütung in die Sommerfriſche mitſchicken zu

dürfen .

An Weihnachtsgeſchenken erhielt der Verein außer reichlichen Gaben

an Kleiderſtoffen und dergl . Geld im Betrage von 477 M. , womit ca. 150 Mädchen
eine Beſcherung bereitet werden konnte .

Der Geſamtaufwand des Vereins für Mädchenfürſorge belief ſich im

Jahr 1896 auf 3062 M. 69 Pf . Derſelbe wurde gedeckt durch Geſchenke



502 M. , durch Erſatz für Dienſtleiſtung im Luiſenhaus 785 M. , durch Zinſen
181 M. 38 Pf. , durch Einnahmerückſtände 24 M. und durch Zuſchuß der Ab⸗

teilungskaſſe mit 1570 M. 31 Pf .

D. Aſyl und Erziehungshaus Scheibenhardt .

Das mit der Oberleitung der Anſtalt betraute Komitee beſtand im Jahr
1896 aus den Damen : Frau Gräfin von Rhena , Frau Geheimerat Haas
( Vorſitzende ) , Frau Geheimerat von Regenauer Excellenz , Poſtdirektor
Becker , Geheime Oberregierungsrat Becherer , Geheimerat O ſtner und
Geheime Kommerzienrat Schneider , ferner aus dem Beirat , Oberſtiftungsrat
Kraus , und den beiden Herren Geiſtlichen , dem katholiſchen Pfarrer Bläß in
Bulach und dem evangeliſchen Pfarrer Nüßle in Rüppurr .

Die Anſtalt hat die Aufgabe , junge , aus der Volksſchule entlaſſene Mädchen ,
die zufolge Urteils in eine Erziehungs⸗ oder Beſſerungsanſtalt gebracht werden

ſollen , oder deren Ueberbringung zur Zwangserziehung durch gerichtliches Er⸗
kenntnis für erforderlich erklärt worden iſt , ferner ſolche Mädchen , denen nach
Verbüßung einer Freiheitsſtrafe die Erlangung einer paſſenden Beſchäftigung
erſchwert iſt , aufzunehmen , um ſie zu unterrichten , und zu Fleiß und geordnetem
ſittlichen und religiöſen Leben anzuhalten .

Mädchen , die bereits in höherem Maße ſittlich verwahrloſt ſind , werden
in die Anſtalt nicht mehr aufgenommen .

Die Zöglinge werden mit Stricken , Flicken , Nähen , Spinnen , Waſchen ,
Bügeln , Haushaltungs⸗ , Garten⸗ und Feldarbeiten , Kochen , Brotbacken und

Pflege der landwirtſchaftlichen Haustiere , Hühner , Enten , Gänſe , Schweine , Ziegen
beſchäftigt und darin , ſoweit es ihre Fähigkeiten und Neigungen irgend zulaſſen ,
ausgebildet . Nebenher geht der Unterricht in Religion und Sittenlehre , getrennt
nach Konfeſſionen , in den wichtigſten Elementarfächern der Volksſchule und in
den für die Fortbildungsſchulen der Mädchen vorgeſchriebenen Fächern .

Als neuer Unterrichts⸗ und Beſchäftigungszweig kam im Jahre 1896 dazu
die Anfertigung von einfacherem Schuhwerk für die Anſtaltsinſaſſen .

Durch eine ſo vielſeitige Ausbildung und durch die ſtändige Beſchäftigung
mit nützlichen , die Erwerbsfähigkeit ſteigernden Arbeiten wird bei den Zöglingen
die Erinnerung an ihre meiſt traurige Vergangenheit , ihre Neigung zu Müſſig⸗
gang und ungeordnetem Leben mehr und mehr zurückgedrängt , die Luſt und Liebe

zu einem geordneten , ehrbaren , arbeitsſamen Leben am wirkſamſten gefördert und
damit die Aufgabe der Anſtalt am ſicherſten gelöſt .

Das Aufſichtsperſonal der Anſtalt beſtand zu Anfang des Jahres aus der

Hausmutter , Frau Bertha Hahn , fünf Gehilfinnen , darunter eine geprüfte Hand⸗
arbeits⸗ und eine geprüfte Haushaltungslehrerin und aus einer Magd . Die Rück⸗
ſicht auf die angewachſene Zahl der Zöglinge machte im Spätjahr die Anſtellung
einer weiteren geprüften Haushaltungslehrerin nötig .

Die Anſtalt zählte zu Anfang des Jahres 41 und am Schluſſe desſelben
40 Zöglinge . Aufgenommen wurden 24 und ausgeſchieden ſind 25 Zöglinge
Von letzteren ſind 17 als Dienſtboten untergebracht , 2 nach beendigter , befriedigend
verlaufener Anſtaltserziehung zu den Eltern entlaſſen , 3 in andere Erziehungs⸗
anſtalten , 1 wegen fortdauernder Kränklichkeit ins Spital verbracht und 2 während
des Jahres in Dienſte gekommene , wegen unbefriedigenden Verhaltens in die
Anſtalt zurückgenommen worden .
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Das Verhalten der Zöglinge war in der Anſtalt ſelbſt und auch in den

für die Entlaſſenen vermittelten Dienſtſtellen , was Betragen und Arbeitsleiſtungen
anbelangt , im ganzen ein recht befriedigendes ; nur ein verhältnismäßig kleiner

Teil , etwa / , hat Anlaß zu ernſtlichen Klagen gegeben und die Hoffnung auf
das Gelingen des Erziehungswerkes getäuſcht .

Das Jahr 1896 ergab im ganzen für die Zöglinge , einſchließlich jener
des „ Fürſorgeheims “ , 16 449 Verpflegungstage und einen durchſchnittlichen
täglichen Beſtand von 45 Zöglingen ; daran war das „ Fürſorgeheim “ mit

2 662 Verpflegungstagen und mit durchſchnittlich 7,3 Zöglingen pro Tag beteiligt .
Der Geſamtaufwand für das Aſyl und Erziehungshaus und die Neben⸗

anſtalt „ Fürſorgeheim “ betrug ausſchließlich der Koſten für Bekleidung und

Ausrüſtung der Zöglinge letzterer Anſtallt . . . 22 257 M. 62 Pf .
und abzüglich der außerordentlichen Ausgaben für Inven⸗

targegenſtände und Bauveränderungen c . 1175 „ — „

reſtliche . . 21082 M. 62 Pf .

Hievon entfällt auf jeden Verpflegungstag der Zöglinge beider Anſtalten

durchſchnittlich der Betrag von 1 M. 28 Pf . Der cägliche , durchſchnittliche Auf⸗

wand für Nahrungsmittel berechnet ſich abzüglich des Ertrags der vom „ Für⸗

ſorgeheim “ betriebenen Koſtgeberei auf 41,8 Pf . , jener für Bekleidung und Aus⸗

rüſtung der Zöglinge des Aſyls und Erziehungshauſes auf 14,6 Pf .
Die Anſtaltsräumlichkeiten haben im Laufe des Jahres verſchiedene für den

Betrieb notwendige Veränderungen , Erweiterungen und Ergänzungen erhalten ;
insbeſondere iſt hervorzuheben die Vergrößerung der Küche der Hauptanſtalt ,
die Reſtauration des großen Saales derſelben und die Erbauung eines großen ,
heizbaren Waſchtrockenhauſes .

Die Geſundheitsverhältniſſe in der Anſtalt waren , abgeſehen von verſchiedenen
unbedeutenderen , raſch vorübergegangenen Erkrankungen , durchweg befriedigend .

Ein ausführlicher Bericht iſt durch die Blätter des Frauenvereins und in

Sonderabdrücken verbreitet worden .

E. Die Volksküchen .

Zu den beiden Volksküchen im Luiſenhaus und in der Ritterſtraße iſt noch
eine dritte im Januar 1897 hinzugekommen im Hildahaus . Die Komitees dieſer

Volksküchen ſind wie folgt zuſammengeſetzt :
Volksküche Luiſenhaus Gahnhofſtraße 56 ) : Vorſteherin Frau Ge⸗

heimerat Regenauer Excellenz , Mitglieder die Frauen Finanzrat Becker ,

Fabrikant Hammer , Private Robert Huber und Fräulein Georgine Müller .

Beirat Herr Private Auguſt Clever .

Volksküche Ritterſtraße : Vorſteherin Frau Rechnungsrat Cron ,
Mitglieder die Frauen Freifran Major von Adelsheim , Fabrikant Adolf

Schmieder , Oberingenieur Steinam und Geheime Legationsrat Zittel .
Beirat Herr Hofjuwelier Ludwig Paar .

Volksküche Hildahaus ( Scheffelſtraße 37 ) : Vorſteherin Frau Ge⸗

heimerat Nicolai , Mitglieder die Frauen Miniſter Ellſtätter , Exc. , Ober⸗

ingenieur Hoffmann , Stadtrat Schüſſele und Oberſtlieutenant von Stabel .

Beirat Herr Hoflieferant Max Maiſch .
3 *8
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Die Aufſichtsdamen ( 10 Damen für je 8 Tage im Monat ) und die Hilfs⸗
damen (je 3 für jeden Tag ) haben ihre Thätigkeit in befriedigender Weiſe voll⸗

zogen .
Privaten Auguſt Birkenmeier und Joſef Anton Binder .

Im Januar 1897 wurde die dritte Volksküche in dem Hildahauſe ( Scheffel⸗
ſtraße 37 ) für Mittag⸗ und Abendkoſt eröffnet ; zugleich erweiterte ſich der Betrieb

durch Abgabe von Kaffee in den beiden Küchen Luiſen - und Hildahauſe . Im

Hildahauſe ſtehen getrennte Räume für die männlichen und für die weiblichen
Gäſte zur Verfügung .

In allen 3 Küchen werden
gleiche Portionen hegeben.

Freundliche Beihilfe für die Herren Beiräte leiſteten zeitweiſe die Herren

Das volle Mittag⸗

eſſen beſteht der Regel nach aus ½ Liter Suppe , ½ Liter Gemüſe und Fleiſch

( 130 - 160 Gramm roh , 6 —7 Stück vom Kilogramm Fleiſch , 90 —110 Gramm

gekocht ) .
Zu Mittag werden gegeben :

Suppe , Gemüſe und Fleiſch zu 8 Pf .

Das Abendeſſen von verſchiedener Zuſammenſetzung koſtet 25

Suppe und Fleiſch . . „
Suppe 7

Taſſe Kaffee mit Milch und Zucker 7 Pf .
Die Volksküchen verkauften Portionen :

0
10 „

Pf . , eine große

n Selbſtzahler für Arme für
. N

1873 15 528 19 965 3 663 . 67

1883 66 340 25 150 20 944 . 60

1893 161 802 18 520 48 701 . 85

1896 175 273 18 719 51 830 . 39 .

Ueber den Betrieb der Küchen im Jahre 1896 giebt die folgende Tabelle

Auskunft .

Betrieb i m Jahre 1896 Al

Preis Volksküche A JVolksküche B Beide Volksküchen

Verkauft — Cuiſenhaus ) Gitterſtraße) zuſammen Portio⸗ Betrag

2 tionenſ Portio⸗ Betrag Portio⸗ Betrag Portio⸗ Betrag en
an 4 2 nen ½nen ſ , F

Koſtgänger 30 79956 239868065284101585230ʃl
ittags

25 ＋3310 8275 ( 150840 4169305 ( 147486 4088685
mittags [ 10 [ 12332, 1233 20 53800 538 —

0 9 — 4 * 2
abends 10( 4242 — — AE4433 6101 93J 288267199 —

Brotf( 3 — 814556 444780 — 1259344 — 124044
3⁰ [ 2618 78840 80⁰5 241/500

Armenrat 2⁵ 76 19 — 538 134/50 6749 1451/60 ] 6179 1143/85
10 [627/ 6270 2085 208 50f
30 — — -=L 49 1470Eiſabethen⸗25 124 311 — 455 113 750 5504 % 61505 [ 1903 34709

verein 10 [ 1664 1660 92 920/ ν

Uebertrag . 243 1229508348101257617639 98 184894 50815041855265111999 COS
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Betrieb im Jahre 1896 1895

[Preis ] Volksküche J Volksküche BJ Veide Voltskächen
Verkauft Por⸗ ( Luiſenhaus ) Gitterſtraße) zuſammen Portio⸗ Betrag

* tionen ] Pottio⸗ Betrag Portio⸗ Betrag Portio - Betrag un
G

nen N nen N nen ＋ . N

Uebertrag . 243 J12295033481/0162576/17639 981855265111999184394/5081504
Kn 30 58 15090 — — —

Softanfznen. 25 [139, 3475] 73 1850 1686 211 - 4 1619 , 24985zen 10 [ 142 14 Ee8 r . 3 390 iie
Müoherlun, 28 . 912 f78 — — i800 408fad 111l 408 ) 80

Verkauft — I126343 34 17216 6264917658 231889925183039J18780451567 . 69
Verwendet im30 4628 1388 40 3570 1071 —

Betrieb 25 1470 8367,50 [ — — 0 9668 282690[ 9691 281780
1896 13244135928 06l66219 1872923 19866054657 29 — — —
1895 — I1138300 37538 36591950/16847 134 — — 197495054385049

In der Küche Luiſenhaus ſind ſomit täglich 346 und in jener der Ritter⸗

ſtraße 171 , zuſammen 517 Portionen verkauft worden ( 1895 =2514) . Davon

erhielten die Mittagsgäſte 253 und 160 , zuſammen 413 Portionen ( 18958404 )
und die Abendgäſte 67 ( 1895 =279 ) .

Für die 2 Küchen ergiebt ſich folgendes Kaſſenergebnis :

Luiſenhaus Ritterſtraße zuf
Einnahmen 3 898 . 36 19 041 . 48 57

Ausgaben 37 590 . 46 18 289 . 05 55

ammen

139 . 84

878951

Zur Deckung des Aufwandes im Luiſenhaus ſind aber in Wirklichkeit
863 M. 87 Pf . Grundſtockskapital herangezogen worden , ſodaß dieſe Küche ein

Defizit von 355 M. 97 Pf . ergeben hat . Nur mit Hilfe des Ueberſchuſſes der

Ritterſtraße - Küche von 752 M. 43 Pf . und unter Verwendung des Reſtes obiger
Kapitalerhebung mit 507 M. 90 Pf . konnte die Einrichtung der Küche Hildahaus
mit 1 260 M. 33 Pf . beſtritten werden .

Reſervefond von 666 M. 8 Pf .
Für den Fond zur Verſorgung der Köchinnen wurden wieder 150 M. an⸗

gelegt und der Zins zum Kapital geſchlagen ; Stand des Fonds

auf 1. Januar 1897 3 556 M. 68 Pf .
6 1.*

ſomit Vermehrung

1896 3275

280

˙ 80 E4

L 88 „

F. Die Kochſchule .

Den Vorſtand der Kochſchule bilden die Frau Senatspräſident Wielandt ,
Vorſteherin , Frau Geheimerat Hebting , Stellvertreterin , die Frauen Geheimerat
Haas , Kunſtſchloſſer Hammer , Baurat Kerler , Oberbürgermeiſter Lauter ,

Geheimerat Nicolai , Kommerzienrat Schneider , Geheimerat Ullmann und

Fräulein Roth , ſowie der Beirat Geh . Regierungsrat Raſina . Frau Fabrik⸗

Die Volksküchen beſitzen noch einen
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direktor Vetter mußte zu allſeitigem Bedauern wegen leidender Geſundheit aus

dem Vorſtand austreten ; unſer herzlichſter Dank und unſere beſten Wünſche

begleiten ſie .

Als Leiterin iſt Fräulein Eliſe Ernſt thätig . Für Unterricht über Nahrungs⸗

mittel und deren Behandlung , über Kochen und die Vorgänge bei denſelben , ſowie

über haus wirtſchaftliches Rechnen haben wir der Unterſtützung des Herrn Real⸗

lehrers Klumpp und nunmehr des Herrn Hauptlehrers Moraß dankend zu

erwähnen .
Die Aufgabe der Schule iſt dahin beſtimmt , jungen Mädchen von mindeſtens

15 Jahren gründliche Unterweiſung in einfacher Kochkunſt zu

geben und Wanderkochlehrerinnen heranzubilden .
Die Unterrichtskurſe ſind Tages - und Abendkurſe . Die Tageskurſe um—

faſſen die Arbeit von morgens 8 bis abends 4 Uhr, und zwar außer dem eigent⸗

lichen Kochen auch Behandlung der Nahrungsmittel , Beſorgung der Feuerung ,

Abgabe von Speiſen ( Servieren ) , Inſtandhaltung der Geräte , Küche und Zimmer .

Jährlich werden 5 Tageskurſe von je 73 Tagen abgehalten und in jeden Kurs

bis zu 16 Schülerinnen aufgenommen . Von den Schülerinnen können 9 im

Hauſe wohnen . Penſionärinnen zahlen täglich 1 M. 40 Pf. , Stadtſchülerinnen
60 Pf . Im Jahre 1896 beſuchten 72 Mädchen die Schule und zwar 6 zwei
und 5 drei Kurſe . Es waren 26 Mädchen aus der Stadt Karlsruhe , 30 aus

dem Großherzogtum Baden , 15 aus andern deutſchen Staaten ( Pfalz 2, Würt⸗

temberg 4, Elſaß⸗Lothringen 4, Rheinprovinz 4, Heſſen⸗Naſſau 1) und 1 aus

der Schweiz .
Der Beſuch der Tageskurſe bleibt ſeit Jahren ganz gleichmäßig , es können

ſo ziemlich alle Anmeldungen berückſichtigt werden . ( Seit 1887 724 Schüle⸗
rinnen .

Die Abendkurſe für Arbeiterinnen nehmen in der Kochſchule die Zeit

von 6 bis 9 Uhr in Anſpruch . Es wird ein Eſſen bereitet , welches den Schüle⸗

rinnen verabreicht wird . In jeden Abendkurs werden 12 Schülerinnen für 10

Wochen mit wöchentlich 2 Kochabenden aufgenommen . Je nach den Anmeldungen

gehen 2 oder 3 Kurſe neben einander her , ſodaß ein Kurs den Montag und

Donnerstag , der andere den Dienstag und Freitag , der dritte den Mittwoch und

Samstag benützt . Jede Teilnehmerin ſoll für das Abendeſſen 10 Pf . in ein auf⸗

geſtelltes Gefäß legen . In den Jahren 1892/96 M606 Schülerinnen . Im

Jahre 1896 wurden 11 Kurſe abgehalten mit 216 Kochabenden und 131

Schülerinnen ; 95 waren Arbeiterinnen in hieſigen Fabriken und 36 Näh⸗

ſchülerinnen . Der Aufwand für 216 Kochabende rechnet ſich auf 809 M. 36 Pf . ;
die Schülerinnen trugen 154 M. 29 Pf . , der Staat 250 M. und die Stadt

200 M. bei . Ein Kochabend 3 M. 75 Pf . , eine Schülerin S6 M. 18 Pf .

Die Heranbildung der Wanderkochlehrerinnen erfolgt durch Teil —

nahme an 3 Tages - und Abendkurſen . Zur Ausbildung werden Mädchen ange⸗

nommen , welche bereits eine Haushaltungsſchule beſucht oder die Prüfung als

Handarbeitslehrerin beſtanden oder wenigſtens in Haushalt und Küche praktiſch

gearbeitet haben . Im 3. Unterrichtskurs hat die Aufgenommene als Hilfslehrerin

thätig zu ſein und iſt von jeder Bezahlung frei . In neueſter Zeit iſt den Wander⸗

kochlehrerinnen empfohlen , auch einen Kurs im Haushaltungsſeminar und die

ſtaatlichen Unterrichtskurſe über Obſtbehandlung und Verwertung zu beſuchen .
Seit 1887 ſind 41 Wanderkochlehrerinnen ausgebildet worden , davon ſind zur

5
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Zeit noch 7 in Baden als Wandertochlehrerinnen thätig , 12 in verſchiedenen
deutſchen Städten , 3 in Deutſch⸗Afrita , 16 zurückgetreten , 3 geſtorben . Im

Jahre 1896 haben 5 Wanderkochlehrerinnen die Ausbildung vollendet ; zu den

Koſten hat der Staat 520 M. beigetragen .

Um das Getochte zu verwerten , iſt ein Mittagstiſch für weibliche Gäſte

z. Zt . 20 , täglich 55 Pf . ) eröffnet ; auch werden Speiſen nach auswärts abge⸗

geben ( täglich 60 Pf . für Mittageſſen ) .

Die erzielten Einnahmen decken im weſentlichen die Koſten : 1896 Ein⸗

iahmen 12 250 M. 68 Pf . , Ausgaben 12 395 M. 5 Pf. , das Deficit hatte die

Abteilung mit 144 M. 37 Pf . zu tragen .

G. Die Flickſchule .

Vorſteherin : Frau Lauter , Stellvertreterin : Fräulein Roth . Engeres

Komitee : die Fräulein Eiſenlohr , Engler , Forſchner , Mattil und

Schellenberg ; ferner 30 helfende Damen . Die Flickſchule hat von Oktober

1896 bis April 1897 an 90 Flickabenden in der bisherigen Weiſe ihre Thätig⸗

keit ausgeübt . Die Schülerinnen , deren Zahl auf 340 ſtieg , konnten nur dicht⸗

gedrängt in den bisher benutzten 4 Schulſälen untergebracht werden . Die ge⸗

plante Einrichtung eines 5. Flickabends in der Oſtſtadt mußte aus Mangel an

freiwilligen Hilfskräften vorläufig noch unterbleiben . Außer der praktiſchen An⸗

leitung zu nützlicher Flickarbeit und außer dem materiellen Gewinn des Flick⸗

ſtoffes bietet die Flickſchule mancherlei Belehrung und Unterhaltung durch Vor⸗

leſen , Erzählen und Singen und ſieht es als ihre Aufgabe an , in jeder Weiſe
erzieheriſch auf ihre jungen Schülerinnen einzuwirken .

Das Weihnachtsfeſt wurde mit ſämtlichen Schülerinnen in der Turnhalle

der höheren Mädchenſchule feierlich und erhebend begangen . Vor Schluß der

Schule im April wurden an alle diesjährigen Konfirmandinnen und Erſtkommuni⸗
kantinnen Erbauungsſchriften ausgeteilt , im Allerhöchſten Auftrag und als Ge⸗

ſchenk Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin , Höchſtwelche fortwährend die

gnädigſte Teilnahme an dem Wachstum der Schule bekundet . Die helfenden
Damen haben mit unermüdlicher Hingebung den ganzen Winter hindurch ihres
oft recht anſtrengenden und mühevollen Amtes gewaltet . Die Ausgaben für

Arbeitsmaterial , für die Weihnachtsbeſcherung , die Reinigung und Inſtandhaltung

der Schulſäle beliefen ſich auf 759 M. 23 Pf . und wurden gedeckt durch reiche

Spenden Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin , Ihrer Großh . Hoheit

der Fürſtin zur Lippe , durch Beiträge der Abteilungskaſſe , des Armenrats

und vieler Freunde und Gönner . Die Einnahmen betrugen , einſchließlich des

Kaſſenreſtes aus voriger Rechnung mit 230 M. , 965 M,, es bleibt folglich zum

Wiederbeginn ein Kaſſenreſt von 205 M. 77 Pf .

H. Flickverein .

An der Leitung der Vereinsabende beteiligten ſich die Damen : Geh. Ober⸗

regierungsrat Becherer , Vorſteherin , Geheimerat Oſtner , Stellvertreterin ,
Geheimerat Ullmann , Miniſterialrat Braun , Miniſterialrat Föhrenbach ,
Geheimerat Haas , Geheimerat Hebting , Oberlandesgerichtsrat Kern , Ober⸗

baurat Leonhard , Geh . Hofrat Schenk , Ida Weill und Hausmutter

Schmidt .
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Die im Winter 1896/97 je an einem Wochentage ſtattgehabten Flickabende

waren von 136 Frauen beſucht . Unter den Teilnehmerinnen befanden ſich

61 Frauen von Taglöhnern , 48 von Handwerkern und 27 Witwen . Ver

arbeitet wurden 626 m Baumwollflanell , 230 m Kattun , 177 in Kölſch , 145 w

Baumwolltuch und 30 m Kleiderſtoff . Die erwähnten Stoffe wurden zur Wieder⸗

inſtandſetzung der nachſtehend aufgeführten Bett⸗ und Leibwäſche , ſowie Kleidungs⸗

ſtücke verwendet : von 241 Bettanzügen , 94 Bettüchern , 305 Kiſſenanzügen ,

192 Männerhemden , 112 Frauenhemden , 90 Kinderhemden , 40 Nachtjacken ,

70 Beinkleidern und 110 ſonſtigen Kleidungsſtücken . Auch in dieſem Jahr ſind

uns von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin ſowohl , als einer großen

Zahl Einwohner reichliche Gaben an Geld , Kleidungsſtücken und Flickſtoffen zu

gefloſſen , ſodaß dem Verein — außer den letzteren —einſchließlich des vor⸗

jährigen Kaſſenvorrats an Geld 847 M. 13 Pf . zur Verfügung ſtanden . Dieſe

Mittel ermöglichen außerdem den Flickfrauen eine reichliche Weihnachtsbeſcherung

zu bereiten .

l. Beſchäftigungsverein .

Den Vorſtand des Beſchäftigungsvereins bilden : die Frauen Stadtrat

Höpfner , Vorſitzende , Freifrau v. Adelsheim , Oberrechnungsrat Bauer ,

Stadtrat Engelhardt , Senatspräſident v. Stöſſer , Freifräulein v. Adels⸗

heim und Frau Hausmutter Schmidt . Die Geſchäfte mit dem Militär⸗Be⸗

kleidungsamt beſorgt Herr Hoflieferant Max Maiſch .
Die Aufgabe des Vereins , bedürftigen Frauen Gelegenheit zu Verdienſt in

Näharbeiten zu verſchaffen , konnte auch im verfloſſenen Arbeitsjahre uneinge⸗

ſchränkt fortgeführt werden .

Für das Königliche Bekleidungsamt des 14 . Armee - Korps

wurden die Näharbeiten für 3856 Tuchhoſen , 2508 Drillichhoſen , 500 weiß⸗

leinene Hoſen , 68 blauleinene Hoſen , 10 433 Unterhoſen , 4650 Hemden , 3045

Drillichjacken , 188 Drillichröcke und 15 Küchenanzüge , zuſammen 25 263 Stück
für 8871 M. 11 Pf . geleiſtet . ( 1895 32 464 Stück für 7708 M. 76 Pf. ) .

Es handelt ſich hier um Arbeit mit der Maſchine . Das Bekleidungsamt liefert

die zugeſchnittenen Stoffe . Der Preis für das Nähen einer Tuchhoſe betrug

74 Pf. , einer Drillichhoſe 29 Pf . , einer weißleinenen Hoſe 29 Pf . , einer blau⸗

leinenen Hoſe 25 Pf . , einer Unterhoſe 21 , 22 , 24 , 25 oder 29 Pf . , eines Hemdes

20 oder 25 Pf. , einer Drillichjacke 38 Pf . , eines Drillichrockes 1 M. 10 Pf .

und eines Küchenanzuges 87 Pf . An den Arbeiten beteiligten ſich im Januar

30 Frauen mit 432 M. Verdienſt , im Juli 32 Frauen mit 794 M. 80 Pf . , im

Dezember 31 Frauen mit 1222 M. 15 Pf . Der höchſte Verdienſt wurde im

Dezember erreicht mit 1222 M. 15 Pf . Der geringſte war derjenige im Februar

mit 155 M. 99 Pf .
Auch im übrigen konnte der Beſchäftigungsverein ſeine Thätigkeit in unver⸗

änderter Weiſe fortſetzen . Es wurden gefertigt : 191 Frauenhemden , 54 Männer⸗

hemden , 96 Knabenhemden , 159 Mädchenhemden , 87 Frauenhoſen , 109 Nacht⸗

jacken , 87 Unterröcke , 19 Kindernachtiacken , 86 Kinderhoſen , 27 Schürzen ,

54 Handtücher , 150 Gläſertücher und 12 Servietten , zuſammen 1167 Stück

( 1895 1132 Stück ) . Die Arbeitslöhne hierfür betrugen 592 M. 50 Pf .

( 1895 450 M. ) Die Bemühungen , Abſatz zu finden , hatten befriedigenden

Erfolg , insbeſondere brachte der Weihnachtsverkauf guten Abſatz . Beſonderen
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Dank ſchuldet der Verein Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin , welche

durch Beſtellung und Einkäufe von Arbeiten der Thätigkeit des Vereines huld⸗

vollſte Unterſtützung zuwendete . Den regelmäßigen Arbeiterinnen wurden zu

Weihnachten Remunerationen in Beträgen von 5 —10 M. , zuſammen 134 M.

90 Pf . zugewieſen . Eine prachtvoll geſtickte Bettdecke wurde unter den Mitgliedern
des Vereines verloſt , wodurch eine ſchon jahrelang leidende Frau eine erhebliche
Summe erhielt .

K. Sonntagsverein .

Der Vorſtand des Vereins beſteht aus : Frau Geh . Oberregierungsrat
v. Preen , Fräulein Brauer und Kühlenthal und dem Beirate Profeſſor
Imgraben . Als Hilfsdamen wirken mit : Fräulein v. Beck , Poppen ,
Schneider , Winter und Ziegenhain . Ausgeſchieden iſt Frau v. Peter⸗
nell , der wir auch hier für ihre erſprießliche Mitarbeit herzlich Dank ſagen .

Die Thätigkeit des Vereins wurde in der gewohnten Weiſe , wie ſieim letzt⸗
jährigen Jahresbericht dargelegt , auch in dieſem Jahre fortgeſetzt , um den Mädchen
edle Unterhaltung und nützliche Belehrung zu bieten . Die Teilnahme der Mädchen
hat infolge anderweitiger Vereinigungen mit ähnlichem Zweck keine Steigerung
erfahren ; die Zahl der Teilnehmerinnen ſchwankte zwiſchen 20 —50 .

Statt des üblichen Jahresfeſtes wurde am 26 . April eine ſchöne Gedenkfeier
des 25 jährigen Beſtandes des Vereins in den Räumen des Luiſenhauſes abge⸗
halten , an der Ihre Königliche Hoheit die Frau Großherzogin teilzunehmen
geruhte . Auch eine größere Anzahl Damen und Herren , die in dieſen 25 Jahren

dem Verein ihre Kräfte gewidmet hatten , waren zugegen und bekundeten ſo ihre
Teilnahme an dem Gedeihen desſelben . ( Siehe den näheren Bericht über das

Feſt , Blätter des Frauenvereins vom 15 . Mai 1896 ) .
Außerdem wurde das Geburtsfeſt der hohen Protektorin des Vereins gefeiert

und eine wohlgelungene Weihnachtsfeier veranſtaltet .

Thätigkeit der Zweigvereine .

Die Zahl der Zweigvereine hat im verfloſſenen Jahre durch die Aufnahme
von 13 neuen um eben dieſe Zahl zugenommen und betrug demnach am

Jahresſchluß 237 . Die neu aufgenommenen ſind der Frauenbund zu Freiburg
und die Frauenvereine zu Freiſtett , Geiſingen , Gondelsheim , Haſel ,

Heinsheim , Herriſchried , Kollnau , Nußloch , Oberweiler , Ober —

winden , Todtnau und Waldhof .
Bei einigen der kleineren Vereine drohte wegen örtlicher Verhältniſſe die

Auflöſung , ohne daß es jedoch irgendwo zu deren Ausführung gekommen wäre ,

die Anhänglichkeit an die Vereinsſache erwies ſich allerwärts als ſo kräftig , um

vorübergehende Schwierigkeiten zu überwinden und von neuem eine regere Thätig⸗
keit aufzunehmen .
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In nachſtehendem geben wir in gedrängter Kürze eine Darſtellung der

Thätigkeit der einzelnen Zweigvereine und fügen am Schluſſe dieſer Einzeldar⸗

ſtellung in gewohnter Weiſe eine zuſammenfaſſende Ueberſicht über das Ge⸗

ſamtgebiet der Frauenvereinsthätigkeit im Lande . Die Mitwirkung der Vereine

bei der Beaufſichtigung des Handarbeitsunterrichts in den Elementarſchulen wird

in der folgenden Darſtellung der Abkürzung wegen wieder durch einen

bezeichnet .
Die am Schluſſe beigeheftete Tabelle liefert die den Berichten der einzelnen

Vereine entnommenen , mit thunlichſter Sorgfalt geprüften und feſtgeſtellten zahlen⸗
mäßigen Nachweiſungen über die Art und den Umfang der Thätigkeit der ein⸗

zelnen Vereine und ihrer finanziellen Verhältniſſe .

1. Achern . Frau Apotheker Schaaff ; 10 weitere Frauen . Herr Ober⸗

amtmann Eckhard und 2 weitere Herren . 7 Flickkurs war gut beſucht ,
Aufwand von den Vorſtandsfrauen beſtritten . Eigene Kinderſchule , Armenpflege ,
ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung für die Kleinen der Kinderſchule , Aufwand 98 M.

67 Pf . , durch Geſchenke nahezu gedeckt. Veranſtaltung von Vorträgen und

Konzerten zu gunſten der Kinderſchule ergab 400 M. 80 Pf . Erlös ; Abtragung
von 300 M. an der Kapitalſchuld .

2. Achkarren ( Amt Breiſach ) . Frau Paul Fichter ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrverweſer Heizmann . Der Baufond zur Errichtung einer Klein⸗

kinderſchule und einer Krankenpflegeſtation iſt auf 2752 M. angewachſen . Veran⸗

ſtaltung von Kinderfeſtſpielen zu Faſtnacht und Weihnachten . Chriſtbeſcherung .

3. Adelsheim . Frau Oberamtmann Aſal ; 6 weitere Frauen . Herr Ober⸗

amtmann Dr . Aſal und 1 weiterer Herr . Die Mitgliederzahl iſt von 39 auf 63

geſtiegen . Die Vereinsthätigkeit hat einen erfreulichen Aufſchwung genommen .

& Bewilligung von Aufmunterungsprämien an die beſten Handarbeitsſchülerinnen .

Abhaltung von 2 Kochkurſen mit zuſammen 338 Schülerinnen , Aufwand von

842 M. , durch Einnahmen und Kreisbeitrag gedeckt. Das Unternehmen fand

lebhaften Beifall , auf Kreiskoſten wurde eine Induſtrielehrerin im Haushaltungs⸗
ſeminar dahier als Haushaltungslehrerin ausgebildet . Mitwirkung an der Klein⸗

kinderſchule , Uebernahme der Ueberwachung armer Pflegekinder . Armenpflege ,
ſiehe Tabelle . Der Beſuch Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin am

27 . April anläßlich einer Handarbeitsausſtellung bildete einen denkwürdigen Feſt⸗

tag für den Verein .

4. Aglaſterhauſen ( Amt Mosbach ) . Frau Pfarrer Ebert ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ebert und 2 weitere Herren . & Beaufſichtigung der

armen Pflegekinder . Armenpflege , Darreichung von kräftigender Koſt an Kranke .

Chriſtbeſcherung für 10 Arme , die je ein Geldgeſchenk von 3 M. erhielten . Bei⸗

hilfe zur Kleidung von 2 Konfirmandinnen 10 M. Die Ortshebamme wurde

anläßlich ihrer Auszeichnung durch Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin

auch vom Verein beſchenkt .

5. Allmannsdorf ( Amt Konſtanz ) . Frau Miniſter von Scholz , Excellenz ;
5 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Okle und 2 weitere Herren . 3 & Eigene

vielbeſchäftigte Krankenpflegeſtation , Aufwand 670 M. Ihre Königliche Hoheit
die Großherzogin hatte die Gnade , die Vorſtandsmitglieder auf Schloß
Mainau zu empfangen , ſpendete dem Verein 100 M. und für arme Kranke Wein ,
beehrte ferner die Kleinkinderſchule mit einem Beſuche und übernahm den Auf⸗
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wand für die Schule während 4 Monaten auf Höchſtihre Handkaſſe . Auch die

Krankenpflegerinnen wurden wiederholt zu Ihrer Königlichen Hoheit berufen .
Ueber die Haushaltungs ſchule im Egger Schlößchen wurde von der Frau Präſi⸗
dentin Mitaufſicht geführt . Armenpflege , durch ein beſonders beſtelltes Komitee

geübt ; Darreichung von Lebensmitteln und Bettwäſche . Chriſtbeſcherung . Be⸗

wahrung der weiblichen Tugend . Entſendung von 6 Mädchen auf Vereinskoſten
in die Kloſterarbeitsſchule in Konſtanz , Unterbringung eines ſittlich verwahrloſten
in der Weſſenberg ' ſchen Rettungsanſtalt mit gutem Erfolg ; mißlungen ſind die

Bemühungen für ein erwachſenes auf Abwege geratenes Mädchen .

6. Altenheim ( Amt Offenburg ) . Frau Marie Wurth ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Ludwig . Der Verein hat den Verluſt ſeines Gründers und treuen

Beirates , des Herrn Pfarrers Hanſult , zu beklagen , der am 30 . April von

ſchwerem Leiden durch den Tod erlöſt wurde . &K Den Preiſen Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin für die beſten Induſtrieſchülerinnen wurden vom

Verein einige weitere beigefügt . Nähſchule während der Wintermonate , deren

Koſten durch das erhobene Schulgeld gedeckt wurden . Eigene Kleinkinderſchule ,
ſiehe Tabelle . Mitaufſicht über die armen Pflegekinder mit befriedigendem Er⸗

gebnis . Die Krankenpflege wird von 2 Landkrankenpflegerinnen zur Zufrieden⸗
heit ausgeübt . Armenpflege mit beſonderer Berückſichtigung von Kranken und

Wöchnerinnen , ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung in der Kleinkinderſchule .

7. Appeuweier ( Amt Offenburg ) . Frau Helene Krämer ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Frey und 1 weiterer Herr . Unterhaltung einer Klein⸗

kinderſchule und Krankenpflegeſtation , deren Aufwand aus einer Stiftung beſtritten

wird , Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung .

8. Auenheim ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Hilspach ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Hilspach . Kochkurs mit 24 Mädchen , die in 2 Gruppen von

je 12 Schülerinnen vormittags und nachmittags unterrichtet wurden . Am

13 . April Wiederbeginn der Kleinkinderſchule , nachdem ſie 1 Jahr wegen Diph⸗
theritis geſchloſſen war . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung .

9. Auggen ( Amt Müllheim ) . Frau Baumgartner Wwe. ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Zandt und 1 weiterer Herr . Eigene vielbeſchäftigte
Krankenpflegeſtation . Vermehrung und Ergänzung des Vorrates an Kranken⸗

geräten , Aufwand 97 M. Armenpflege , Aufwand 130 M. — Die Vorſtands⸗
frauen kochen für Kranke und Arme . Chriſtbeſcherung für die Schulkinder , Auf⸗

wand 100 M.

10 . Baden . Frau Auguſt Heiligenthal⸗Rößler ; 1 weitere Frau .
Herr Oberbürgermeiſter Gönner , 3 weitere Herren , ferner die Vorſteherinnen
und Geſchäftsführer der Abteilungen . Einnahmen 19 438 M. , worunter ein

Geſchenk Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin von 500 M. und für das

Wöchnerinnenaſyl 125 M. Ausgaben 18053 M. Abteilung J. Ludwig⸗
Wilhelm - Pflegehaus unter einem beſonderen Kuratorium ſtehend , Vor⸗

ſitzender : Herr Geh . Regierungsrat Haape , dasſelbe bot 83 Damen vorüber⸗

gehend und 11 Damen ſtändigen Aufenthalt , 10 Haushaltungsſchülerinnen und

2 Kochſchülerinnen , Einnahme 33 633 M. , Ausgabe 32 946 M. Abteilung II .

Frauenarbeitsſchule , Handarbeitsſchule für unbemittelte Mädchen . Vereinsladen .

Frau Eliſabeth von Pleſſen - Richthofen ; 10 weitere Frauen . Herr Stadtrat

J . Kah und 1 weiterer Herr . Die Abteilung zerfällt in 3 Unterabteilungen ,
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für welche jede beſondere Rechnung geführt wird . Frauenarbeitsſchule mit

34 Schülerinnen , Einnahmen 1077 M. 38 Pf. , Ausgaben 1547 M. 81 Pf. ,
davon für Unterhaltung und Miete des Lokals 376 M. 22 Pf . Handarbeits⸗
ſchule für unbemittelte Mädchen mit 28 Schülerinnen , wovon 7 an

Arbeitslohn 135 M. 70 Pf . erhielten ; verarbeitet wurden 1469 m Stoff , die

einen Verkaufswert von 2 669 M. repräſentieren . Staatszuſchuß 500 M.

Kleidermachkurs für unbemittelte Mädchen mit 20 Schülerinnen . Flick⸗
kurs für arme Frauen mit 69 Teilnehmerinnen . Vereinsladen . Ein⸗

nahmen für : verkaufte Waren 2615 M. 64 Pf . , für Stellenvermittelung 257 M.

60 Pf . , Ausgaben 863 M. 37 Pf . Abteilung III . Aufſicht über die ſtädtiſche

Kleinkinderſchule , Geſchäftsführung in der ſtädtiſchen Suppenanſtalt ,
Kochkurſe . Frau Kreisſchulrat Riegel ; 9 weitere Frauen . Herr Stadtrat

H. von Bömble und 1 weiterer Herr . Durchſchnittlich 90 Kinder Chriſt⸗

beſcherung für die Kleinen der Kinderſchule , Lehrerinnen und Bedienſteten der

Suppenanſtalt , Aufwand 275 M. 23 Pf . ; aus der Suppenanſtalt wurden

34364 Eſſenportionen verabreicht . Abhaltung von 4 unentgeltlichen Kochkurſen

mit je 2 Mädchen . Abteilung IV . Aufſicht über die Pflege der ſtädt .

Armenkinder . Mädchenfürſorge . Freifrau von Lüttwitz ; 9 weitere Frauen .
Herr General von Parſeval und ein weiterer Herr . Beaufſichtigt wurden

87 Kinder , Erfolg befriedigend . Flickkurs mit 52 Mädchen . Chriſtbeſcherung .
Abteilung V. Heimſtätte für alleinſtehende Mädchen und Frauen . ( Martha⸗
haus ) . Anſtalt zur Heranbildung weiblicher Dienſtboten . Frau General von

Klüber ; 9 weitere Frauen . Freiherr E. A. von Goeler und ein weiterer

Herr . Das Marthahaus beherbergte 2 141 Gäſte . Einnahmen 2810 M. 26 Pf . ,

Ausgaben 2772 M. 2 Pf . Stellenvermittelung mit weit größerer Nachfrage

nach Dienſtboten als nach Stellung . Abteilung VI . Wöchnerinnen - Aſyl .
Frau Marie Heiligenthal - Rößler ; 5 weitere Frauen . Herr Fr . Wingler ,

Rentner . Verpflegt wurden 28 Frauen mit 291 Tagen und ebenſoviele Kinder

mit 322 Tagen . Chriſtbeſcherung . Ihre Königl . Hoheit die Großherzogin
hatte die Gnade , ſowohl dieſe als die andern Anſtalten mit höchſtihrem Beſuche

zu beehren . Unter dem Protektorate Ihrer Durchlaucht der Prinzeſſin
Amelie zu Fürſtenberg hat ſich eine neue Abteilung zur Beſchaffung von

Kinderausſteuern und Mitteln zum Fortbeſtand des Aſyls gebildet .

11 . Badenweiler ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Fingado ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Krautinger und 1 weiterer Herr . & Eigene

Kleinkinderſchule . Den Kleinen wurde eine Oſterfreude und Chriſtbeſcherung

bereitet , wozu Ihre Königliche Hoheit die Erbgroßherzogin reiche Gaben

ſtiftete . Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Die abgehenden Handarbeits⸗

ſchülerinnen erhielten Stramin und Wolle ſowie Baumwolltuch zu Hemden .
Vorrat an Krankengeräten vermehrt . Armenpflege mit Berückſichtigung von

Wöchnerinnen durch Darreichung von Eßwaren , Milch , Eiern , ſowie Kleidungs⸗

ſtücken , Verbandzeug , Aufwand 108 M. Am 29 . Oktober wurden die Vorſtands⸗

frauen von Ihrer Königlichen Hoheit der Erbgroßherzogin im Schloß

empfangen .

12 . Bahlingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Hauptlehrer Marie Meier ;

8 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Meier und 1 weiterer Herr . Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule . Unterhaltung einer Landkrankenpflegerin , hinſichtlich
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deren Leiſtungen ſiehe Tabelle . Armenpflege , Darreichung von Unterſtützungen
durch Vereinsmitglieder . Die Kleinen der Kinderſchule wurden zu Weihnachten
mit Hemdchen und Strümpfchen beſchenkt , Aufwand 16 M. 65 Pf .

13 . Bammenthal⸗Reilsheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Eliſabeth Hefft⸗
Ehrhardt ; 10 weitere Frauen . Herr Pfarrer C. Roth . & Flick⸗ und Spinn⸗
kurs mit 13 Mädchen . Eigene Kleinkinderſchule , für die ein Neubau erſtellt und

bezogen wurde , Bauaufwand 11222 M. 15 Pf . ; infolge einer Maſernepidemie
war die Schule im Monat Oktober geſchloſſen . Aufſicht über 3 arme Pflege⸗
kinder . Eigene Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege mit beſonderer
Rückſicht auf Wöchnerinnen , Darreichung von Naturalien , Wein , Flanell ꝛc. ;
auch in dieſem Jahre wurden von den beiden Familien Hefft für Armenzwecke
100 M. geſpendet . Chriſtbeſcherung für die Kleinen der Kinderſchule , Auf⸗
wand 53 M. 30 Pf. , durch Sammlung gedeckt.

14 . Bauſchlott ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 2 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt ; 2 weitere Herren . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule , Uebernahme des Schulgeldes für arme Kinder , Aufwand und

Beiſteuer 42 M. 70 Pf . Armenpflege , Verabreichung von Geld , Milch , Wein

und 88 Eſſen an Arme .

15 . Bernan ( Amt St . Blaſien ) . Frau Spitz ; 6 weitere Frauen . Herr
Bezirksrat N. Spiegelhalter . Beaufſichtigung der armen Fflegekinder .
Eigene Krankenpflegeſtation mit großer Inanſpruchnahme , ſiehe Tabelle . Ein⸗

richtung zweier Krankenzimmer zur Aufnahme von Kranken aus der Gemeinde .

Armenpflege , ſiehe Tabelle .

16 . Binzen ( Amt Lörrach ) . Frau Andres Wwe. ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Gerhard . „R Unterſtützung der Kleinkinderſchule , Armenkinder —

pflege . Eigene Krankenpflegeſtation , Vorrat an Krankengeräten , Armenpflege ,
ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung .

17 . Birkendorf ( Amt Bonndorf ) . Frau Anna Keßler ; 6 weitere Frauen .
Herr Hauptlehrer Weishaupt und 1 weiterer Herr . & Flickkurs mit 20

Teilnehmerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankengeräte . Dar⸗

reichung von Suppen an Arme . Sammlung für die Waſſerbeſchädigten 30 M.

40 Pf . Die Landkrankenpflegerin iſt zurückgetreten ; die Ausbildung einer andern

iu Gange .

18 . Blankenloch ( Amt Karlsruhe ) . Frau Bürgermeiſter Seitz ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hecht . Beaufſichtigung von 25 armen Pflegekindern .
Unterhaltung einer viel beſchäftigten Krankenpflegeſtation durch eine Landkranken⸗

pflegerin . Armenpflege , Darreichung von Krankenkoſt durch Vorſtandsmitglieder
unentgeltlich . Oſter⸗ und Weihnachtsfeier für die Sonntagsſchüler , Aufwand
durch Sammlung gedeckt.

19 . Bodersweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Rupp ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Rupp . & Eigene Kleinkinderſchule und Armenpflege , ſiehe Tabelle .

Die Tilgung der Bauſchuld vom Kinderſchulgebäude nimmt ihren geregelten
Fortgang .

20 . Böhringen ( Amt Konſtanz ) . Frau de Wuille ; 3 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Flum und 2 weitere Herren . & Eigene viel beſchäftigte Kranken⸗
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pflegeſtation , ſiehe Tabelle . Vorrat an Krankengeräten . Allmähliche Anſamm⸗

lung eines Kapitals für Kriegszwecke ; vorerſt in beſcheidenem Umfange .

21 . Bonndorf . Frau Bez . ⸗Domänen⸗Inſpektor Frida Frohmüller ;

11 weitere Frauen . Herr Oberamtmann Meyer und 1 weiterer Herr . Infolge

Verſetzung verlor der Verein ſeine ſeitherige verdiente Präſidentin Frau Inſpektor

Emilie Steinhauſer . 3E Abhaltung von Kochkurſen , Morgenkurs mit 14 Teil⸗

nehmerinnen , Abendkurs mit 8 Fabrikarbeiterinnen . Dreimonatlicher Flickkurs .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankengeräte . Armenpflege mit beſon⸗

derer Rückſicht auf Wöchnerinnen . Darreichung von Koſt , Geldſpenden und Erſt⸗

lingswäſche . Die ſeit 2 Jahren beſtellte Wochenpflegerin wurde entlaſſen , da ihre

Dienſte nicht in Anſpruch genommen wurden . Einrichtung eines Reſervelazaretts ,

für den Kriegsfall vorgeſehen . Den Kleinen der Kinderſchule wurde zu Oſtern

und Weihnachten beſchert , Aufwand für Chriſtbeſcherung 215 M. 75 Pf . , auch

die Kinderſchweſter mit einer Gabe von 40 M. und die Induſtrielehrerin mit einer

ſolchen von 20 M. bedacht .

22 . Boxberg⸗Wölchingen . Frau Pfarrer Walther ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrverwalter Siebert ; 2 weitere Herren . Der Verein zählt 45 Mit⸗
glieder , wovon 32 auf den Ort ſelbſt , 9 auf Wölchingen , 1 auf Seehof und

Unterſchüpf 2 fallen . Die Verbindung der auswärtigen Mitglieder beruht auf

ihrer Teilnahme an den regelmäßigen Sitzungen , die zugleich geſellige Vereinigungen

ſind . 2 & Der Fond für eine zu gründende Kleinkinderſchule iſt auf 1963 M. an⸗

gewachſen . Krankengeräte . Armenpflege mit beſonderer Rückſicht auf Kranke , die

Naturalgaben erhalten , ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung für 22 Kinder und 17

Erwachſene , Aufwand 70 M. durch Sammlung gedeckt. Das Geburtsfeſt Ihrer

Königlichen Hoheit der Großherzogin wurde mit einer einfachen und herz⸗

lichen Feier begangen .

23 . Breiſach . Frau Mathilde Sartori ; 3 weitere Frauen . Herr Medi

zinalrat Hermann und 1 weiterer Herr . Vielbeſuchte Kleinkinderſchule , Auf⸗

wand 283 M. 20 Pf . Armenpflege , ſiehe Tabelle ; anläßlich des 70 . Geburts⸗

feſtes Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs erhielten 16 Ortsarme
ein Geldgeſchenk von je 2 M. Chriſtbeſcherung in der Kleinkinderſchule .

24 . Bretten . Fran Dekan Flad ; 12 weitere Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Dr . Menton . R Flickkurs , Aufwand 46 M. Den Teilnehmerinnen

wurde eine Chriſtfeier bereitet . Mitwirkung in der Kleinkinderſchule . Darreichung

von 190 Portionen Krankenkoſt an 20 Perſonen durch Vereinsmitglieder . Armen⸗

pflege , ſiehe Tabelle . Den Kleinen der Kinderſchule wurde zu Weihnachten und

Oſtern beſchert .
25 . Britzingen ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Weißheimer ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Weißheimer . Eigene Kleinkinderſchule . Chriſt⸗ und

Oſterbeſcherungen .
26 . Brötzingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Krieger ; 7 weitere

Frauen . Herr Poſtverwalter Schweizer . & Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗
ſchule . Armenpflege , Darreichung von 326 Portionen Eſſen , ſiehe Tabelle .

27 . Broggingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Rees ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Rees . & Flickabende mit 10 Teilnehmerinnen . Mit⸗
wirkung bei der Kleinkinderſchule , deren Bauſchuld durch ein Gnadengeſchenk
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Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin , ferner einen Beitrag aus der Stiftung
Frauenwohl von 150 M. , ſowie einen Zuſchuß aus der Vereinskaſſe von 100 M.

und eine Geldſpende von 30 M. auf 350 M. gemindert wurde . Verabreichung
von Speiſen und Getränken an Arme und Wöchnerinnen durch Vereinsmitglieder
unentgeltlich . Chriſtbeſcherung für die Kleinen der Kinderſchule .

28 . Brombach ( Amt Lörrach ) . Frau Bürgermeiſter Hagiſt ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Hagiſt . Vermehrung der Mitgliederzahl von
146 auf 180 . Die dem Verein gehörende Kleinkinderſchule iſt in den Beſitz der

Fabrikanten Gebr . Großmann übergegangen und wird in vergrößertem Umfang
als Fabrikſchule weitergeführt . Eigene Krankenpflegeſtation mit ſehr großer In⸗

anſpruchnahme ; die Pflegerin erhält jährlich 570 M. , woran die Fabrik 200 M.

beiträgt . Armenpflege . Eigene Badanſtalt , verabreicht wurden 1 163 gewöhnliche
Bäder und 7 Salzbäder . Einnahme 392 M. 40 Pf. , Ausgabe 357 M. 78 Pf . ;
an Arme wurden 70 Bäder unentgeltlich abgegeben . Am Geburtstag Ihrer
Königlichen Hoheit fand die Generalverſammlung ſtatt , an die ſich ein gemein⸗
ſames Abendeſſen anſchloß , wozu die dekorierten Fabrikarbeiterinnen eingeladen
waren .

29 . Bruchſal . Frau Stadtdirektor Montfort Wwe. ; 7 weitere Frauen .

Herr Oberbürgermeiſter Dr . Gautier . Eigene Frauenarbeitsſchule mit Staats⸗

und ſtädtiſchem Zuſchuß . &K Flickabende von 80 Frauen und ſchulpflichtigen
Mädchen beſucht . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung armer

Pflegekinder . Vorrat an Bett⸗, Leib⸗ und Kinderwäſche . Armenpflege , ſiehe
Tabelle . Chriſtbeſcherung für die Waiſenkinder und die Kleinen der Kinder —

bewahranſtalt , wozu eine Sammlung 837 M. eintrug ; Veranſtaltung von kleinen

Feſten im Waiſenhaus zu Neujahr , Faſtnacht und Oſtern . Für Enthebung von

Neujahrsbeſuchen ſind 253 M. eingegangen . Erlös aus wiſſenſchaftlichen Vor⸗

trägen 389 M. Beihilfe zur Kleidung von 6 Erſtkommunikanten .

30 . Buchen . Frau Poſthalter Emele ; 4 weitere Frauen . Herr Ober⸗

amtmann A. Wendt und 1 weiterer Herr . & Ueberwachung des an der Volks⸗

ſchule eingerichteten Flickkurſes . Eigene vielbeſuchte Kleinkinderſchule , Aufwand
538 M. Eine Krankenpflegeſtation wird durch den Spitalfond unterhalten .
Vorrat an Krankengeräten . Chriſtbeſcherung , an Oſtern und St . Nikolaus kleine

Feiern für die Kleinen der Kinderſchule . Die auf der Kleinkinderſchule haftenden
Schulden von 14 253 M. ſind zum Teil durch Anteilſcheine gedeckt.

31 . Bühl . Frau Sophie Häfelin ; 8 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer
Huhn und 1 weiterer Herr . 36 Abhaltung von 3 Nähkurſen mit 32 Schüler⸗
innen , Lokal und Heizung ſtellte die Stadtgemeinde , der Ertrag des Schulgeldes
mit 492 M. wurde der Lehrerin als Honorar überlaſſen . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Armenpflege , Unterſtützung von bedürftigen Wöchnerinnen ,
Kranken , alten arbeitsunfähigen Perſonen mit Geld , Lebensmitteln und Kleidungs⸗
ſtücken , ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung für eine große Zahl Hausarme , Auf⸗

wand durch den Ertrag einer Wohlthätigkeitsaufführung gedeckt.

32 . Diedelsheim 6öAmt Bretten0 . Frau Gemeinderat Riſy ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Gwinner . & Den abgehenden fleißigen Hand⸗
arbeitsſchülerinnen wurde das Schriftchen „ Der Weg zum häuslichen Glück “

mit auf den Weg gegeben . Armenpflege , Darreichung von Geld , Eſſen , Wein ,
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Fleiſch , Kleidern und Bettzeug , zum größten Teil von Vereinsmitgliedern . Chriſt⸗

beſcherung für Arme und Kranke . Der Kleinkinderſchule wurde zu gleichem Zweck

8 M. beigeſteuert .

33 . Dill⸗Weißenſtein ( Amt Pforzheim ) . Frau Ida Specht ; 7 weiter

Frauen . Herr Pfarrer Specht und 3weitere Herren . Eigene Krankenpflege

ſtation ſeit 14 . Juni , ſiehe Tabelle .

34 . Dinglingen ( Amt Lahr ) . Frau Reiter Wwe. ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Mayer . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Armenpflege

mit beſonderer Rückſicht auf Wöchnerinnen , Darreichung von Speiſen und Ge⸗

tränken , Wäſche und Kleidungsſtücken , Aufwand 160 M. Beihilfe zur Kleidung

von Konfirmanden und zur Chriſtbeſcherung in der Kleinkinderſchule und im

Waiſenhaus .

35 . Döggingen ( Amt Donaueſchingen ) 0. Frau Bader ; 5 weitere Frauen .

Herr Wilh . Haſenfratz . & Armenpflege , ſiehe Tabelle . Der Verein wird

künftig auf Anregung Großh . Bezirksamts die Ueberwachung der armen Pflege⸗
kinder übernehmen .

36 . Donaueſchingen . Ihre Durchlaucht Fürſtin Irma zu Fürſten⸗

berg ; 7 weitere Frauen . Herr Medizinalrat Dr . Hauſer . Durch den am

27 . November erfolgten Heimgang Seiner Durchlaucht des Fürſten Karl Egon

zu Fürſtenberg hat der Verein den ſchmerzlichen Verluſt eines Fürſtlichen Gönners

und durch den dadurch bedingten Wegzug Hochdeſſen Gemahlin , Ihrer Durchlaucht

der Fürſtin Dorethee , den Rücktrtt ſeiner hochverdienten Präſidentin zu

beklagen . Das Gefühl wehmutsvoller Stimmung und des tiefſten Dankes für

deren ſegensreiches Wirken wurde in einer Adreſſe an Hochdieſelbe zum Ausdruck

gebracht . Ferner iſt der langjährige verdiente Beirat , Herr Hofrat Gutmann

infolge Wegzugs von ſeinem mit großer Hingebung verwalteten Amte zurück⸗

getreten . & Flickkurs mit 14 Schülerinnen , Aufwand 30 M. Beaufſichtigung

der armen Pflegekinder am Orte , in Aufen und Allmendshofen zuſammen

24 Kinder . Fürſorge für Arme und Kranke . Verabreichung von Krankenkoſt an

16 Perſonen für 90 Tage , außerdem Fleiſch , Milch , Eier . Wochenpflege für

die Stadt und die Orte des Amtsbezirkes durch 2 ausgebildete Wochenbett⸗
pflegerinnen , an Pflegeleiſtungen entfallen 214½ Tage auf das Land und

134½ Tage auf die Stadt ; ſtädtiſcher Zuſchuß 200 M. , Beiträge von den be⸗

teiligten Landgemeinden 400 M. Aufwand 822 M. 10 Pf . Aufſtellung einer

vom deutſchen Hilfsverein vom roten Kreuz überlaſſenen Baracke , die im Frieden

zu Spitalzwecken und im Kriege als Vereinslazaret zur Aufnahme von Kranken

und verwund eten Kriegern dienen ſoll . Zu dem Aufwand von 1897 M. 68 Pf .

leiſtete der Männerhilfsverein des Ortes 500 M. Zuſchuß und eine Lotterie

ertrug 1750 M. — J . K. H die Großherzogin ſowie JJ D. D. die Fürſtin ,

die Prinzeſſinnen Eliſe und Amelie zu Fürſtenberg ſowie einige Damen

des Vereins ſtifteten reiche Gaben . Das Ameliebad in Dürrheim war wieder

der Gegenſtand beſonderer Obſorge . Im September hatte der Vereinsvorſtand

die große Freude , J K. H. die Großherzogin bei höchſtihrem Beſuche der Anſtalt

begleiten zu dürfen . Verabreichung von Schürzen an die Pfleglinge , Aufwand

40 M. , geſtiftet durch eine Wohlthäterin .

37 . Dürrenbüchig ( Amt Bretten ) . Frau Ratſchreiber G roßmüller ;

2 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Sambel . Armenpflege , ſiehe Tabelle .
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38 . Dürrheim ( Amt Villingen ) . Frau Greif Witwe ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Sprich und 1 weiterer Herr . Flickkurs mit 17 Teilnehmerinnen ,
Aufwand 20 M. Eigene Krankenpflegeſtation , Armenpflege , ſiehe Tabelle . Chriſt⸗
beſcherung für 20 arme Schulkinder , Weihnachtsfeſtſpiel . Beihilfe zur Kleidung
von Erſtkommunikanten .

39 . Durlach . Frau Oekonomierat Koch ; 9 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Specht und 3 weitere Herren . Für die einzelnen Zweige der

Vereinsthätigkeit beſtehen beſondere Abteilungen . Abteilung I. Beaufſichtigung
vou Rarmen Fflegekindern , deren Verpflegung ſich als befriedigend erwieſen hat ,
den Pfleglingen wurde eine Chriſtbeſcherung veranſtaltet , Verabreichung von

Aufmunterungsprämien an tüchtige Pflegeeltern . Abteilung II . Armen⸗ und

Krankenpflege . Verabreichung von Leib⸗ und Bettwäſche und 1792 Portionen
Krankenkoſt . Aufwand 600 M. Abteilung III . Kleinkinderſchule . Eigene An⸗
ſtalt mit 270 Kindern . Das Auftreten von Maſern und Keuchhuſten beein⸗

trächtigte den Beſuch und verurſachte vorübergehenden Schluß der Schule , Chriſt⸗
beſcherung . Abteilung IV . Handarbeitsunterricht und Frauenarbeitsſchule ,
letztere erhielt wieder einen Staatszuſchuß von 300 M. , ſiehe Tabelle . Durch
Wegzug verlor der Verein ſeinen ſeitherigen verdienten Beirat Herrn Geh . Reg. ⸗
Rat Holtzmann und deſſen Gemahlin , ein eifriges Vorſtandsmitglied . Der Geburts⸗

tag J . K. H. der Großherzogin ſowie das 50jähr . Jubiläum der Kleinkinder⸗

ſchule wurden feſtlich begangen .
40 . Eberbach . Frau M. Knecht⸗Frey Wwe. ; 9 weitere Frauen . Herr

Alt⸗Bürgermeiſter Knecht und 4 weitere Herren . 7 & Beaufſichtigung des ſtädt .

Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule . Aufſicht über 40 arme Fflegekinder mit befriedigendem Ergebnis .
Krankenpflege in Gemeinſchaft mit dem Krankenverein , der außer den Mitgliedern
des Frauenvereins 529 Mitglieder zählt , dieſe Zahl iſt infolge der Einführung
eines regelmäßigen Monatsbeitrags von 20 Pf . etwas zurückgegangen , die Ein⸗

nahmen waren aber trotzdem höher als im Vorjahr ; über die Pflegeleiſtungen
vergl . Tabelle . Armenpflege , Aufwand von 196 M. , Darreichung von 845 Milch⸗
portionen von ½ ! durch die Vereinskaſſe und 842 Krankenſuppen durch Vereins⸗

mitglieder unentgeltlich . Chriſtbeſcherung für die Kinderſchule , Aufwand durch
Sammlung ( 287 M. 98 Pf. ) gedeckt . Einnahmen des Frauenvereins 419 M. 87 Pf . ,
Ausgaben 291 M. 59 Pf . ; Einnahmen des Krankenvereins 1617 M. 25 Pf . ,
Ausgaben 1 274 M. 30 Pf .

41 . Eckartsweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Ihrig ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Ihrig . & Beaufſichtigung von 2 armen Pflegekindern . Vorrat

an Krankengeräten . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung für alle Kinder

der Gemeinde . Die Feier des Geburtstages J . K. H. der Großherzogin wurde

feſtlich begangen .
42 . Eggenſtein ( Amt Karlsruhe ) . Frau L. Stern Wwe. ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer W. Obländer . Die Mitgliederzahl iſt aus mancherlei
Urſachen von 210 auf 189 heruntergeſunken . Abhaltung eines Kochkurſes mit

12 Schülerinnen , Aufwand 227 M. 32 Pf . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule , im Dezember mußte die Schule infolge einer Maſernepidemie geſchloſſen
werden . Beaufſichtigung von 14 armen Fflegekindern mit recht befriedigendem
Erfolge . Die ſehr in Anſpruch genommene Krankenpflegeſtation mußte von Auguſt

4
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bis Oktober der Krankenſchweſtern entbehren , ein Umſtand , der auch den Rückgang
der Mitgliederzahl herbeiführte ; Vorrat an Krankengeräten , Armenpflege ſiehe

Tabelle , reichliche Verabreichung von Eſſenportionen an arme Kranke zwährend
der Dauer des Kochkurſes . Chriſtbeſcherung .

43 . Eichſtetten AAmt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Iſſel ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Iſſel . & Anſchaffung von Arbeitsmaterial für den

Handarbeitsunterricht , Aufwand 30 M. Krankengeräte . Armenpflege , Aufwand

103 M. , Darreichung von 337 Portionen Eſſen durch Vorſtandsfrauen unent⸗

geltlich . Chriſtbeſcherung , wozu eine Sammlung 104 M. eintrug .

44 . Eiſingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Strauß ; 5weitere Frauen .

Herr Pfarrer Strauß und 1 weiterer Herr . & Arbeitsabende für Mädchen ,
den Armen wurde das Material aus Vereinsmitteln beſchafft . Mitwirkung bei

der Kleinkinderſchule . Vorrat an Krankengeräten . Arme Kranke erhielten von

Vorſtandsmitgliedern Speiſen und Wein .

45 . Ellmendingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Mayer ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mayer . Ausübung der Krankenpflege durch Privat⸗

pflegerin , ſiehe Tabelle . Vermehrung des Vorrats an Krankengeräten . Armen⸗

pflege , tägliche Speiſung von 2 arbeitsunfähigen Perſonen , Aufwand circa 220 M.

46 . Emmendingen . Frau Medizinalrat von Langsdorff ; 10 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer G. Körber und 1 weiterer Herr . Eigene Frauen⸗

arbeitsſchule mit 37 Schülerinnen . Einnahmen 989 M. 50 Pf . , worunter

200 M. ſtädt . Zuſchuß . & Flickkurs mit 12 Teilnehmerinnen , meiſt Fabrik⸗
arbeiterinnen und Dienſtmädchen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule und bei

der Strickſchule für kleine Mädchen . Beaufſichtigung von 14 armen Pflegekindern .

Armenpflege , Darreichung von Lebensmitteln , Geld und Arbeitsmaterial . Chriſt⸗

beſcherung für die Kleinen der Kinderſchule . Beihilfe zur Kleidung von Kon⸗

firmanden .

47 . Endingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Apotheker Pfefferle ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Meyer und 1 weiterer Herr . & Flick⸗ und

Zuſchneidekurs , Aufwand 110 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule und

Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Teilnahme an der Pflege armer Kranken

durch Vereinsdamen , Verabreichung von 296 Mittageſſen an 6 Patienten auf

Vereinskoſten , Aufwand 60 M. 35 Pf . , und 256 Portionen durch Vereinsmit⸗

glieder . Armenpflege , Chriſtbeſcherung für die Kleinen der Kinderſchule .

48 . Eugen . Frau Oberamtmann Seldner ; 6 weitere Frauen . Herr

Oberamtmann Seldner ; 2 weitere Herren . Der Verein verlor infolge Weg⸗

zugs ſeine ſeitherige Präſidentin Frau Oberamtmann von Senger und ſeinen

Beirat , deren Gemahl . & Eigene Kleinkinderſchule . Krankenpflege wird gegen

einen Beitrag des Vereins von 120 M. durch eine barmherzige Schweſter aus

dem Spital bei den Vereinsmitgliedern unentgeltlich geübt . Armenpflege , Dar⸗

reichung von Krankenkoſt durch Vorſtandsmitglieder . Chriſtbeſcherung , Aufwand
73 M. Ausſtellung von Handarbeiten ſämtlicher Induſtrieſchulen des Amts⸗

bezirks Aufwand 111 M. ; J . K. H. die Großherzogin beehrte dieſelbe

durch höchſtihren Beſuch und geruhten dabei , dem Verein ein namhaftes Geld⸗

geſchenk zu überweiſen .
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49 . Eppingen . Frau Rentnerin P. Gebhard ; 11 weitere Frauen . Herr

P . Bentel , und 1 weiterer Herr . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .
Beaufſichtigung von 6 armen Pflegekindern . Die Krankenpflege wird durch
beſondere konfeſſionelle Krankenvereine geübt , der Frauenverein ſteuerte 30 M.

bei und beteiligt ſich an der Mitaufſicht im neuen ſtädtiſchen Spital . Chriſt⸗
beſcherung für arme Kinder , Aufwand 18 M. Beiſteuer zur Kleidung von Kon⸗

firmanden 70 M.

50 . Ettenheim . Frau Kaufmann G. T. Schneider ; 8 weitere Frauen .
Herr Franz Blank und 1 weiterer Herr . 7 & Eigene Kleinkinderſchule . Mit⸗

aufſicht über die Pflege armer Kinder . Armenpflege , Darreichung von 700 Eſſen⸗

portionen . Chriſtbeſcherung .
51 . Ettlingen , Frauenverein . Frau Frieda Roos ; 6weitere Frauen .

Herr Stadtpfarrer Albert . & Eigene Kleinkinderſchule für die ein Neubau mit

einem Koſtenaufwand von vorerſt 34 200 M. erſtellt wurde , der im Sommer 1897

bezogen werden ſoll . Krankenpflegeſtation , Vorrat an Krankengeräten , Armen⸗

pflege , vergl . Tabelle . Chriſtbeſcherung .
52 . Ettlingen , Frauenhilfsverein . Frau Oberamtmann Lamey ; 10 weitere

Frauen . Herr Oberamtmann Lamey und 1 weiterer Herr . Kochkurs , deſſen

Ende ins nächſte Berichtsjahr fällt . Eigene Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle ,
Armenpflege , Darreichung von 616 Eſſenportionen , 163 Liter Milch , 58 Flaſchen
Wein , und Arzneimittel . Chriſtbeſcherung für Arme und Hilfsbedürftige , Auf⸗
wand 100 M. durch Geſchenke gedeckt. Angelegte Kapitalien 1292 M. wo⸗

runter ein Geſchenk J . K. H. der Großherzogin von 125 M.

53 . Eubigheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Pfarrer E. Willareth ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Willareth . & Eigene von der Präſidentin
geleitete Handarbeitsſchule , Armenpflege ſiehe Tabelle .

54 . Feldberg ( Amt Müllheim ) . Frau Sütterlin Wwe. ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Haaß . & Eigene Kleinkinderſchule . Veranſtaltung einer

Lotterie zwecks Erſtellung eines Kaminneubaues und Schuldentilgung ( um 300 M. ) ,
Ergebnis 900 M. — Krankenpflegeſtation . Armenpflege , Darreichung von

88 Eſſenportionen . In der Kleinkinderſchule wurde das Weihnachts⸗ und Oſter⸗
feſt gefeiert .

55 . Feuerbach ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Becker ; 8 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Becker . & Vorrat von Krankengeräten . Chriſtbeſcherung für
ſämtliche Schulkinder , Aufwand 40 M.

56 . Flehingen ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Rößler ; 5weitere Frauen .
Herr Pfarrer Rößler und 1 weiterer Herr . E Die Krankenpflege wird durch
eine von der Gemeinde und dem Kreis angeſtellte Landkrankenpflegerin geübt .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Meinungsverſchiedenheiten über die Berückſichtigung
einzelner Unterſtützungsbedürftigen haben wiederholt einen Rückgang in der Zahl
der Mitglieder zur Folge gehabt ( von 58 im Vorjahr auf 30 ) . Eine Sammlung
für den Friedrichsbau ertrug 68 M. 85 Pf .

57 . Freiburg . Luiſenfrauenverein . Frau Sautier ; 12 weitere

Frauen . Herr Miniſterialrat Dr . Reinhard und 1 weiterer Herr . Im Vor⸗

ſtand ſind im Laufe des Jahres verſchiedene Aenderungen vor ſich gegangen . In⸗

folge Verſetzung nach Karlsruhe iſt der ſeitherige verdiente Beirat , Herr Land⸗
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gerichtsrat Dr . Kupfer , vom Amte zurückgetreten , deſſen Nachfolger , Herr Geh .

Regierungsrat Sonntag , wurde dem Verein leider bei der Hochwaſſerkataſtrophe

durch den Tod entriſſen , an deſſen Stelle trat der obige Beirat , ferner wurde

Herr Profeſſor Dr . Gruber als zweiter Beirat gewonnen . Der als ſelbſtändige

Abteilung ſeither eingegliederte Frauenbund hat ſich losgetrennt und iſt als ſelb⸗

ſtändiger Zweigverein aufgenommen worden . Die Mitgliederzahl iſt von 556 auf

915 geſtiegen . & Der Verein iſt in der Kommiſſion der neuen ſtädtiſchen Frauen⸗

arbeitsſchule vertreten . Flickkurs für arme Frauen mit 94 Teilnehmerinnen .

Aufwand 129 M. 71 Pf . Dienſtbotenſchule bildete in 3 monatlichen Kurſen
36 Mädchen aus und verabreichte 5899 Portionen Eſſen . Zu deren finanzieller

Unterſtützung wurde unter dem Protektorat Ihrer Königl . Hoheit der Erbgroß⸗

herzogin eine Aufführung mit höchſtderen ſowie J . K. H. der Großherzogin

Beihilfe veranſtaltet , welche eine Bruttoeinnahme von 4406 M. abwarf ; Schaffung
von 2 Freiſtellen für arme Mädchen . Durch die ſtädtiſche Behörde wurden

zweckmäßige Räume unentgeltlich zur Verfügung geſtellt . Fabrikarbeiterinnen⸗

kochkurſe mit beſtem Erfolge . Kinderkochkurſe bis Oſtern , zu welchem Zeitpunkt
die Stadtgemeinde den Haushaltungsunterricht in die Fortbildungsſchule verlegte .

Beaufſichtigung von 329 armen Pflegekindern durch 51 Damen . Drei Kinder

wurden auf Vereinskoſten ins Soolbad Dürrheim entſendet , Aufwand 206 M. 69 Pf .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Zur Fürſorge für Fabrikarbeiterinnen wurde ein

Komitee gebildet , beſtehend aus Mitgliedern des Frauenbundes und des Luiſen⸗

Frauenvereins . Chriſtbeſcherung , Dienſtbotenprämiierung . Dem Verein ſind

reiche Beiſteuern zugefloſſen . Einnahmen 14704 M. 40 Pf . , Ausgaben
14 561 M. 47 Pf .

58 . Freiburg , Frauenbund . Freifrau von Böcklin ; 11 weitere Frauen .

Herr von Oertzen . Der Verein hat früher für ſich allein beſtanden , ſich dann

dem Luiſen⸗Frauenverein als ſelbſtändige Abteilung angegliedert und im ver⸗

floſſenen Jahre unter Löſung dieſer Verbindung als ſelbſtändiger Zweigverein
dem Landesverbande angeſchloſſen . Derſelbe hat ſich zur Aufgabe gemacht : die

Veranſtaltung von Flickabenden , Einrichtung und Leitung von Mädchenhorten

für ſchulpflichtige Kinder , Fürſorge für Mädchen vom 14 . Lebensjahr an , Hand⸗

arbeitsunterricht für ſchulentlaſſene Mädchen , Magdalenenſache , ferner als eine

mit dem Luiſen⸗Frauenverein gemeinſam zu pflegende Aufgabe : die Fürſorge für

die weibliche Arbeiterbevölkerung . 570 Mitglieder . In Fürſorge wurden 160

ſchulentlaſſene Mädchen genommen . Handarbeitsſchule mit Handnäh⸗ und

Maſchinennähkurs von 52 Mädchen beſucht . Anfertigung von Wäſcheſtücken ,

Arbeitsausſtellung . Mädchenhort für ſchulpflichtige Kinder auswärts arbeitender

Frauen mit 119 Kindern . Flickabende für nicht in Dienſt ſtehende Mädchen .

Magdalenenſache : 10 Mädchen ſind auf Vereinskoſten in verſchiedenen Anſtalten

untergebracht worden , 8 in Rettungsanſtalten , 9 in Dienſtſtellen , 5 bei Angehörigen
und 7 auf ihre alten Wege zurückgekehrt , zuſammen 39 Mädchen . Chriſtbeſcherung

für 170 Mädchen , der J . K. H. die Erbgroßherzogin anzuwohnen geruhte .
Einen empfindlichen Verluſt erhielt der Verein durch den Wegzug ſeiner erſten

Präſidentin Frau Oberlandesgerichtsrat Kupfer .

59 . Freiſtett⸗Neufreiſtett Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Schulz ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schulz und 1 weiterer Herr . Der neu gegründete

Frauenverein hat ſich zur Aufgabe gemacht : die Förderung des Handarbeits⸗
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unterrichts , Gründung und Leitung einer Kleinkinderſchule , Einführung einer

geordneten Krankenpflege , Unterſtützung armer Kranken und Wöchnerinnen , Ver⸗

anſtaltung einer Weihnachtsfeier .

60 . Frickingen ( Amt Ueberlingen ) . Frau Karoline Lattner ; 7 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Harder . Haushaltungsunterricht . Armenkinder⸗

pflege . Einführung geordneter Krankenpflege iſt in Vorbereitung . Unterdeſſen
iſt auf Koſten des Vereins im Einzelfalle für Pflege geſorgt worden . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle

61 . Friedrichsfeld ( Amt Schwetzingen ) . Frau Barbara Dörſam ;
4 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Dehouſt und 6 weitere Herren . Die

Mitgliederzahl hat ſich infolge vorzüglicher Dienſte der Krankenſchweſter der

Privatpflegeſtation um 30 vermehrt , über die Leiſtungen ſiehe Tabelle . Eigene
Kleinkinderſchule . Krankengeräte . Chriſtbeſcherung . Der Verein erhielt eine Bei⸗
ſteuer von 50 M. von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin .

62 . Friedrichsthal ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Roth ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Roth . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Unter⸗

haltung einer Landkrankenpflegerin , die eine große Thätigkeit entfaltete , Aufwand
158 M. Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von Medizinalwein . Chriſt⸗

beſcherung in der Kleinkinderſchule .

63 . Geiſingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Fanny Eggler ; 6 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Lehmann und 2 weitere Herren . Der neuge⸗
gründete Verein befaßt ſich mit der Beaufſichtigung des Handarbeitsunterrichts ,
Armen⸗ und Krankenpflege , der Einführung von Flick⸗ und Kochkurſen . E Ver⸗

abreichung von 418 Eſſenportionen an Arme .

64 . Gemmingen ( Amt Eppingen ) . Frau Hauptlehrer Zwickel ; 8 weitere

Frauen . Der Verein hatte durch die in der Gemeinde beſtehenden Parteien zu
leiden . Die Mitgliederzahl iſt von 112 auf 102 zurückgegangen . 8 Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule und Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Vielbe⸗

ſchäftigte Krankenpflegeſtation , Verabreichung von 160 Portionen Speiſen durch
Vereinsmitglieder . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung für die Kleinen
der Kinderſchule und die Induſtrieſchülerinnen , wozu die Ehrenpräſidentin Ihre
Exc . Freifrau von Marſchall , geb. Freiin v. Gemmingen , in Berlin reiche
Gaben ſpendete . Weitere Geſchenke verdankt der Verein Ihren Excellenzen , dem

Herrn Oberſtkammerherrn Freiherrn von Gemmingen und dem Herrn
Generallieutenant Freiherrn von Gemmingen .

65 . Gengenbach . Frau Medizinalrat Dr . Tritſchler ; 8 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Iſenmann und 1 weiterer Herr . & Flickkurs , Aufwand
32 M. Für die Abhaltung künftiger Kochkurſe ſind Räume von der Gemeinde

zur Verfügung geſtellt , die durch den Verein ausgeſtattet werden . Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule , der 30 M. Unterſtützung verabreicht wurden . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung , Aufwand von 134 M. durch Sammlung
gedeckt. Belohnung von 4 Dienſtboten für längere in Treue zurückgelegte Dienſt⸗

zeit ( 10 bis 23 Dienſtjahre ) .
66 . Gerlachsheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . . Freifrau von Buol ;

8 weitere Frauen . Herr Rektor Willareth und 1 weiterer Herr . & Kochkurs
mit 12 Teilnehmerinnen , Aufwand 124 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſt⸗

beſcherung für 72 Kinder . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten 10 M.



67 . Gernsbach . Frau M. Katz ; 4 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrrer

Maas , der aber wegen Wegzug auf November zum Bedauern des Vereins ſein

Amt niederlegen mußte . Herr Stadtpfarrer Menton wird die Güte haben ,

das Amt zu übernehmen . & Die Haushaltungsſchule mit obligatoriſchem Unter⸗

richt für die Fortbildungsſchülerinnen wurde von 25 Mädchen beſucht , welche in

2 Abteilungen wöchentlich je einmal unterrichtet werden , Aufwand des Vereins

80 M. Krankenpflege ſiehe Tabelle . In der Armenpflege ſucht der Verein der

öffentlichen Armenpflege ergänzend zur Seite zu treten , indem er auch verſchämte

Arme berückſichtigt durch Beſchäftigung im Nähen und Stricken gegen Entgelt .

An Arbeitslohn wurde an 30 Perſonen 1071 M. bezahlt , außerdem wurden

1445 Liter Milch verabreicht ; 35 Konfirmanden erhielten Hemden und Strümpfe ,

Aufwand 614 M. 10 Pf . Für Unterlaſſung von Neujahrsbeſuchen ſind dem

Verein 73 M. 50 Pf . und durch Abnahme von Trauerkarten 17 M. 50 Pf .

zugefloſſen .
68 . Gersbach ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Hagen ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Hagen . & Unterſtützung der Kleinkinderſchule , für die ein Neubau

aufgeführt und eingeweiht wurde . Unterhaltung der Einrichtung auf Koſten des

Vereins , Aufwand 42 M. J . K. H. die Großherzogin geruhten als Beihilfe
100 M. zu ſpenden . Armenpflege durch regelmäßige Darreichung von Eſſen⸗

portionen an Arme und Kranke .

69 . Gondelsheim ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Philipp ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Philipp und 2 weitere Herren . &ᷓ Der 1895 neu⸗

gegründete Verein befaßt ſich mit der Beaufſichtigung der Kleinkinderſchule und

der armen Pflegekinder , der Krankenpflege , zu welchem Behufe er , wie vorgreifend

bemerkt wird , eine Landkrankenpflegerin zu Anfang des Jahres 1897 im Ludwig⸗

Wilhelm⸗Krankenheim ausbilden lies . Verteilung dreier Preiſe ( Bücher ) an

Induſtrieſchülerinnen . Armenpflege , Darreichung von etwa 420 Suppenportionen
durch Vorſtandsmitglieder . Oſterfeier für die Kinderſchule und Chriſtbeſcherung

für dieſelbe und für arme Familien . Benützung der Volksbibliothek des Vereins .

Verbindung mit einem Jungfrauenverein zu gemeinſamer Arbeit und geiſtiger
Anregung unter Leitung der Vorſteherin .

70 . Grafenhauſen ( Amt Bonndorf ) . Frau Bürgermeiſter Fritz ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Fritz . & Mitaufſicht über die Verpflegung armer

Kinder .

71 . Grenzach ( Amt Lörrach ) . Frau Schmiedel⸗Richter , 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrvikar Th . Größle . Mitaufſicht über arme Pflegekinder .
Haltung eines Vorrates an Krankengeräten . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſt⸗

beſcherung , Aufwand 6M .

72 . Grötzingen ( Amt Durlach ) . Frau Wilhelmine Jordan ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Cammerer . : & Flickkurs für 15 ſchulentlaſſene Mädchen .

Eigene Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Dar⸗

reichung von Koſt durch Vereinsmitglieder .

73 . Gutach ( Amt Wolfach ) . Frau Kaufmann Reichardt ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Nutzinger . Armenpflege ſiehe Tabelle .

74 . Haagen ( Amt Lörrach ) . Frau Lehrer Währer ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Junker und 1 Kaſſier . Krankenpflege , Zuſammenwirken mit
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dem neugegründeten ſelbſtändigen Krankenpflegeverein . J . K. H. die Großherzogin
gewährten zur erſten Einrichtung eine Beihilfe von 50 M. und der Frauenverein
200 M. , daher rührt die Verminderung des Vermögens des Frauenvereins um
den gleichen Betrag Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung und Beihilfe
bei der Kleidung von Konfirmanden . “

75 . Hagsfeld ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Weymann ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Weymann . & Näh⸗ und Flickkurs , den Aufwand
trägt der Verein und die Gemeinde je hälftig . Eigene Kleinkinderſchule und

Krankenpflegeſtation mit ſtarker Inanſpruchnahme . Krankengeräte . Armenpflege ,
Darreichung von Koſt durch Vereinsmitglieder . Ehriſtbeſcherung , Beihilfe zur
Kleidung von Konfirmanden .

76 . Haltingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Brian ; 9 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Brian . Armenpflege ſiehe Tabelle .

77 . Haſel ( Amt Schopfheim ) . Frau Hauptlehrer Umhauer ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrverwalter Bock . Der neu gegründete Verein bezweckt die

Beaufſichtigung des Handarbeitsunterrichts , Unterſtützung der Kleinkinderſchule ,
Armen⸗ und Krankenpflege .

78 . Haßmersheim . Frau K. Zimmermann ; 4 weitere Frauen . Herr
Pfarrer Spies . Leitung der einem Konſortium gehörigen Kleinkinderſchule ,
Veranſtaltung einer Chriſtbeſcherung . Errichtung einer Krankenpflegeſtation , die

aber durch unerwartetes Ausſcheiden der Pflegerin nach kurzer Thätigkeit eine

Unterbrechung erlitt . Eine neue Pflegerin iſt in der Ausbildung begriffen . Für
Anſchaffung von Krankengeräten wurden 84 M. aufgewendet .

79 . Hauingen ( Amt Lörrach ) . Frau Müller Wwe. ; 5 weitere Frauen .
Herr Leopold Röſch und ein weiterer Herr . Die Hauptaufgabe des Vereins

beſteht in der Unterhaltung einer Kleinkinderſchule . Aufwand 380 M. Chriſt⸗
beſcherung .

80 . Hauſen i . W. ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Werner ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Werner . Einrichtung eines Flickkurſes fand leb⸗

haften Beifall , insbeſondere ſeitens der Fabrikarbeiterinnen , die Zahl der Teil⸗

nehmerinnen ſchwankte zwiſchen 20 und 38 ; Aufwand 10 M. Mitwirkung bei

der Kleinkinderſchule , für die 50 M. 50 Pf . aufgewendet wurden . Vermehrung
des Vorrates an Krankengeräten . Armenpflege ſiehe Tabelle . Für Kriegszwecke
ſind außer einem Vorrat an Verbandmitteln 50 M. vorbehalten . Chriſtbeſcherung .

81 . Heidelberg . Frau Geheime Regierungsrat Pfiſter ; 2 weitere Frauen .
Herr Dr . W. Blum und 2 weitere Herren , ſowie die vorſitzenden Frauen und

Beiräte der 6 Abteilungen . Dem Verein wurde im Mai die Freude des Beſuchs
J . K. H. der Großherzogin zu teil . Zum allgemeinen Bedauern legte die

langjährige Vorſitzende der Abteilung II , Frau Hofrat Stark , wegen vorgerückten
Alters ihr Amt nieder , in dem ſie während 26 Jahren mit unermüdlichem Eifer
und treuer Pflichterfüllung nicht nur für ihre Abteilung , ſondern auch im Intereſſe
des Geſamtvereins gewirkt hat . In der Jahresverſammlung hielt Herr Bürger⸗
meiſter Dr . Walz einen Vortrag über das badiſche Dienſtbotenrecht . In Ver⸗

bindung mit dem Männerhilfsverein wurden die Vorbereitungen zur Errichtung
eines Reſervelazaretes für den Kriegsfall getroffen . Schutzfürſorge für Fabrik⸗
arbeiterinnen , Einrichtung von regelmäßigen Sprechſtunden , in denen Arbeiterinnen
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ſich mit den Damen beraten können . Einnahme aus Vorträgen mehrerer Herren
Dozenten der Univerſität 1074 M. — Erlös aus Beileidskarten 82 M. —
An die Abteilungskaſſen wurden 3610 M. aus einer Sammlung verabfolgt .
Einnahmen 4268 M. , Ausgaben 4036 M. — Kapitalvermögen 18 676 M. —

Abteilung I , Frauenarbeitsſchule : Frau Hofrat Th . Holtzmann ; 4 weitere
Frauen . Herr Altoberbürgermeiſter Bilabel . Die Schülerinnenzahl iſt infolge
großer Konkurrenz merklich zurückgegangen . Die Ausſtellung am Schluß des
Sommerſemeſters gab über die Leiſtungen der Anſtalt ein ſehr befriedigendes und
erfreuliches Zeugnis . Die Erweiterung des Lehrplanes durch Aufnahme des
Zeichen⸗ und Malunterrichts wird angeſtrebt . Einnahmen 5027 M. Zuſchuß
vom Staat 500 M. , von der Stadt 400 M. Ausgaben 5027 M. Abteilung K.
Nähverein , Flickſchule : Frau Geheime Hofrat Gg. Meyer ; 3 weitere
Frauen . Herr Stadtrat Hoffmann . An 37 Mittwoch⸗Nachmittagen wurden
angefertigt 80 Armbänder für den Männerhilfsverein und 544 Wäccheſtücke , die
nebſt weiteren 30 durch Geſchenk erhaltenen an Arme abgegeben wurden . Ein⸗
nahme 614 M. , Ausgabe 495 M. Flickſchule , von 60 Kindern beſucht , Schul⸗
lokal , Heizung und Beleuchtung ſtellte die Stadtgemeinde unentgeltlich . Ab⸗
teilung III , Krankenpflege und Frauenheim : Frau Stadtrat Bohrmann ;
5 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Schwarz und ein weiterer Herr . Ge⸗
deihliche Entwickelung beider Unternehmungen ; über die Leiſtungen der erſteren
ſiehe Tabelle ; an 175 arme Kranke wurde an 1948 Tagen Koſt , an 214 Per⸗
ſonen 349 Flaſchen Wein und 80 1 Milch verabreicht . Das Frauenheim wurde
durch den Beſuch J . K. H. der Großherzogin ausgezeichnet . Allvierteljährliche
Zuſammenkunft der Krankenſchweſtern auch aus den benachbarten Orten des
Bezirks zu geſelliger Vereinigung und Beſprechung . Einnahmen 15015 M. ,
worunter 200 M. ſtädtiſcher Zuſchuß , Ausgaben 9083 M. Abteilung

4

Armenpflege : Fräulein Koopmann , 3 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer
Schück und ein Rechner . An Zuwendungen ſind zu verzeichnen : Erlös aus
Neujahrskarten 220 M. , ſtädtiſcher Zuſchuß 300 M. von den Erben des 7 Frl .
Krings 200 M. an 265 Arme wurde Brot , Fleiſch ꝛc verabreicht , aus der Suppen⸗
anſtalt 14155 Suppenportionen unentgeltlich . Eröffnung einer Wärmeſtube
mit Kaffeeausſchank und Darreichung billiger Speiſen fand großen Beifall . In
den Wintermonaten wurden wöchentlich 30 Frauen und Mädchen mit Strickarbeit
beſchäftigt , angefertigt wurden 313 Paar Strümpfe . Einnahme 6956 M. , Aus⸗
gaben 4064 M. Abteilung V, Herberge , Dienſtvermittelung , Schule
für weibliche Dienſtboten : Frau Dr . Lobſtein ; 7 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Schmitthenner und ein weiterer Herr . Die Herberge war an
2096 Tagen und an 3171 Nächten von 443 Perſonen beſucht ; Dienſtvermittelung :
eingeſchrieben 394 Vermittelungsgeſuche , nachgewieſen 310 . Bei der Dienſtboten⸗
ſchule machte ſich auch der Zug der jungen Mädchen in die Fabrik bemerkbar ,
es ſoll künftig beſonders die Gewinnung auswärtiger Zöglinge ins Auge gefaßt
werden . Einnahmen 4701 M. , Ausgaben 4339 M. Abteilung VI , Be⸗
aufſichtigung der Pflegekinder : Frau Kirchenrat Holſten ; 3 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Pr . Walz und 3 weitere Herren . Beaufſichtigt
wurden 387 Kinder , wovon durch Zu - und Abgang auf Jahresſchluß noch
246 Kinder in Aufſicht verblieben . Einnahmen 1411 M. , Ausgaben 1158 M.
Mädchenfürſorge ( Unterabteilung ) : Frau Schulze und 1 weitere Dame
unter Mitwirkung der Frauen der Abteilung VI . Ausbildung der Schützlinge
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in den verſchiedenen Vereinsanſtalten , Unterbringung in Dienſtſtellen . Einnahmen
1105 M. , Ausgaben 739 M. Veranſtaltung von Chriſtbeſcherungen in ver⸗
ſchiedenen Abteilungen .

82 . Heidelsheim ( Amt Bruchſal ) . Frau Pfarrer Leichtlen ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Leichtlen . Krankenpflege , ſiehe Tabelle . Armenpflege ,
Darreichung von 73 Eſſenportionen durch Komiteefrauen . Chriſtbeſcherung für
die Kleinkinderſchule und die Armen , Aufwand 36 M. 66 Pf .

83 . Heiligenberg ( Amt Pfullendorf ) . Ihre Durchlaucht die jetzt verwitwete

Fürſtin Karl Egon zu Fürſtenberg ; 4 weitere Frauen . Der F. F. Hof⸗
kaplan Mſgr . Martin . & Im Frühling und Herbſt wurden 2 Bügelkurſe mit

je 6 Schülerinnen abgehalten , Aufwand 30 M. Flickkurs durch Ihre Durch⸗
laucht die Fürſtin und deren nun in Gott ruhenden hohen Gemahl ermöglicht .
Privatkrankenpflegeſtation , unterhalten aus einem vom Beirate geſtifteten Fond
und von dieſem ſpeziell unter Mitwirkung des Vereins verwaltet . Armenpflege ,
ſiehe Tabelle , Darreichung von 254 Eſſenportionen und 15 Flaſchen Wein an
Arme . Chriſtbeſcherung , wobei beſonders Erſtkommunikanten mit Kleidern be⸗

ſchenkt wurden , durch die Munifizenz Ihrer Durchlaucht der jetzt regierenden
Fürſtin Irma zu Fürſtenberg . Ihre Durchlaucht die Fürſtin Karl

Egon hatten die Gnade dem Verein 70 M. zu ſpenden .
84 . Heinsheim ( Amt Mosbach ) . Freifrau E. von Racknitz ; 2 weitere

Frauen . Freiherr Hans von Racknitz und 1 weiterer Herr . Der neu gegründete
Verein beaufſichtigt den Handarbeitsunterricht in der Volksſchule , übt Mitaufſicht
an der Kleinkinderſchule , verabreicht in Verbindung mit dem am Orte beſtehenden
Krankenverein an Arme Koſt und bereitet den Kleinen der Kleinkinderſchule ſowie
den Ortsarmen eine Chriſtbeſcherung .

85 . Helmlingen ( Amt Kehl ) . Frau Bürgermeiſter Kautz ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Dr . Bittl und 1 weiterer Herr . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule , für arme Kinder wurde das Schulgeld auf die Vereinskaſſe
übernommen , Aufwand 24 M. Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Vom Vorſitzenden des Vereins wurden reiche Unterſtützungen
an Wein , Lebensmitteln und Geld gegeben . Chriſtbeſcherung in der Kleinkinder⸗

ſchule , Aufwand 92 M. Zur Förderung der Wiederaufnahme des Spinnens

gab Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin als Belohnung fuür die hierin ge⸗
ſchickteſte Schülerin ein Spinnrad .

86 . Hemsbach ( Amt Weinheim ) . Frau Pfarrer Ledderhoſe ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ledderhoſe . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ,
deren Baufond durch Sammlung auf 1030 M. angewachſen iſt . Die Kinder⸗

ſchweſter erhielt zum Jubiläum der Anſtalt eine Gabe von 75 M. , die durch

Sammlung aufgebracht wurde . Mitaufſicht über ein Pflegekind . Kranke wurden
mit Eſſen unterſtützt . Chriſtbeſcherung , Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .

87 . Herbolzheim ( Amt Emmendingen ) . Frau Kuenzer Wwe. ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Thummel und 2 weitere Herren . Eigene ſehr gut
beſuchte Frauenarbeitsſchule , 4 arme Mädchen erhielten Freiplätze . Veranſtaltung
einer Handarbeitsausſtellung . Kleinkinderſchule mit 85 Kindern , Aufwand 300 M. ;
ausgedehnte Krankenpflege , ſiehe Tabelle . Arme Kranke und Wöchnerinnen er⸗
halten Koſt und Geldunterſtützung . Für Kriegszwecke ſind 70 M. vorbehalten .

Chriſtbeſcherung für die Kleinen . Theateraufführung zu gunſten des Vereins .
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88 . Herriſchried ( Amt Säckingen ) . Frau Amalie Hoſp ; 3 weitere Frauen .
Herr Pfarrer J . Kaiſer . Der neu gegründete Verein hat ſich zur Aufgabe ge⸗

macht , in dem 12 Ortſchaften umfaſſenden Kirchſpiel Herriſchried für geordnete
Krankenpflege zu ſorgen , ſiehe Tabelle .

89 . Hertingen ( Amt Lörrach ) . Frau Altbürgermeiſter Meyer ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ziebold . & Beaufſichtigung der armen Pflegekinder .
Eigene Krankenpflegeſtation , zu deren Unterhalt aus der Stiftung Frauentroſt
eine Beihilfe von 150 M. erwirkt wurde . Krankengeräte . Armenpflege . Chriſt⸗
beſcherung für die Volksſchüler , Aufwand durch freiwillige Gaben gedeckt.

90 . Höchenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau E. Böhler ; 2 weitere

Frauen . Die Herren Bürgermeiſter Dietſche und Pfarrer Leiber . & Fort⸗
ſetzung des Handarbeitsunterrichts in der Volksſchule auch während des Sommers

auf Vereinskoſten , Aufwand 25 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung
für die Schulkinder , Aufwand 48 M. 16 Pf .

91 . Hoffenheim ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Renz ; 3weitere Frauen .
Herr Pfarrer Renz . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankengeräte .
Armenpflege , Darreichung von 800 Portionen Eſſen durch Vereinsmitglieder .
Veranſtaltung zweier Kinderſchulfeſte zu Oſtern und Weihnachten .

92 . Hornberg . Frau Bürgermeiſter Vogel ; 9 weitere Frauen . Herr
prakt . Arzt A. Jäckle . & Flickkurs für arme Frauen , Aufwand 44 M. 13 Pf .
Mitwirkung an der Kleinkinderſchule , Beaufſichtigung von 8 armen Fflegekindern
mit beſtem Erfolg . Krankenpflegeſtation , Unterhaltung einer Landkrankenpflegerin .
Armenpflege , Darreichung von Suppen ( 274 ) . Chriſtbeſcherung für die Orts⸗

armen , Aufwand von 116 M. 50 Pf . durch Kollekte gedeckt. Die Stadt wurde

in Armenbezirke geteilt und jeder Vorſtandsdame ein ſolcher überwieſen . Beihilfe
zur Kleidung von Konfirmanden 48 M. Zur Feier des Geburtsfeſtes der hohen
Protektorin wurde eine Mitgliederverſammlung abgehalten .

93 . Hubertshofen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Adelheid Röſch ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hamm und 2 weitere Herren . Beaufſichtigung armer

Pflegekinder . Krankenpflege und Armenpflege ſiehe Tabelle .

94 . Huchenfeld ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Krauß ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Krauß . Kinderpflege . Eigene Krankenpflegeſtation ,
die ſich ſehr bewährt , ſiehe Tabelle . Die Belehrungen der Krankenſchweſter über

zweckmäßige Behandlung der Kranken und die Maßnahmen zur Verhütung von

Krankheiten machten ſich durch einen verminderten Krankenſtand fühlbar . Veran⸗

ſtaltung einer Abendunterhaltung mit Aufführung eines Feſtſpiels zur Feier des

25jährigen Beſtehens des Deutſchen Reiches brachte eine außerordentliche Ein⸗

nahme von 128 M. für die Vereinskaſſe .

95 . Hüfingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Karoline Grieninger ;
3 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Rauber und 1 weiterer Herr . Beauf⸗
ſichtigung von 2 armen Pflegekindern . Armenpflege ſiehe Tabelle .

96 . Immendingen ( Amt Engen ) . Frau Direktor Germershauſen ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Ruf . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſt⸗
beſcherung und Beihilfe zur Kleidung von Erſtkommunikanten , Aufwand 62 M. ,
durch eine Theatervorſtellung , die 106 M. 80 Pf . eintrug , gedeckt.
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97 . Ittlingen ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Reinhard ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Reinhard . E Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Be⸗

aufſichtigung armer Pflegekinder . Der Verein beabſichtigt , eine eigene Kranken⸗

pflegerin für die Gemeindepflege ausbilden zu laſſen . Vermehrung und Ergänzung
des Vorrates an Krankengeräten . Armenpflege wenig in Anſpruch genommen .

98 . Käferthal (öetzt Stadtteil von Mannheim ) . Fräulein K. Krampf ;
8 weitere Frauen . Herr Pfarrer Mößinger . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule . Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Eigene vielbeſchäftigte

Krankenpflegeſtation ; Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung .

99 . Kandern ( Amt Lörrach ) . Frau Kramer⸗Kammüller ; 7 weitere

Frauen . & Mithilfe bei der Kleinkinderſchule , Zuſchuß 42 M. Krankenpflege⸗
ſtation , ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , Aufwand 114 M. 26 Pf .
Für den Kriegsfall ſind 100 M. vorbehalten .

100 . Kehl ( Stadt und Dorf ) . Frau Trick ; 17 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Teubner . & Eigene Kleinkinderſchule . Mitaufſicht über 40

arme Pflegekinder . Die Krankenpflege wird von einem beſonderen Verein geübt .

Armenpflege , Verabreichung von Kohlen und 793 Eſſenportionen und Wein an

Arme auf Vereinskoſten und durch Vereinsmitglieder , ſiehe Tabelle . Chriſtbe⸗

ſcherung für die Kleinen der Kinderſchule und Hausarme , Aufwand für letztere

99 M. 80 Pf . Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden 48 M. Auszeichnung
von 11 Dienſtmädchen für treue Dienſte . Von J . K. H. der Großherzogin
erhielt der Verein anläßlich eines Beſuches eine Spende von 100 M. Für Ent⸗

hebung von Neujahrsbeſuchen ſind 93 M. eingegangen .

101 . Kenzingen . Frau Medizinalrat Schwörer ; 7 weitere Frauen . Herr

Bürgermeiſter Kaiſer und 3 weitere Herren . E Mitaufſicht in der Kreis⸗Haus⸗

haltungsſchule und einem Frauenarbeitskurſe , der von 24 Frauen und Mädchen

beſucht war . Eigene Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung von 18 armen Pflege⸗
kindern . Armenpflege mit beſonderer Rückſicht auf Wöchnerinnen . Chriſtbeſcherung ,
Veranſtaltung einer Sammlung , Ertrag 121 M. Beiſteuer von 161 M. zur

Kleidung von Erſtkommunikanten .

102 . Kippenheim ( Amt Ettenheim ) . Frau Pfarrer Agnes Franze ;
8 weitere Frauen . Der katholiſche und evangeliſche Geiſtliche und ein Rechner
Eigene Kleinkinderſchule . Veranſtaltung einer Lotterie , wozu J . K. H. die Groß⸗

herzogin gnädigſte Beiſteuer leiſtete , Ertrag 526 M. , Minderung der Bau⸗

ſchuld auf 2 600 M. Beaufſichtigung von 13 armen PFflegekindern . Eigene
Krankenpflegeſtation , ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung für 72 Kinder , Aufwand

durch Sammlung gedeckt.
103 . Kirchheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer M. Schmidt ; 13 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt . Eigene gut beſuchte Frauenarbeitsſchule mit

90 —120 Schülerinnen . Flickkurs mit 45 Teilnehmerinnen , meiſt junge Fabrik⸗
arbeiterinnen . Die Leitung der am Orte beſtehenden und ſeither unterſtützten
Kleinkinderſchule ging in die Hände des Vereins über , zu deren Gunſten wurde

ein Weihnachtsbazar veranſtaltet , wozu J . K. H. die Großherzogin reiche
Gaben ſpendete , Erlös 361 M. ; ferner wurden aus Vereinsmitteln zum Betrieb

506 M. zugeſchoſſen . Beaufſichtigung von 47 armen Pflegekindern . Eigene

Krankenpflegeſtation , die beim Auftreten einer heftigen Maſernepidemie ſowie von

Scharlach und Diphtheritis von beſonderem Segen war . Abhaltung eines Ver⸗
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bandkurſes für 24 Jungfrauen durch Herrn Dr . Hack . Armenpflege . Den
Kleinen der Kinderſchule wurde eine Oſterfreude bereitet und auf Großherzogs
Geburtstag Bretzeln verteilt , auch die Frauenarbeitsſchule und Sonntagsſchule
hatten an Oſtern und Weihnachten ihre Feſtfeiern . Die Chriſtbeſcherung in der

Kinderſchule mußte der Maſernepidemie wegen verſchoben werden .

104 . Kollnan ( Amt Waldkirch ) . Frau Direktor Jeanmaire ; 10 weitere

Frauen . Herr Buchhalter Poppen . Der im Oktober d. J . ins Leben getretene
Verein widmet ſich der Aufgabe der Einführung geordneter Wochenpflege , wozu
er eine erfahrene Pflegerin gewonnen hat . Die Verpflegungsdauer iſt jeweils
auf 10 Tage feſtgeſetzt , während deren die Wöchnerinnen mit Suppe und Fleiſch
verſorgt werden . Reichliche Zuwendung von Kinderwäſche durch Vereinsmitglieder .

105 . Konſtanz . Frau Landgerichtsrat Stein ; 17 weitere Frauen . Herr
Landgerichtsrat Singer und 1 weiterer Herr . Das langjährige Vorſtandsmit⸗
glied Frau Stadtrat Leiner iſt leider durch den Tod ihrem Wirkungskreis ent⸗

riſſen worden ; Frau Geheimerat Blotz iſt an ihre Stelle getreten . Ferner iſt
der Verein durch die Verſetzung des langjährigen Beirats Herrn Landgerichtsrats
Dr . Roller nach Freiburg einer wertvollen Arbeitskraft verluſtig gegangen . Eigene
gut beſuchte Frauenarbeitsſchule . Kochkurſe für Fabrikarbeiterinnen mit 32 Teil⸗

nehmerinnen , Aufwand 205 M. 86 Pf . Flickverein mit 75 Frauen und mit

20 ledigen Fabrikarbeiterinnen , Aufwand 365 M. 83 Pf . Beaufſichtigung von
40 armen Pflegekindern . Beteiligung an dem von der Arbeitsnachweisanſtalt
gegründeten Mädchenheim , einer Heimſtätte für Arbeitsloſe , durch Zuſchüſſe
und Führung der Oberaufſicht . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verabreichung von

Kinderfrühſtück in den Wintermonaten an 440 Kinder , in 21 800 Portionen ,
Aufwand 1144 M. Einführung geordneter Wochenpflege durch Beſtellung einer

Pflegerin , geleiſtet wurden 22 Vollpflegen und verſchiedene teilweiſe . Aufwand
für Pflege 341 M. 23 Pf . und für Verabfolgung von Nahrungsmitteln an

Wöchnerinnen 282 M. 40 Pf . Das Intereſſe hat ſich Ende des Jahres ſo

geſteigert , daß die Berufung einer 2. Pflegerin beſchloſſen wurde . Im Sonntags⸗
verein erhielten 30 —40 junge Mädchen , darunter beſonders Dienſtmädchen , An⸗

leitung in häuslichen Geſchäften , Belehrung und Unterhaltung , Ausflug im

Sommer auf die Mainau , Chriſtbeſcherung , Aufvand 344 M. 75 Pf . Ver⸗

bringung eines kranken Knaben ins Soolbad Dürrheim und eines taubſtummen
Mädchens von Bludenz in die Taubſtummenanſtalt Meersburg , wofür 47 M.

83 Pf . bezw. 17 M. 27 Pf . aufgewendet wurden . Dem Verein iſt von Frau
Rechtsanwalt Molter Wwe . ein Vermächtnis von 1000 M. zugefallen . Ihre

Königliche Hoheit die Großherzogin ließ fortgeſetzt dem Verein Höchſtihre
gnädigſte Unterſtützung durch namhafte Zuwendungen und fördernde Anregung
angedeihen . Wiederholte Beſuche Höchſtderſelben und Empfang der Vorſtands⸗
mitglieder mit denen von andern Vereinen der Seegegend auf der Mainau .

106 . Krautheim . Frau Auguſte Eichhorn ; 2 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Herbol d . 36 Arme Kranke wurden durch Vereinsmitglieder beſucht
und durch Verabreichung von Krankenkoſt 3 —4 Monate unterſtützt . Armenpflege
ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung für Ortsarme und die Kleinen der Kinderſchule ,
Aufwand 150 M.

107 . Ladenburg . Frau Dr . Wilk Wwe. ; 9 weitere Frauen . Herr Profeſſor
Metzger und 1 Rechner . & Preisverteilung an tüchtige Handarbeitsſchüler⸗
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innen , Aufwand 11 M. 28 Pf . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Kranken⸗

geräte . Armenpflege , an 32 Kranke wurden 86 Pfund Fleiſch , 36 Flaſchen
Wein , 232 Liter Milch , 16 Flaſchen Tokayer und Malaga , 23 Portionen Eſſen
und 23 M. Geld verabreicht ; 9 Wöchnerinnen erhielten 63 Portionen Eſſen und
30 Stück Kindszeug . Aufwand 138 M. Für Kriegszwecke ſind 300 M. vor⸗

behalten . Chriſtbeſcherung für die Kleinen der Kinderſchule , wozu Sammlung
124 M. 35 Pf . eintrug .

108 . Lahr . Frau Kommerzienrat A. Stöſſer ; 10 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Wachs und 1 weiterer Herr . Für die einzelnen Zweige der

Vereinsthätigkeit beſtehen beſondere Abteilungen . Abteilung 1, Armenpflege ,
Aufwand 1152 M. Monatliche Zuſammenkünfte von Vereinsdamen zur An⸗

fertigung von Leibwäſche , beſonders für Wöchnerinnen , Entſendung von 6 kranken
Kindern ins Soolbad Dürrheim , Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Ab⸗

teilung II , Schulweſen . „ & Leitung der ſtädtiſchen Frauenarbeitsſchule . Ab⸗

teilung II . , Krankenpflege . Eigene vielbeſchäftigte Krankenpflegeſtation , Auf⸗
wand 1351 M. 49 Pf . Für Kriegszwecke ſind 1000 M. vorbehalten . Chriſt⸗
beſcherung für 111 Familien . Belohnung treuer Dienſtboten für 10 und 20jährige
Dienſte .

109 . Langenſteinbach ( Amt Durlach ) . Frau Emma Maurer , 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Kappler . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .
Eigene Krankenpflegeſtation . Verabreichung von 630 Portionen Krankenkoſt ,
ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung . Zuſammenwirken mit 2 Jungfrauenvereinen .

110 . Lauda ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau M. Vierneiſe ! ; 9weitere

Frauen . Herr Gutsbeſitzer Vierneiſel und 1 Sekretär . Eigene Frauenarbeits⸗
ſchule und Kleinkinderſchule , ſiehe Tabelle . Verbindung mit der am Orte be⸗

ſtehenden Sanitätskolonne . Chriſtbeſcherung für die Kleinen der Kinderſchule .
Leiſtung eines Beitrags an das Ortsſpital von 50 M. , wogegen dieſes eine

Krankenſchweſter für die Pflege erkrankter Vereinsmitglieder zur Verfügung ſtellt .
Im verfloſſenen Jahre ſind in dieſer Weiſe 50 Nachtwachen und 151 Einzel⸗
beſuche geleiſtet wöorden . Dem Verein wurde von Herrn Karl Spang ein Ge⸗

ſchenk von 500 M. zugewendet . Werbung neuer Vereinsmitglieder von beſtem

Erfolge begleitet .

111 . Legelshurſt ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Gebhard ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Gebhard . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule
durch Uebernahme des Schulgeldes für arme Kinder , im Betrag von 23 M.
40 Pf . Beaufſichtigung von 14 armen Pflegekindern . Krankengeräte . Armen⸗

pflege , Darreichung von 56 Portionen Eſſen und 13 Liter Wein an arme Kranke ,
Aufwand 46 M. 55 Pf . Den Kleinen der Kinderſchule wurde zu Weihnachten
Spielzeug beſchert , Aufwand 22 M. 32 Pf .

112 . Leimen ( Amt Heidelberg ) . Frau Baronin von Schönſtadt ;
4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Buch . & Flickkurs mit durchſchnittlich 15 Teil⸗
nehmerinnen an den Abenden . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , zu deren
Unterhalt 72 M. zugeſchoſſen wurden . Beaufſichtigung von armen Pflegekindern .
Krankenpflegeſtation , ſiehe Tabelle . Armenunterſtützung , meiſt durch Privatthätig⸗
keit der Mitglieder . Chriſtbeſcherung , wozu reichlich Gaben floſſen , Aufwand 75 M.
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113 . Lenzkirch⸗Unterlenzkirch ( Amt Neuſtadt ) . Frau Dr . Honegger ;
7 weitere Frauen . Herr Ad . Tritſcheller . & Eröffnung einer eigenen Klein⸗

kinderſchule , Aufwand für Inventar 598 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſt⸗
beſcherung in der Kleinkinderſchule , Aufwand durch Sammlung gedeckt. Beihilfe

zur Kleidung einer Erſtkommunikantin 10 M. Als beſonders ehrendes Ereignis

iſt der Beſuch J . K. H. der Großherzogin auf der Schwarzwaldfahrt zu

erwähnen , wobei Höchſtdieſelbe den Verein mit einer gnädigſten Beiſteuer und die

Kleinkinderſchule mit Bildern zur bleibenden Erinnerung erfreute .

114 . Leopoldshafen ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Agnes Seufert ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Seufert und 1 weiterer Herr . Der Verein

hat ſich neu konſtituiert und ſein Thätigkeitsgebiet weſentlich erweitert . Die Zahl
der Mitglieder hat ſich auf 54 gehoben . Es ſoll eine geordnete Krankenpflege

eingeführt werden . Vorrat von Krankengeräten . Arme Kranke und Wöchnerinnen

erhalten kräftigende Suppen durch die Vereinsmitglieder , welche ihre Auslagen
der Vereinskaſſe in Anrechnung bringen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule
und Beaufſichtigung von 16 armen Pflegekindern , deren Pflegeeltern mit Prämien

durch die Gnade Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin bedacht werden

konnten . Chriſtbeſcherung für die Kleinen der Kinderſchule , Aufwand 9 M. 76 Pf .

115 . Leutesheim ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Hauß ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Dr . Hauß . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Beaufſichtigung
armer Pflegekinder . Krankengeräte . Darreichung von Naturalunterſtützungen an

Arme und Kranke durch Vereinsmitglieder , wobei Wöchnerinnen beſondere Rück⸗

ſicht erfahren . Chriſtbeſcherung in der Kleinkinderſchule , Aufwand 55 M. 38 Pf .

116 . Lichtenan ( Amt Kehl ) . Herr Pfarrer Dr . Bittl ; 2 weitere Herren
und 6 Frauen . 7 & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung von

6 armen Pflegekindern . Armenpflege , Darreichung von 358 Eſſenportionen von

Vereinsmitgliedern , ſowie 550 Portionen vom Pfarrhaus unentgeltlich , ſowie
50 Flaſchen guten Rotweins . Chriſtbeſcherung .

117 . Linx mit Hohbühn ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Ernſt ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ern ſt. & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Unter⸗

ſtützung von Armen und Kranken mit Koſt und Geld . Den Kleinen der Kinder⸗

ſchule wurde eine Oſterfeier und Chriſtbeſcherung gehalten . Die Schülerinnen
der oberſten Klaſſen des Handarbeitsunterrichts in der Volksſchule erhielten zum

Andenken Nähſchachteln .
118 . Lörrach⸗Neuſtetten . Herr Dr . Hieber , 1 weiterer Herr ſowie die

Vorſtände der einzelnen Abteilungen . Aenderung der Vereinsſtatuten und Er⸗

gänzung der Statuten der Frauenarbeitsſchule . Konferenz der Fabrikanten und

der Vereine der oberen Landesgegend in Angelegenheit der Fürſorge für Fabrik⸗
arbeiterinnen . Jubiläumsfeier für die beiden Veteraninnen des Vereins , Frau
Schultz und Frau Profeſſor Müller , welche auch ſeitens J . K. H. der Groß⸗

herzogin durch Höchſtderen Bildnis ausgezeichnet wurden . Der Verein hat
den ſchmerzlichen Verluſt ſeines langjährigen Beirates der Abteilung II Herrn Geh .

Regierungsrat Becker durch den Tod zu beklagen . Abteilung L. Kleinkinder⸗

ſchule , Induſtrieunterricht , Frauenarbeitsſchule : Frau Schulz ; 7 weitere

Frauen . Herr Kreisſchulrat Fehrle , und 2 weiterer Herren . Die Kleinkinder⸗

ſchule erfreute ſich einer ungehemmten Entwickelung . Chriſtbeſcherung , zu welcher
Gaben im Geſamtbetrage von 327 M. 80 Pf . floſſen . Fleißige Induſtrie⸗
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ſchülerinnen erhielten ſeitens des Vereins Auszeichnungen . Flickſchule mit 24 er⸗
wachſenen Mädchen . Frauenarbeitsſchule von 67 Schülerinnen beſucht .
Kleidermachen , 3 Bügelkurſe . Abteilung II , Kochſchule , Bügelkurs und

Volksküche : Frau Schuppach , 2 weitere Frauen . Herr Geh . Regierungsrat
Gaddum und 6 weitere Herren . Es wurden 5 Koch - und Bügelkurſe mit
31 Schülerinnen ( Fabrikarbeiterinnen ) abgehalten , mit Beihilfe der Stadt und
einem Staatszuſchuſſe von 400 M. Die Volksküche in ſtädtiſchen äumen und
mit einem Zuſchuſſe der Stadt von 300 M. und mit Nachhilfe mehrerer Fabri⸗
kanten unterhalten , gab täglich durchſchnittlich 85 Portionen zu 25 Pf . ab . Seit

Anfang des Jahres 1897 hat die Stadt anderweite mehr entſprechende Räume

eingerichtet und zur Verfügung geſtellt . Abteilung III . Mädchenfürſorge
und weibliches Dienſtbotenweſen : Frau Medizinalrat Dr . Ritter , 2 weitere
Frauen . Herr Oberamtsrichter Nüßlle . Auszeichnung von 9 Dienſtboten für
10jqährige treue Dienſte ſeitens des Vereins . Abteilung IV . Armenpflege ,
Krankenpflege , Suppenverein , Flickabende für arme Frauen : Frau
Müller , 9 weitere Frauen ; Herr Hauptlehrer Tritſchler und 1 weiterer
Herr . Verabreichung von 1168 Volksküchenmarken im Wert von 292 M. an
Arme , 2851 Wein , 4261 Milch , Brot , Eſſen , Fleiſch . Wöchnerinnen und Kranke
erhielten vom Suppenverein 749 Eſſenportionen im Wert von 449 M. 40 Pf .
Flickabend mit 43 Teilnehmerinnen , verabreicht wurden 480 m Stoff und
18 Pfund Wolle , Aufwand 259 M. 25 Pf . Abteilung V. Fürſorge und

Hilfsbereitſchaft für den Kriegsfall : Frau Eiſenlohr , 2 weitere Frauen .
Herr Kaufmann W. Meyer . Vorhaben der Errichtung eines Lazarets oder
einer Erfriſchungsſtation im Kriegsfall . Vorläufig mit der Anlegung eines Be⸗

trags von 100 M. begonnen .

119 . Mahlberg . Freifrau von Türckheim , Excellenz ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Arnold . & Zuſchuß von 12 M. an den katholiſchen Kranken⸗
verein . Verabreichung von Suppen an Arme durch Private . Chriſtbeſcherung
für 6 Armenkinder . Flickſchule und Beaufſichtigung der Armenkinderpflege durch
die Vorſtandsfrauen .

120 . Malterdingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Ahles ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ahles . & Verteilung von Ergänzungsprämien an
Handarbeitsſchülerinnen . Flickabend für ſchulentlaſſene Mädchen , ſchwache Be⸗

teiligung , Aufwand 9 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Zuſchuß von
80 M. zur Tilgung einer Bauſchuld . Unterhaltung einer Krankenpflegeſtation
durch Landkrankenpflegerin , Aufwand gering , weil meiſt ſelbſtzahlende Patienten .
Vermehrung des Vorrats an Krankengeräten durch Anſchaffung einer Badewanne .
Armenpflege , Verabreichung von 272 Eſſenportionen und 20 Flaſchen Wein an
arme Kranke . Chriſtbeſcherung für die Kleinen der Kinderſchule .

121 . Mannheim . Fräulein EC. Gärtner ; 2 weitere Frauen . Herr Major
Seubert ſowie die Vorſteherinnen und Beiräte der 6 Abteilungen . Einnahme
14117 M. , Ausgabe 13979 M. , Vermögen 10779 M. Abteilung J. Arbeits⸗

ſaal : Frau Geh . Oberregierungsrat Frech ; 11 weitere Frauen , Herr Land⸗

gerichtsrat Könige . Thätigkeit wie bisher . Im Kriegsfall hat dieſe Abteilung
die geſamte freiwillige Hilfsthätigkeit des Vereins in ſich zu vereinigen . Zu⸗
ſammenwirken mit dem Männerhilfsverein . Die Erichtung von 7 Reſerve⸗
lazareten mit 764 Betten iſt für den Ernſtfall vorgeſehen . Einnahmen 2600 M. ,



64

Ausgaben 2600 M. , Vermögen 9500 M. Abteilung I . Frauenarbeits⸗
ſchule . Frau Oberſt von Renz Wwe. ; 9 weitere Frauen . Herr Major
Senbert . Die Schülerinnenzahl hat ſich gegen das Vorjahr etwas gehoben . Ein⸗

nahme 14485 M. , Ausgaben 14240 M. , Vermögen 57485 M. , dem 49028 M.

Schulden gegenüberſtehen . Handarbeitsausſtellung fand allgemein Anerkennung .
Abteilung III . Krankenpflege : Fräulein Anna Mohr ; 1 weitere Frau .
Herr Stadtpfarrer Ahles und 1 weiterer Herr . Geſteigerte Thätigkeit der

Privatpflegeſtation , Vermehrung des Pflegeperſonals . Chriſtbeſcherung , Auf⸗
wand durch Sammlung gedeckt. Einnahmen 11277 M. , Ausgaben 9919 M. ,
Vermögen 35129 M. Abteilung IV . Armenpflege : Fräulein Gärtner ;
9 weitere Frauen , die Herren Stadtpfarrer Ahles und Bauer . Entſendung von
22 kränklichen Kindern ins Soolbad ; 23 Mädchen erhielten Unterricht im

Weißnähen und Bügeln . Einnahmen 12 018 M. , Ausgaben 11970 M. , Ver⸗

mögen 34516 M. Abteilung V. Unterrichtsweſen : Frau Stadtpfarrer
Hitzig ; 8 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Hitzig . & Ueberwachung des

Haushaltungsunterrichts in der ſtädtiſchen Volkſchule . Flickkurſe . Abteilung VI.
Volksküche : Frau Fabrikant Liſe Lenel ; 8 weitere Frauen . Herr Privatier
Ph . Bender und 1 weiterer Herr . Der Beſuch der Volksküche hat ſich ge⸗
hoben , was der Verabreichung von halben Portionen zugeſchrieben wird . Frequenz
250 — 360 Perſonen täglich . Vermehrung des Perſonals und Inventars , er⸗

höhter Aufwand . Verabreicht wurden 8741 Portionen Brot , 2855 Suppe ,
2007 Portionen Gemüſe und Fleiſch , 71 306 halbe und 19 258 ganze Portionen
Suppe , Gemüſe und Fleiſch . Einnahmen 21361 M. , Ausgaben 20561 M. ,
Vermögen 5346 M. Einer Abordnung des Vereins wurde die Ehre zuteil , von

Ihren Königlichen Hoheiten der Großherzogin und Erbgroßherzogin anläßlich
der Einweihung des Kriegerdenkmals am 27 . September empfangen zu werden .

Hinſichtlich der Einzelheiten der Leiſtungen vergl . Tabelle .

122 . Markdorf ( Amt Ueberlingen ) . Frau Dr . Blum ; 7weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Beck und 2 weitere Herren . Der Verein hat den Verluſt
ſeines langjährigen Beirates Herrn Bürgermeiſters Frey durch den Tod und den
Rücktritt ſeiner ſeitherigen Präſidentin , deſſen Frau , zu beklagen . & Flickkurs
mit 23 Schülerinnen . Bügelkurs von 20 Mädchen beſucht . Die Erſtellung
einer eigenen Kleinkinderſchule wird angeſtrebt . Armenpflege . Darreichung von

Koſt und Wein an Kranke . Die in der Tabelle aufgeführten Rechnungsergebniſſe
umfaſſen das Jahr 1896 mit dem vorhergegangenen Gründungsjahre .

123 . Mauer ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Julie Schaab ; der Ehren⸗
vorſitz wurde Freifräulein Luja von Göler übertragen . 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Schaab . & Eigene Kleinkinderſchule , zu deren Unterhaltung
die Gemeinde einen erklecklichen Beitrag leiſtet . Geordnete Krankenpflege durch
Beſtellung einer Pflegerin wird angeſtrebt . Verabreichung von Krankenkoſt
durch Vereinsmitglieder . Krankengeräte . Der Strickverein arbeitete in gewohnter
Weiſe für die Idiotenanſtalt Mosbach . Der Frauenverein ſtellte das Material .

Chriſtbeſcherung und Oſterfeier für die Kleinen der Kinderſchule . Von Er⸗

hebung eines Mitgliederbeitrags wurde wegen ſonſtiger genügender Mittel Um⸗

gang genommen .

124 . Maulburg ( Amt Schopfheim ) . Frau Grether Wwe. ; 6 weitere

Frauen . Herr Dekan Fiſcher . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , An⸗
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ſchaffung von Spielzeug und anderen Gerätſchaften für dieſelbe . Eigene Kranken⸗
pflegeſtation ; leider erkrankte die Krankenſchweſter am Jahresſchluß . Armenpflege
ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung für die Kleinen der Kinderſchule .

125 . Meckesheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Altbürgermeiſter Stoll ;
2 weitere Frauen . Herr Pfarrer Rihm . & Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗
ſchule und Beaufſichtigung armer Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle .
Chriſtbeſcherung . Geſchenk an die Kinderlehrerin .

126 . Meersburg . Frau Hofapotheker Glogger ; 7 weitere Frauen .
Vorſtand der Taubſtummenanſtalt Herr Härter . & Flickkurs mit ſtarker Be⸗
teiligung , Aufwand 12 M. 75 Pf . Unterſtützung einer Witwe behufs Teil⸗
nahme an einem Zuſchneidekurs . Armenpflege . Sammlung für die Waſſer⸗
beſchädigten ertrug 40 M. Beiſteuer 26 M. 40 Pf . zur Kleidung von 9 Erſt⸗
kommunikanten . Einrichtung des neugeſchaffenen Kindergartens . Belohnung
zweier Dienſtboten für 5 jährige treue Dienſte . Von der verſtorbenen Frau
Dr . Molter von Konſtanz erhielt der Verein ein Vermächtnis von 1000 M.

127 . Menzenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau N. Schlageter ;
6 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Schäfer . & Beaufſichtigung der Haus⸗
ſpinnerei jugendlicher Spinnerinnen . Die in Ausſicht geweſene Krankenſchweſter
iſt nicht in Dienſte des Vereins getreten , jedoch eine andere Krankenſchweſter
für nächſtes Jahr gewonnen worden . Armenpflege . Den Vorſtandsmitgliedern
wurde die Ehre zu teil , von J . K. H. der Großherzogin in St . Blaſien
wiederholt empfangen zu werden und eine Spende von 50 M entgegenzunehmen .

128 . Menzingen ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Müller ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Müller . R Eigene Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung
armer Pflegekinder . Unterhaltung einer Landkrankenpflegerinnenſtation . Armen⸗
pflege . Zu allem ſiehe Tabelle . Darreichung von 1500 Suppenportionen durch
Vereinsmitglieder unentgeltlich . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Jungfrauenverein
unter Leitung der Kinderſchweſter .

129 . Meſzkirch . Frau Forſtmeiſter Oſtner ; 10 weitere Frauen . Herr
Kaufmann Lauchert . & Flickſchule mit 28 Mädchen ( Aufwand 22 M. ) .
Anregung der Abhaltung ſolcher in benachbarten Landorten . Mitwirkung bei
der Kleinkinderſchule . Krankengeräte . Unterſtützungen an Arme , Kranke und
Wöchnerinnen ſiehe Tabelle . Darreichung von 231 Eſſenportionen durch Vereins⸗
mitglieder . Chriſtbeſcherung für die Kleinen der Kinderſchule ( 59 M. 28 Pf . ) .
Beihilfe zur Kleidung von Erſtkomunikanten ( 36 M. ) . Dekorierung von 5 Dienſt⸗
mädchen für 10 und mehr Dienſtjahre mit Diplomen .

130 . Mingolsheim ( Amt Bruchſal ) . Frau Kath . Greubühler ; 13 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Münch . Eigene Frauenarbeitsſchule mit 123 Schü⸗
lerinnen , Aufwand 500 M. , Staatsbeitrag 300 M. Stark beſuchte Klein⸗
kinderſchule ; dieſelbe mußte im Juni wegen einiger Krankheitsfälle geſchloſſen
werden . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Für die Krankenſchweſtern wurde
ein beſonderes Schlafzimmer hergeſtellt . Chriſtbeſcherung für die Kleinen in der

Kinderſchule ; Weihnachtsfeſtſpiel durch die Induſtrieſchülerinnen .
131 . Mosbach . Frau Emilie Schönlein ; 8 weitere Frauen . Herr

Oberſteuerinſpektor von Delaiti und 1 weiterer Herr . Eigene , gut beſuchte
Frauenarbeitsſchule , zu deren Unterhalt die Stadt 100 M. und der Staat 300 M.
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Zuſchuß leiſtet . 36 Flickkurs , Aufwand 25 M. Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule , Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Armenpflege im Zuſammenwirken

mit dem konfeſſionellen Suppenverein , verabreicht wurden 1289 Liter Milch , 207

Flaſchen Wein , 170 Eſſenportionen . Chriſtbeſcherung . Beihilfe zur Kleidung

von Erſtkommunikanten .

132 . Mudau ( Amt Buchen ) . Frau Oberpoſtdirektionsſekretär Schäfer

Wwe. ; 3 weitere Frauen . Herr Pfarrer Bechtold ; 3 weitere Herren . E Ver⸗
abreichung von Arbeitsmaterial an arme Schülerinnen . Flickkurs mit 25 Teil⸗
nehmerinnen . Eigene Kleinkinderſchule . Armenpflege . Veranſtaltung eines Kon⸗

zertes zu gunſten der Kleinkinderſchule . Erziehungsbeitrag für ein taubſtummes
Mädchen 50 M.

133 . Mühlburg ( Stadtteil von Karlsruhe ) . Frau Stadtpfarrer Helbing .

& Mitaufſicht an der ſtädtiſchen Frauenarbeitsſchule . Flickverein für Fabrik⸗

mädchen mit 32 Teilnehmerinnen . Chriſtbeſcherung für dieſelben , ſowie für die

Kleinkinderſchule und den Jungfrauenverein . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗
ſchule , Beaufſichtigung von 20 armen Pflegekindern , Prämiierung tüchtiger Pflege⸗

eltern , Aufwand 60 M. Unterhallung einer vielgeleſenen Bibliothek .

134 . Mühlhofen ( Amt Ueberlingen ) . Fran Pauline Aicham ; 5 weitere

Frauen . Herr Gemeinderat Mögging . Krankenpflege unter Verwendung einer

Landkrankenpflegerin ſiehe Tabelle .

135 . Müllheim . Frau Friederike Blankenhorn Wwe. ; 9 weitere

Frauen . Herr Oberamtmann Freiherr von Krafft⸗Ebing und 3weitere

Herren . Eigene Handarbeitsſchule . Der in Verbindung mit der Stadtgemeinde
eingerichtete Haushaltungs⸗ und Kochunterricht wurde als obligatoriſcher Unter⸗

richt in der Fortbildungsſchule eingerichtet , Aufwand 120 M. Erwerbsgelegen⸗
heit durch Stricken , Aufwand 13 M. 20 Pf . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗
ſchule und Beaufſichtigung der armen Pflegekinder , Armenpflege . Für Kriegs⸗

zwecke ſind 1000 M. vorbehalten . Belohnung zwei treuer Dienſtboten für 15jährige
Dienſtzeit . Der Verein erfreute ſich wieder beſonders huldvoller Teilnahme
J . K. H. der Erbgroßherzogin .

136 . Murg ( Amt Säckingen ) . Fräulein Marie Gertiſer ; 2 weitere

Vorſtandsmitglieder . Herr Bürgermeiſter Hilbert . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Anſchaffung der Verbandmittel⸗Muſter für den Kriegsfall .

137 . Neckarbiſchofsheim . Frau Gräfin von Helmſtatt⸗Strachwitz ;
2 weitere Frauen . Herr Pfarrer Hofert und 1 weiterer Herr . & Flickkurs

29 M. 54 Pf . Armenpflege ſiehe Tabelle . 7 arme Kranke erhielten an 422

Tagen Koſt . Sammlungen für die Waſſerbeſchädigten und den Friedrichsbau

ergaben 250 M. Chriſtbeſcherung , Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden ,

Dienſtbotenbelohnung .

138 . Neckargemünd . Frau Anna Leonhard Wwe. ; 6weitere Frauen .

Herr Stadtpfarrer Ru b. Die Mitgliederzahl iſt von 96 auf 125 geſtiegen . &K
Es iſt dem Verein gelungen , eine in Anregung gekommene Einſchränkung des

Unterrichts in weiblichen Handarbeiten an der Elementarſchule abzuwenden . Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung von 6 armen Pflegekindern .

Armenpflege als Hauptthätigkeit , Darreichung von Krankenkoſt , Geldgaben , ſowie

Brennholz . Chriſtbeſcherung für die Kleinkinderſchule , Aufwand durch Samm⸗
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lung gedeckt. Beiſteuer zur Kleidung eines Konfirmanden . Abhaltung eines um⸗

faſſenden unentgeltlichen Sanitätskurſes durch die freundliche Bereitwilligkeit des

prakt . Arztes Dr . Zahn .
139 . Neuenheim ( Stadtteil von Heidelberg ) . Frau Dr . Schifferdecker ;

7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schneider . Die Mitgliederzahl iſt infolge
der Einführung einer geordneten Krankenpflege von 140 auf 300 geſtiegen . Be⸗

aufſichtigung von 17 armen Pflegekindern . Ausgedehnte Krankenpflegeſtation ,
zu deren Unterhalt die Stadtbehörde 200 M. und die Präſidentin 100 M. bei⸗

ſteuerte , ſiehe Tabelle . Anſchaffung von Krankengeräten , Wert 200 M. Armen⸗

pflege , Darreichung von 49 ½ Pfund Fleiſch , 34 Flaſchen Wein , 301½ Liter

Milch , 878 Eiern , 532 Pfund Brot , 109 Zentner Kohlen , Aufwand 322 M. ,
außerdem erhielten von 22 Vereinsmitgliedern arme Kranke an 360 Tagen das

Mittageſſen . Für Kriegszwecke ſind 1000 M. vorbehalten . Chriſtbeſcherung für
Ortsarme , wozu reiche Gaben floſſen . Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden .

140 . Neulußheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Pfarrer Trautwein ;
4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Trautwein und 2 weitere Herren . & Be⸗

ſchaffung des Arbeitsmaterials für arme Schülerinnen . Eigene Kleinkinderſchule ,
Aufwand 667 M. 25 Pf . Veranſtaltung einer Gabenverloſung , wozu reiche
Spenden J . K. H. der Großherzogin floſſen und die, durch die Unterſtützung der

ſtaatlichen Behörden ſowie des Geſamtvereins und der Zweigvereine gefördert ,
ein günſtiges Ergebnis hatte , ſodaß von der Bauſchuld 300 M. abgetragen
werden konnten . Die Schule mußte wegen Auftretens von Maſern vorübergehend
geſchloſſen werden . Eigene Krankenpflegeſtation , Aufwand 452 M. 75 Pf . In⸗

folge des ſehr hohen Krankenſtandes war die Pflegerin überangeſtrengt und

mußte einen 4 wöchigen Badeaufenthalt im Landesbad nehmen . Chriſt⸗ und

Oſterbeſcherung für die Kleinen der Kinderſchule . Arme und Kranke erhielten
Koſt durch Vereinsmitglieder . Der Geburtstag J . K. H. der Großherzogin wurde

feſtlich begangen .
141 . Neunkirchen⸗Schwarzach ( Amt Eberbach ) . Frau Pfarrer Sprick —

mann ; 6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Sprickmann . Mitwirkung bei

der Kleinkinderſchule , Aufwand 21 M. Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armen⸗

pflege . Anfertigung von Strümpfen für die Idiotenanſtalt Mosbach . Chriſt⸗
beſcherung für die Kleinkinderſchule , Aufwand durch Sammlung gedeckt.

142 . Neuſtadt ( a. d. Schwarzwald ) . Frau Fabrikant Winterhalder ;
11 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Rinkenburger und 1 weiterer Herr .
& Eigene Kleinkinderſchule , dieſelbe mußte wegen Ausbruch der Maſern auf
4 Wochen geſchloſſen werden . Die Kinder erhielten Mittagsſuppen gegen wöchent⸗
lich 20 Pf . Vergütung , ſodaß dieſelben den ganzen Tag in der Anſtalt zubringen
konnten . Die Gemeinde ſchenkte zur Erweiterung der Spielplätze weiteres Ge⸗

lände . Mitaufſicht über arme Pflegekinder . Chriſtbeſcherung ; zu Oſtern und

Weihnachten Kinderfeſtſpiele , Einnahmen 221 M. Dem Verein floſſen wieder

reiche Gaben zu , darunter eine Spende J . K. H. der Großherzogin von
50 M. Der Beſuch Ihrer Königlichen Hoheiten des Großherzogs und der

Großherzogin gelegentlich der Reiſe über den Schwarzwald bot einen

beſonderen Ehrentag für den Verein .

143 . Nußbach ( Amt Oberkirch ) . Fräulein Karoline Armbruſter ;
7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Wieſſe und 1 weiterer Beirat . Eigene

*5
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Kleinkinderſchule und Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Aufwand konnte nicht

genau angegeben werden , da Einnahmen und Ausgaben mit dem Betrieb der

nicht zum Verein gehörigen St . Joſefsanſtalt zuſammenhängen . Krankengeräte ,
Wert 52 M. Armenpflege , Darreichung von Eſſenportionen im Geſamtwert
von 20 M.

144 . Nußbaum ( Amt Bretten ) . Fräulein Marie Ludwig ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ludwig . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ; auch
für den Handarbeitsunterricht wurde eine Beihilfe gewährt . Armenpflege mit

beſonderer Rückſicht auf Wöchnerinnen ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung für die

Kleinen der Kinderſchule , Aufwand 8 M.

145 . Nußloch ( Amt Heidelberg ) . Freifrau von Bettendorf ; 2 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Hurſt . Der neu gegründete Verein beſchränkt ſich
vorläufig auf die Beaufſichtigung des Induſtrieunterrichts an der Volksſchule
und die Errichtung einer Handarbeitsſchule für ſchulentlaſſene Mädchen . Ab⸗

haltung eines Flickkurſes , der raſchen Eingang fand , Aufwand 36 M.

146 . Oberkirch . Fräulein Marie Hof ; 11 weitere Frauen . Herr Ober⸗

amtmann Schellenberg und 2 weitere Herren . & Abgabe von Belobungen
an 2 Schülerinnen . Flickkurs mit 28 Teilnehmerinnen , Aufwand 30 M. Eigene
vielbeſuchte Kleinkinderſchule . Mit Zuſtimmung der Ortsſchulbehörde wurden

auch ſchulpflichtige Kinder , deren Eltern in Fabriken arbeiten , in der ſchulfreien

Zeit in die Anſtalt aufgenommen . Beaufſichtigung von 32 armen Fflegekindern .
Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Am Jahresſchluß wurde noch eine eigene
Wochenpflegerin angeſtellt . Armenpflege , Aufwand 396 M. Suppenanſtalt ,
Verabreichung von 2039 Portionen . Entſendung eines armen kranken Kindes

auf Vereinskoſten ins Soolbad Dürrheim . Chriſtbeſcherung für die Kleinen .

Der Verein hat durch den Tod der Freifrau Julie von Haber , geb. Bergfus ,
einer opferwilligen Gönnerin , einen ſchmerzlichen Verluſt erlitten .

147 . Oberuhldingen ( Amt Ueberlingen ) . Frau A. Heilig ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Schneider . & Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗
unterrichts in der Fortbildungsſchule . Flick⸗ und Bügelkurſe , Aufwand 31 M.

44 Pf . Eigene Krankenpflegeſtation , Unterhaltung einer Landkrankenpflegerin ,

Aufwand 60 M. Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Sammlung für

die Waſſerbeſchädigten .

148 . Oberweiler ( Amt Müllheim ) . Frau Oberförſter Keller ; 4 weitere

Frauen . Herr Dr . Fränkel . Der im Jahr 1896 neu gegründete Verein hat

ſich die Leitung der Kleinkinderſchule und die Erſtellung eines Neubaues für die⸗

ſelbe zur Aufgabe gemacht . Derſelbe verfügt über ein Kapitalvermögen von

2539 M. und ein von der Gemeinde geſchenktes Grundſtück von 2,38 Ar . Der

Neubau wird im Jahr 1897 aufgeführt werden .

149 . Oberwinden ( Amt Waldkirch ) . Frau Bürgermeiſter Weiß ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Merkert . Der im September ins Leben getretene

Verein verfolgt als Aufgabe : die Beaufſichtigung und Förderung des weiblichen

Handarbeitsunterrichts , die Einführung geordneter Krankenpflege , Unterſtützung
armer Kranken und Wöchnerinnen , Gründung einer Kleinkinderſchule , Kleidung

von Erſtkommunikanten im Verein mit dem Volkstrachtenverein .
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150 . Oefingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Pfarrer Ritzhaupt ;

6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Ritzhaupt . Armenpflege mit beſonderer
Rückſicht auf Kranke , Aufwand 60 M. , außerdem Darreichung von Koſt durch
Vorſtandsfrauen . Künftig wird ſich der Verein auch der Ueberwachung der armen

Pflegekinder unterziehen .
151 . Oehningen ( Amt Konſtanz ) . Fräulein Marie Duttle ; 3 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Diener . Abhaltung eines Kurſes zur Anfertigung
von Schuhen , Aufwand 61 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beihilfe

zur Kleidung von 2 Erſtkommunikanten .
152 . Oeſtringen ( Amt Bruchſal ) . Frau Katharina Waas ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Philipp Butz und ein weiterer Herr . Eigener Hand⸗

arbeitskurs , deſſen Koſten die Teilnehmerinnen direkt bezahlten . Näh⸗ und Flick⸗
kurs . Eigene Kleinkinderſchule und Krankenpflegeſtation . Armenpflege . Chriſt⸗
beſcherung für die Kleinen der Kinderſchule mit Weihnachtsſpiel . Veranſtaltung
eines Ausflugs mit den Kindern . Als Wert des dem Verein gehörigen Hauſes

iſt der Feuerverſicherungsanſchlag desſelben eingeſetzt worden .

153 . Oetlingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Riemer ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Riemer . Für die Kleinkinderſchule wurden größere
Beträge geleiſtet . Darreichung von Wein an arme Kranke , Anſchaffung eines

Krankenſtuhles im Wert von 56 M. Ergänzung des Vorrates an Krankengeräten .
Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung für die Kinderſchule , Aufwand

17 M

154 . Offenburg . Frau Oberſt Olga von Wedelſtädt ; 8 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Hermann an Stelle des nach Freiburg ver⸗

ſetzten langjährigen , verdienten Beirates Herrn Geheime Reg . Rat Föhrenbach .
Eigene gut beſuchte Frauenarbeitsſchule , Einnahme 990 M. , Ausgabe 738 M.

2 Ausſtellungen der gefertigten Arbeiten . 14 arme Mädchen fanden unentgeltlich
Unterweiſung im Weißnähen und Kleidermachen und erhielten nebſtdem Bügel⸗
unterricht , Aufwand 280 M. & Anfertigung von Hemden und Bettzeug für
Arme , Aufwand 89 M. 30 Pf . Mitwirkung bei der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule .
Beaufſichtigung von 55 armen Pflegekindern . Anſtellung einer eigenen Wochen⸗

pflegerin , zu deren Unterhalt die Stadt 400 M. beiſteuert . Die Einrichtung hat

ſich trefflich bewährt , die Pflegerin war faſt das ganze Jahr beſchäftigt , verpflegt
wurden 60 Wöchnerinnen während 190 Tagen und 80 Nächten . Armenpflege
ſiehe Tabelle . Eigene Volksküche , deren Beſuch ſich dem Vorjahr gegenüber ge⸗

hoben hat , Verabreichung von 17 229 Portionen Eſſen , Suppen und Brot . Ver⸗

anſtaltung von Vorträgen und Theateraufführungen , wodurch 459 M. 30 Pf .
erzielt wurden . Chriſtbeſcherung , Aufwand 831 M. Dienſtbotenprämiierung .

155 . Oftersheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Marie Seitz ; 5 weitere Frauen .
Herr Vikar Leinin ger . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung .

156 . Orſchweier ( Amt Ettenheim ) . Freifrau M. von Böcklin ; 6 weitere

Frauen. Freiherr R. von Böcklin und 2 weitere Herren . & Eigene Klein⸗
kinderſchule und Krankenpflegeſtation , ſiehe Tabelle . Verabreichung von 750

Eſſenportionen an Arme durch die Mitglieder des Vorſtands . Chriſtbeſcherung .

157 . Ortenberg ( Amt Offenburg ) . Fräulein Helene Bader ; 11 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Stigler . & Flickkurs für Frauen und Mädchen
mit 20 Teilnehmerinnen , Kochkurs , der in einen Morgenkurs für 11 erwachſene
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Mädchen und in einen Mittagskurs für 9 Fortbildungsſchülerinnen zerfiel , Auf⸗
wand 52 M. 38 Pf . für den erſteren und 19 M. für letzteren . Ein anfangs
Dezember begonnener neuer Kurs war von 10 Fortbildungsſchülerinnen von

Ortenberg und 3 aus einer benachbarten Gemeinde beſucht . Armenpflege durch
reichliche Darreichung von Suppen und Eſſenportionen mit beſonderer Rückſicht
auf Kranke und Wöchnerinnen . Bei langwieriger Krankheit wurde eine Pflegerin
geſtellt und an 3 Kinder auf Vereinskoſten Soolbäder verabreicht . Chriſtbeſcherung
für 110 Kinder , deren jedes ein warmes Kleidungsſtück erhielt , die Feier wurde

durch ein Weihnachtstransparentbild , Geſchenk J . K. H. der Großherzogin , erhöht .
Eine Lotterie zu gunſten der Errichtung einer Kleinkinderſchule lieferte einen Er⸗

trag von 550 M.

158 . Oſterburken ( Amt Adelsheim ) . Fräulein Ida Hofmann ; 4 weitere

Vorſtandsmitglieder . Herr Pfarrverwalter Kerber und 4 weitere Herren . Ab⸗

haltung eines Kochkurſes , Aufwand 330 M. , eines Näh - und Bügelkurſes , Auf⸗
wand 190 M. und eines Flickkurſes , Aufwand 50 M. Armenpflege ſiehe Tabelle .

Dem Verein ſtehen die Verbandmittel der Eiſenbahnſtation zur Verfügung . Für
den Kriegsfall ſind 6 ausgebildete Krankenträger zur Hilfeleiſtung bereit geſtellt .

159 . Ottersweier ( Amt Bühl ) . Frau Bürgermeiſter Metzger ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Metzger und 2 weitere Herren . & Eigene Klein⸗

kinderſchule und Unterhaltung einer vielbeſchäftigten Krankenpflegeſtation , ſiehe
Tabelle . Chriſtbeſcherung .

160 . Pforzheim . Frauenverein . Frau B. Waag ; 11 weitere Frauen .
Herr Stadtpfarrer Klein . Als beſonders freudiges Ereignis iſt die Abhaltung
der Landesverſammlung des Bad . Frauenvereins in Pforzheim und aus deren

Anlaß der Beſuch Ihrer Königlichen Hoheiten der Großherzogin und der

Erbgroßherzogin hervorzuheben . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin
geruhten 100 M. zu ſpenden . Die mit dem Armenverein gemeinſchaftlich unter⸗

haltene Kleinkinderſchule wurde in neuen geräumigen Lokalen untergebracht . Er⸗

weiterung der Krankenpflegeſtation durch eine 3. Schweſter . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Chriſtbeſcherung und Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden , Auf⸗
wand 635 M. Der Fürſorge für Fabrikarbeiterinnen widmen ſich ſpeziell zwei
Damen , die ſich öffentlich bereit erklärt haben , Wünſche und Anliegen von Ar⸗

beiterinnen entgegen zu nehmen .

161 . Pforzheim . Armenverein . Frau Kommerzienrat Gülich ; 7 weitere

Frauen . Herr Dekan Gehres . Auch dieſer Verein erhielt gelegentlich der An⸗

weſenheit Ihrer Königlichen Hoheiten der Großherzogin und der Erbgroß —
herzogin zur Landesverſammlung Beweiſe Allerhöchſter Huld und eine Spende
der hohen Protektorin von 100 M. Leitung der Kleinkinderſchule in Verbindung
mit dem Frauenverein . Ausgedehnte Armenpflege , ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung ,
Aufwand von 881 M. 30 Pf . durch Sammlung gedeckt. Beiſteuer von 169 M.

80 Pf . zur Kleidung von 46 Konfirmanden .
162 . Pfullendorf . Frau Apotheker Huber ; 8 weitere Frauen . Herr

Avotheker Huber und 1 weiterer Herr . & Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung , Aufwand 141 M. 80 Pf .

163 . Philippsburg ( Amt Bruchſal ) . Frau Margarethe Woll ; 5 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Reiß . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .

e
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Eigene vielbeſchäftigte Krankenpflegeſtation . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſt⸗

beſcherung .
164 . Plankſtadt ( Amt Schwetzingen ) . Fräulein A. Kern und Frau Emilie

Dörr Witwe ; 8 weitere Frauen . Herr Pfarrer Kern . & Eigene Kleinkinder⸗

ſchule , Aufwand 650 M. Armenpflege ſiehe Tabelle .

165 . Radolfzell . Frau Kaufmann Anna Streicher sen . ; 8 weitere

Frauen . Mſgr . Werber , päpſtlicher Geheimkämmerer und Dekan . Eigene

Kleinkinderſchule , Kranken⸗ und Armenpflege , ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung für

90 Kinder , Aufwand 150 M. An dem noch fortgeſetzt unterhaltenen Para⸗

mentenſtickereikurs nahmen 21 Mädchen teil .

166 . Rappenan ( Amt Sinsheim ) . Frau Schild Wwe ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer von Langsdorff und 1 weiterer Herr . Infolge Wegzugs ver⸗

lor der Verein ſeine langjährige Präſidentin Frau Oberſalineinſpektor von Chris⸗

mar und deren Gemahl , der die Stelle eines Beirates begleitete . Den Scheidenden

folgt der Dank des Vereins für ihre erſprießliche Thätigkeit . J & Eigene Klein⸗
kinderſchule . Chriſt⸗ und Oſterfeier mit Beſcherung .

167 . Raſtatt . Frau Oberamtsrichter Farenſchon ; 11 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Stigler und 1 weiterer Herr . Mitaufſicht über den

Haushaltungsunterricht an der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule , Ueberwachung der Pflege von 4 armen Kindern . Eigene Kranken⸗

pflegeſtation mit Hilfe eines Beitrags der Stadt von 620 M. , ſiehe Tabelle .

Ausgedehnte Armenpflege , Darreichung von Lebensmitteln , Weißzeug und Be⸗

kleidungsgegenſtänden an Kranke , Wöchnerinnen und Kinder , Aufwand 1205 M.

Ertrag eines Wohlthätigkeitskonzertes 309 M. Chriſtbeſcherung für arme Schul⸗
kinder , die Pflegekinder und die Inſaſſen der beiden Armenhäuſer ; außer Genuß⸗

mitteln kamen 255 Kleidungsſtücke zur Verteilung , die von Wohlthätern geſpendet

waren .

168 . Reichenbach ( Amt Ettlingen ) . Frau C. Becker ; 1 weitere Frau .

Herr Pfarrer Staiger . Eigene Kleinkinderſchule und Krankenpflegeſtation ,
vergl . Tabelle . Chriſtbeſcherung .

169 . Reihen ( Amt Sinsheim ) . Frau Bürgermeiſter Brenneiſen ;

6 weitere Frauen . Herr Jakob Hege . Eigene Kleinkinderſchule , Veranſtaltung

von Kinderfeſten zu Oſtern und Weihnachten . Krankengeräte . Armenpflege

ſiehe Tabelle .

170 . Renchen ( Amt Achern ) . Frau S . Schrempp Wwe. ; 10 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer H. Leo . & Kochkurs mit 21 Teilnehmerinnen .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung armer Pflegekinder . Kranken⸗
pflegeſtation . Armenpflege . Darreichung von Fleiſch , Milch , Wein , Kaffee , Brot

mit beſonderer Rückſicht auf Wöchnerinnen . Chriſtbeſcherung , Aufwand 40 M.

Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden 17 M. Theateraufführung mit ſchönem
Erfolg .

171 . Rheinbiſchofsheim . Frau L. Koffler⸗Wagner ; 16 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Pfeiffer und 1 weiterer Herr . 3K& Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗
ſchule . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verabreichung von 400 Por⸗
tionen Mittagskoſt an Arme . Die zu Oſtern abgehenden Schülerinnen der Volks⸗

ſchule erhielten Neue Teſtamente . Chriſtbeſcherung für die Kleinen der Kinderſchule
ſowie der zwei niederſten Klaſſen der Volksſchule , Aufwand 118 M.



172 . Riegel ( Amt Emmendingen ) . Frau Marie Meyer ; 4weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Meyer . Eigene Krankenpflegeſtation , ſiehe Tabelle . Den

Krankenſchweſtern iſt in dem von Herrn Pfarrer Guth , welcher leider inzwiſchen
geſtorben , zur Verfügung geſtellten Hauſe dauernd das Wohnrecht geſichert .

173 . Rintheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Lehrer Hagedorn ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer Weymann in Hagsfeld und 1 Rechner . “ Näh⸗ und
Flickkurs . Eigene Kleinkinderſchule und Krankenpflegeſtation mit ſtarker Inan⸗
ſpruchnahme , ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Verabreichung von
Speiſen durch Vorſtandsfrauen unentgeltlich . Chriſtbeſcherung .

174 . Säckingen . Frau Kommerzienrat Otto Bally ; 7 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter G. Wanner und 1 Rechner . 7 & Kochkurs mit 13 Tages⸗
und 26 Abendſchülerinnen , Aufwand 101 M. 21 Pf. , vom Kreis - und vom
Landesverein wurden Zuſchüſſe von je 50 M. geleiſtet . Die geſondert verrech⸗
neten Koſten des Kurſes ſind in den Spalten 42 —45 der Tabelle nicht einge⸗
ſchloſſen . Flickkurs in den Wintermonaten mit 45 Teilnehmerinnen , Aufwand
60 M. Armenpflege . Beihilfe zur Kleidung von aus dem Waiſenhaus kommen⸗
den Erſtkommunikanten 127 M. 70 Pf .

175 . Salem⸗Stephansfeld ( Amt Ueberlingen ) . Frau Forſtmeiſter Helmle ;
5 weitere Frauen . Herr Forſtmeiſter Helmle . & Abhaltung eines Flickkurſes ,
Koſten von der Gemeinde übernommen . Einführung des hauswirtſchaftlichen
Unterrichts in der Fortbildungsſchule . Veranſtaltung eines Ausflugs für die

Induſtrieſchülerinnen . Arme Kranke und Wöchnerinnen erhielten ausgiebig Koſt
und Krankenwein . Ihre Kaiſerliche Hoheit Prinzeſſin Wilhelm hatte die

Gnade , für Zwecke der Armenpflege 100 M. und für die Schuljugend eine große
Anzahl Geſchenke zu ſpenden , welche zur Veranſtaltung einer Chriſtbeſcherung
verwendet wurden . Auf Anregung des Vereins hielt Herr prakt . Arzt Dr . Dick⸗
mann eine Reihe belehrender Vorträge mit Demonſtrationen über die erſte Hilfe
bei Unglücksfällen , über Kranken⸗ und Kinderpflege unter lebhafter Beteiligung .
Eigene Prämiierung zweier Dienſtboten mit längerer Dienſtzeit .

176 . St . Blaſien . Frau Fabrikant Krafft - Mayer ; 6 weitere Frauen .
Herr Amtmann Dr . Schmid . Abhaltung eines Kochkurſes mit 14 Teilnehmer⸗
innen , Aufwand 341 M. 19 Pf . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Beauf⸗

ſichtigung armer Pflegekinder . Krankengeräte . Geſteigerte Armenpflege , ſiehe
Tabelle . An dürftige Handarbeitsſchülerinnen wurde für 9 M. 99 Pf . Arbeits⸗
material verabreicht und der Induſtrielehrerin eine beſondere Belohnung gewährt .
Chriſtbeſcherung , Aufwand 266 M. 60 Pf . Beiſteuer zur Kleidung von Erſt⸗
kommunikanten 38 M. 80 Pf .

177 . St . Georgen ( Amt Villingen ) . Frau Pfarrer Kalchſchmidt ;
9 weitere Frauen . Herr Pfarrer Kalchſchmidt und 1 weiterer Herr . 3K Mit⸗
wirkung bei der Kleinkinderſchule . Eigene Krankenpflegeſtation ; um die finanzielle
Unzulänglichkeit zu heben und weitere Kreiſe zu intereſſieren , wurde eine Kranken⸗

pflegekaſſe gegründet , der faſt ſämtliche Familien und einzelne Perſonen beitraten ,
wodurch eine Jahreseinnahme von 12 —1300 M. erzielt wurde . Aufhebung
der Landkrankenpflegeſtation und Berufung einer Diakoniſſin . Die Anſtellung
einer Wochenpflegerin iſt in Ausſicht genommen . Armenpflege mit beſonderer
Rückſicht auf Kranke und Wöchnerinnen . Für Kriegszwecke ſind 50 M. vorbe⸗
halten . Chriſtbeſcherung .
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178 . Sand ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Karl ; 4 weitere Frauen . Herr
Pfarrer Karl . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung armer

Pflegekinder . Unterſtützung armer Kranken . Den Kleinen der Kinderſchule wurde
eine Weihnachts⸗ und Oſterfeier bereitet .

179 . Sandhauſen ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Hauß ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hauß und 1 weiterer Herr . Eigene Handarbeitsſchule
mit 2 Lehrerinnen und 70 ſchulpflichtigen Mädchen , Aufwand 156 M. Näh⸗
und Flickkurs mit 15 Teilnehmerinnen , Aufwand 30 M. Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule , welcher der Verein alle thunliche Unterſtützung zu teil werden

läßt . Für dieſelbe wurde ein Neubau erſtellt , wozu der Frauenverein 2 432 M.

66 Pf . zugeſchoſſen hat . Eigene vielbeſchäftigte Krankenpflegeſtation , ſiehe Tabelle .

Armenpflege . Anfertigung eines Vorrats von Verbandmuſtern .
180 . Schefflenz ( Amt Mosbach ) . Frau Pfarrer Heinzerling ; 2 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Heinzerling und 5 weitere Herren . Mitwirkung
bei den Kleinkinderſchulen der 3 Orte Ober⸗ , Mittel - und Unterſchefflenz . Be⸗

aufſichtigung von 5 Pflegekindern . Armenpflege . Darreichung von Koſt durch
Vereinsmitglieder unentgeltlich . Für Kriegszwecke ſind 100 M. vorbehalten .
Chriſtbeſcherung in der Kleinkinderſchule .

181 . Schiltach ( Amt Wolfach ) . Frau Stadtpfarrer Böckh ; 11 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Böckh . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .
Ausgiebige Armenpflege .

182 . Schliengen Amt Müllheim ) . Frau Dr . Roßwog ; 13 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Frey und 2 weitere Herren . & Durch Verkauf
einer illuſtrierten Poſtkarte ſollen die Mittel beſchafft werden zur Einrichtung einer

Flickſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung von 6 armen

Pflegekindern . Eigene Krankenpflegeſtation unter Beihilfe Ihrer Excellenz der

Frau Oberhofmarſchall Gräfin von Andlaw und der Gemeinde , ſiehe Tabelle .

Krankengeräte . Armenpflege in Gemeinſchaft mit der Ortsarmenbehörde , außer⸗
dem Verabreichung von Eſſen , Wein und Wäſche an Ortsarme durch Vereins⸗

mitglieder . Einer armen kranken Witwe wurde ein Landaufenthalt ermöglicht
durch eine gnädigſte Beiſteuer J . K. H. der Großherzogin ſowie einem Zuſchuß
des Geſamtvereins . Für Kriegszwecke wurden erſtmals 20 M. bei der Sparkaſſe
angelegt . Chriſtbeſcherung . Eine Sammlung für die dekorierte Hebamme des

Orts ergab 57 M.

183 . Schluchſee ( Amt St . Blaſien ) . Frau Ganter⸗Sibler ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Meſchenmoſer und 3 weitere Herren . Armenpflege
ſiehe Tabelle . Beiſteuer zur Kleidung von 4 Erſtkommunikanten . Errichtung
einer Krankenpflegeſtation in Vorbereitung .

184 . Schönan im Wieſenthal . Frau Kaufmann Faller ; 6 weitere

Frauen . Herr Oberamtmann Dr . Fuchs und 3 weitere Herren . & Infolge
Erkrankung und Ablebens der Induſtrielehrerin war die Thätigkeit der Frauen
bei Beaufſichtigung und Leitung des Induſtrieunterrichts ſehr geſteigert . Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule . Mitaufſicht über die Verpflegung armer Kinder .

Armenpflege ſiehe Tabelle Für Kriegszwecke ſind 300 M. vorbehalten . Chriſt⸗
beſcherung für die Kleinen der Kinderſchule , Aufwand 50 M. , Veranſtaltung einer

Sammlung hierzu . Beihilfe zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Der Beſuch

Ihrer Königlichen Hoheiten des Großherzogs und der Großherzogin
auf höchſtihrer Schwarzwaldreiſe bildete einen beſonderen Freudentag für den Verein .
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185 . Schollbrunn ( Amt Eberbach ) . Frau Pfarrer Mutſchler ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mutſchler . & Handarbeitsunterricht durch die Vereins⸗

vorſteherin für die ſchulentlaſſenen Mädchen . Das Baukapital für die angeſtrebte
Kinderſchule iſt auf 520 M. angewachſen . Chriſtbeſcherung für die Schullinder .

186 . Schopfheim . Frau A. Kym⸗Krafft ; 8 weitere Frauen . Die

Herren Stadtpfarrer Faiſt und Oberamtmann Dr . Nieſer . In der Organi⸗
ſation des Vereins iſt eine Aenderung eingetreten . Zur Bewältigung der Auf⸗
gaben wurden neben dem Hauptkomitee zwei im allgemeinen ſelbſtändige Abtei⸗

lungen geſchaffen , an deren Spitze je ein Komitee ſteht , das aus einer Vor⸗

ſitzenden , mindeſtens 4 weiteren Frauen und einem Beirat gebildet iſt ; aus Ab⸗

ordnungen von je 3 Damen der beiden Abteilungskomitees ſetzt ſich das Haupt⸗
komitee zuſammen , an deren Spitze die Präſidentin ſteht . Beim Eintritt der

Neuorganiſation haben die verdiente Präſidentin , Fräulein Erneſtine Gott⸗

ſchalk und Frau Alt - Kronenwirt Cleis , die ſeit langen Jahren dem Komitee

angehörten , aus Geſundheitsrückſichten ihr Amt niedergelegt ; ferner iſt infolge
Verſetzung ihres Gemahls die bewährte Rechnerin , Frau Medizinalrat Dr .

Brunner , ausgetreten . Abteilung I : Vorſitzende Frau Kaufmann Kiß⸗
ling . Armenpflege in engſter Fühlung mit der Ortsarmenbehörde ; es wurde ,
entſprechend den amtlichen Armenbezirken , ſeitens des Vereins die Stadt in

6 Bezirke mit je einer Vorſteherin eingeteilt . Leiſtungen ſiehe Tabelle . Dar⸗

reichung von 321 Eſſenportionen , 1810 Liter Milch , Wein . Beſtellung einer

Wochenpflegerin . Abteilung II : Vorſitzende Frau Bürgermeiſter Grether .
Die Frauenarbeitsſchule hat ſich trefflich bewährt , 4 Kurſe und 75 Schülerinnen ,
wovon 51 auf die Stadt , 24 auf benachbarte Gemeinden entfallen . Ausſtellung
der gefertigten Arbeiten . Einnahme 1840 M. 94 Pf . , Ausgabe 1291 M. 64 Pf .
Ueberſchuß 549 M. 30 Pf . zum Reſervefond von 335 M. 64 Pf . geſchlagen , ſo⸗
daß letzterer 884 M. 94 Pf . beträgt . Die Oberſchulbehörde leiſtete einen Zu⸗
ſchuß von 300 M. , der Kreisverband Lörrach 200 M. und die Stadtgemeinde
100 M. Flickſchule mit anfänglich zwei Flickabenden in der Woche erfreute ſich

regen Beſuchs ſeit November ; Ausdehnung auf drei Abende in Form eines

Abendheims , in welchem den Teilnehmerinnen unter Anleitung von 4 Lehrer⸗
innen und unter Mitwirkung der Vorſtandsfrauen Gelegenheit zur Aneignung
nützlicher Kenntniſſe im Flicken und ſonſtigen Handarbeiten , in Verbindung mit

belehrenden Vorträgen , ſowie geſelliger Unterhaltung gegeben iſt . Vergütung
wird nicht erhoben . Das Unternehmen , welches insbeſondere den Fabrikarbeiter⸗
innen zu gut kommt , erfreut ſich regen Zuſpruchs und der Förderung der Stadt⸗

gemeinde ſowie der induſtriellen Betriebe . Für die Flickabende wurden 40 M.

60 Pf . verausgabt . Beaufſichtigung der Induſtrieſchule und des Haushaltungs⸗
unterrichts . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule und Beaufſichtigung zweier
armen Pflegekinder , für die 20 M. aufgewendet wurden , Chriſtbeſcherung .

187 . Schriesheim Amt Mannheim ) . Frau Pfarrer Dorner ; 8 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Urban . & Eigene Kleinkinderſchule , Krankenpflege⸗
ſtation , Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung .

188 . Schwabhauſen ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Pfarrer Speyerer ;
2 weitere Frauen . Herr Pfarrer Speyerer und 4 weitere Herren . E Nähkurs ,
Aufwand 3 M. Armenpflege . Verſchaffung geeigneter Lektüre für die weibliche
Jugend .
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189 . Schwetzingen . Frau Clementine Baſſermann Wwe. ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer W. Hamel und 1 weiterer Herr . Mitwirkung bei

der Kleinkinderſchule . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung für die

Kleinen der Kinderſchule .

190 . Sennfeld ( Amt Adelsheim ) . Frau Dekan Mathilde Eberhardt ;
5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Wentz und 1 weiterer Herr . & Eigene
Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung .

191 . Singen ( Amt Konſtanz ) . Frau Kaufmann Sophie Fiſcher ; 8 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Buchegger und 1 Rechner . E Flickkurs mit 22

Teilnehmerinnen , Spinnkurs mit 4 Mädchen . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule , Mitaufſicht über die armen Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Chriſtbeſcherung , Beihilfe zur Kleidung von Erſtkommunikanten .

192 . Sinsheim . Frau Stadtpfarrer Schuhmann ; 11 weitere Frauen .
Herr Stadtpfarrer Schuhmann und 3 weitere Herren . Die ſeitherige ver⸗

diente Präſidentin , Frau Geh. Regierungsrat Gaddum , hat infolge Wegzugs
ihr Amt niedergelegt . & Kinder⸗Kochkurs mit 14 Konfirmandinnen , Aufwand

78 M. ; 4 Konfirmandinnen erlernten auf Vereinskoſten das Nähen . Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule ; an dieſe wurde ein Zuſchuß von 130 Mt. cgeleiſtet .
Beaufſichtigung von 19 armen Pflegekindern . Armenpflege , Darreichung von

Fleiſch und Suppe an Wöchnerinnen und Mittageſſen an Kranke und Rekon⸗

valescenten , Aufwand 169 M. , von Mitgliedern wurden 70 Mittageſſen unent⸗

geltlich verabreicht . Für Kriegszwecke ſind 111 M. vorbehalten . Oſterfeier für
die Kleinen der Kinderſchule . Chriſtbeſcherung für dieſelben ſowie die Pflege⸗
kinder , Aufwand 180 M. durch Sammlung gedeckt. Der Verein hat von den

Erben des Herrn Louis Frank ein Geſchenk von 500 M. und nebſtdem für den

Baufond einer Kinderſchule 200 M. erhalten . Die Generalverſammlung mit

Vortrag über Infektionskrankheiten von Herrn Bezirksarzt Dr . Wippermann
war zahlreich beſucht .

193 . Söllingen ( Amt Durlach ) . Frau Bürgermeiſter Reiff ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ullmann . Die Krankenpflegeſtation war infolge recht
günſtiger Geſundheitsverhältniſſe in der Gemeinde wenig beſchäftigt , ſiehe Tabelle .

Krankengeräte .

194 . Staufen . Frau Medizinalrat Lederle ; 14 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Kretzdorn . & Verabreichung von Arbeitsmaterial an arme

Schülerinnen , Aufwand 28 M 48 Pf . Mitwirkung bei der von 86 Kindern

beſuchten Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Pflege armer Kinder am Orte

ſelbſt und in 8 Landgemeinden , zuſammen 45 Kinder . Armenpflege mit beſon⸗

derer Rückſicht auf Wöchnerinnen . Zu der Chriſtbeſcherung der Kleinen in der

Kinderſchule floſſen reiche Gaben an Geld , Baumwollflanell , Wolle ꝛc. Krippen⸗
feſtſpiel . Die geſchenkten Stoffe wurden durch die Vereinsmitglieder verarbeitet zu
64 Hemden , 76 Unterkleidern , 40 Schürzen , 42 Paar Strümpfen , Taſchentüchern ꝛc.

195 . Steinbach ( Amt Bühl ) . Frau Fleiſcher Wwe. ; 7 weitere Franen .
Herr Altbürgermeiſter Oſer und 1 weiterer Herr . 36 Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule . Eigene , vielbeſchäftigte Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung für 16 arme Kinder , Aufwand 47 M.

8 Konfirmanden erhielten Schuhe , Aufwand 49 M. 80 Pf .
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196 . Steinen ( Amt Lörrach ) . Frau Dekan Ringer ; 6 weitere Frauen .
Herr Dekan Ringer . Eigene Kleinkinderſchule und Krankenpflegeſtation .
Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung für die Kleinen der

Kinderſchule .
197 . Steinsfurth ( Amt Sinsheim ) . Frau Lehrer Gamer ; 10 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Fiſcher und 1 weiterer Herr . Eigene Kleinkinderſchule ,
die infolge Auftretens von Keuchhuſten bei den Kleinen und Erkrankung der Kinder⸗

ſchweſter längere Zeit geſchloſſen werden mußte ; für Reparaturkoſten wurden
38 M. 78 Pf . aufgewendet . Armenpflege , Darreichung von Suppen durch
Vereinsmitglieder unentgeltlich . Chriſtbeſcherung .

198 . Stockach . Frau Forſtgeometer Waſmer ; 10 weitere Frauen . Herr
Geiſtlicher Rat , Stadtpfarrer Diez . & Beſchaffung von Arbeitsmaterial 28 M.
41 Pf. , Belohnung für die Induſtrielehrerin 10 M. Flickkurs mit 16 Teil⸗

nehmerinnen , meiſt Fabrikarbeiterinnen . Kochkurs mit 14 Schülerinnen , Auf⸗
wand 48 M. 40 Pf . Näharbeit . Beaufſichtigung von 9 Pflegekindern . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . 24 Kranke und Wöchnerinnen erhielten Koſt und Wein ,
Aufwand 93 M. 48 Pf . Chriſtbeſcherung , Veranſtaltung einer Sammlung hiezu
ergab 206 M. 85 Pf . Beihilfe zur Kleidung von 6 Erſtkommunikanten 37 M.

J . K. H. die Großherzogin hatte die Gnade , die Vorſtandsmitglieder auf der
Mainau zu empfangen . Der Allerhöchſte Geburtstag wurde mit Feſtkaffee gefeiert .

199 . Strümpfelbrunn ( Amt Eberbach ) . Frau Pfarrer Braun ; 4wweitere

Frauen . Herr Pfarrer Braun . & Unterſtützung der Kleinkinderſchule auch durch
Geldzuſchuß . Verabreichung von Eſſen an arme Kranke durch Vereinsmitglieder .
Zu Oſtern und Großherzogs Geburtstag wurden für die Kleinen der Kinderſchule
Feſtfeiern veranſtaltet . Durch die Gnade Ihrer Königlichen Hoheit der Groß —

herzogin war wieder eine ſchöne Chriſtfeier ermöglicht .
200 . Stühlingen ( Amt Bonndorf ) . Frau Schöttgen ; 5 weitere Frauen .

Herr Stadtpfarrer Kuhnim hof . & Eigene Kleinkinderſchule und Krankenpflege⸗
ſtation , ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung mit Kinderfeſtſpiel , Aufwand 70 M. , durch
Sammlung gedeckt.

201 . Sulzburg ( Amt Müllheim ) . Frau Mina Kaiſer ; 9 weitere Frauen .
Herr Stadtpfarrer Haaß und Herr Bürgermeiſter Barck . Nähkurs mit
16 Teilnehmerinnen , Aufwand 353 M. ; Einnahmen an Lehrgeld 290 M. Hand⸗
arbeitsausſtellung . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der
armen Pflegekinder . Krankenpflegeſtation . Armenpflege mit beſonderer Rückſicht
auf Wöchnerinnen , Darreichung von Eſſen und Wein durch Vereinsmitglieder
unentgeltlich . Chriſtbeſcherung . Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden . Einem

Ehepaar wurden zur goldenen Hochzeit 10 M. und einer Hebamme zum 40jähr .
Dienſtjubiläum 20 M. geſpendet .

202 . Sulzfeld ( Amt Eppingen ) . Frau Dekan Purpus ; 5 weitere Frauen .
Herr Dekan Purpus . Armenpflege . Die Kleinkinderſchule war wegen Neubaus

geſchloſſen .

203 . Sunthauſen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Franziska Binz ; 1 weitere

Frau . Herr Bürgermeiſter Schlenker . Armenpflege ſiehe Tabelle .

204 . Tauberbiſchofsheim . Frau Oberamtmann Lang ; 10 weitere Frauen .
Herr Oberamtmann Lang und 3 weitere Herren . Eigene gut beſuchte Frauen⸗
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arbeitsſchule , Staatszuſchuß 300 M. 38 Zur Mitaufſicht über den Induſtrieunter⸗

richt wurde ein Komitee gebildet . Auszeichnung 2 tüchtiger Schülerinnen . Durch

den Herrn Beirat wurde auch in den Orten des Amtsbezirks auf die Ausdehnung
der Thätigkeit der Prüfungskommiſſionsfrauen hingewieſen . Eigene Kleinkinder⸗

ſchule , Beitrag des Hoſpitalfonds 200 M. Beaufſichtigung von 19 armen

Pflegekindern , ein vollſtändig verwahrloſtes Kind wurde ſeinem Vater abge —
nommen und ein ſchulentlaſſenes Mädchen der Frauenarbeitsſchule überwieſen .

Eigene Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Die

Zahl der verpflegten Kranken und der Unterſtützten iſt gegen das Vorjahr weſent⸗

lich zurückgegangen . Darreichung von Krankenkoſt , Milch , Wein . Für Kriegs⸗
zwecke ſind 1000 M. vorbehalten . Den Kleinen der Kinderſchule wurde zu
Oſtern und Weihnachten beſchert , Krippenſpiel . Die verdiente Schulſchweſter
erhielt 20 M. , ihre Gehilfin 10 M. Belohnung . Beihilfe zur Kleidung von

Erſtkommunikanten 43 M. Erlös aus Neujahrswunſch - Enthebungskarten 54 M.

unter Arme verteilt . Fürſorge für 2 taubſtumme Mädchen . Abhaltung eines

zweiten Samariterkurſes mit 42 Teilnehmerinnen , 5 Mädchen des erſten Kurſes

erhielten im ſtädtiſchen Spital praktiſche Unterweiſung in der Kranken - bezw .

Verwundetenpflege . Feier des Geburtstags Ihrer Königlichen Hoheit der Groß —

herzogin .

205 . Teutſchneureuth ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Gleis ; 10 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Gleis und 1 weiterer Beirat . Zuwachs von 88 Mit⸗

gliedern . Unterhaltung einer eigenen Krankenpflegeſtation mit zeitweiſer Aushilfe
durch eine Hilfsſchweſter bei hohem Krankenſtand infolge Maſernepidemie , ſiehe
Tabelle . Armenpflege , Verabreichung von 1201 Suppenportionen an 139 Arme .

Bei etwas genauerer Einhaltung der Grenze der Bedürftigkeit iſt hierin eine

Ermäßigung eingetreten .

206 . Thiengen ( Amt Waldshut ) . Frau Katharina Mayer ; 5 weitere

Frauen . Herr prakt . Arzt Dr . E. Mayer . & Flickkurs , Aufwand 30 M.

Armenpflege . Chriſtbeſcherung , Aufwand 400 M. Belohnung treuer Dienſtboten
ſeitens des Vereins , Aufwand 27 M. 75 Pf . Veranſtaltung eines Konzertes

zu gunſten des Vereins , Einnahme 274 M. 5 Pf .

207 . Todtmoos ( Amt St . Blaſien ) . Frau Poſtverwalter Maier ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Rintersknecht und 3 weitere Herren . Spinnkurs , Auf⸗

wand 10 M. Eigene vielbeſchäftigte Krankenpflegeſtation . Armenpflege . Siehe

Tabelle .

208 . Todtnan ( Amt Schönau ) . Frau Marie Dietſche ; 3 weitere Frauen .

Herr Fabrikant Alb . Locherer und 4 weitere Herren . Der neu gegründete
Zweigverein verfolgt als Aufgaben : Beaufſichtigung des Handarbeitsunterrichts

und der Kleinkinderſchule , Armenkrankenpflege ſowie Hilfe in Not⸗ und Kriegsfall .
Die Krankenpflege wird vom ſelbſtändigen Krankenverein geübt , an den der

Frauenverein , deſſen Mitglieder auch Mitglieder des Krankenvereins ſind , jährlich
40 M. zahlt . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung in derKleinkinderſchule .

209 . Triberg . Frau Apotheker Buiſſon ; 5 weitere Frauen . Herr Hof⸗

lieferant Aug . Schwer . Flickkurs . Eigene Kleinkinderſchule , vielbeſchäftigte

Krankenpflegeſtation , ſiehe Tabelle . Armenpflege , Darreichung von 283 Liter

Milch , 100 Flaſchen Wein , 356 Eiern , 35 Laib Brod . Sammlung für die

Waſſerbeſchädigten 600 M. Für den Kriegsfall ſind 2785 M. vorbehalten .
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210 . Ueberlingen . Frau Geh . Reg . ⸗Rat Dr . Groos ; 8 weitere Frauen .
Herr Geh . Reg . ⸗Rat Dr . Groos . & Auszeichnung tüchtiger Schülerinnen mit

Diplomen durch den Verein . Flickkurs mit 26 Teilnehmerinnen , Aufwand 20 M.

Weißnähkurs von jähriger Dauer mit 19 Schülerinnen , Aufwand 379 M. ,
am Schluß des Kurſes veranſchaulichte eine Ausſtellung die trefflichen Leiſtungen .
Das 25jährige Dienſtjubiläum der Arbeitslehrerin Fräulein A. Keller wurde
am 23 . Juni feſtlich begangen . Mitaufſicht in der Kleinkinderſchule . Die Kranken⸗

pflege , mit beſonderer Rückſicht auf Wöchnerinnen , wird durch eine von der Stadt⸗

gemeinde beſoldete Pflegerin geübt , die der Aufſicht des Vereins unterſtellt iſt .

Armenpflege , Darreichung von Koſt . Sammlung für die Waſſerbeſchädigten ergab
50 M. Im Herbſt wurde mit den Handarbeitsſchülerinnen der 4 oberſten Klaſſen
ein Ausflug gemacht . An Oſtern , St . Nikolaus und Weihnachten fanden für die
Kleinen der Kinderſchule Veranſtaltungen ſtatt . Mit der Chriſtbeſcherung war
ein Weihnachtsfeſtſpiel verbunden . Unter großer Teilnahme wurde am 8. März
die auch aus der Umgebung ſehr zahlreich beſuchte Hauptverſammlung abgehalten ,
woran ſich ein belehrender Vortrag des Herrn Häcker , Vorſtand der Haus⸗
haltungsſchule Radolfzell , reihte . J . K. H. die Großherzogin hatte die Gnade ,
im September die Vorſtandsmitglieder auf der Mainau zu empfangen und im
Oktober erfreuten JJ . KK . HH. der Großherzog und die Großherzogin die Stadt
mit Höchſtihrem Beſuche .

211 . Uehlingen ( Amt Bonndorf ) . Frau Dr . Spitznagel ; 7 weitere

Frauen . Herr Dr . Spitznagel , prakt . Arzt . Flickkurs im Januar u. Februar ,
Aufwand 5 M. Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Von Vereinsmitgliedern wurden aus Hemdenſtoff , den Ihre Königliche
Hoheit die Großherzogin zu ſchenken die Gnade hatte , Männer⸗ und Frauen⸗
hemden angefertigt und an 28 Erwachſene und Kinder verteilt ; eine arme Familie
wurde wochenlang durch Vereinsmitglieder geſpeiſt .

212 . Uiffingen ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Pfarrer Appel ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Appel und 2 weitere Herren . & Armenpflege ſiehe
Tabelle . Die Beſtrebungen des Vereins finden in der Gemeinde dankbare An⸗

erkennung .

213 . Villingen . Frau Bürgermeiſter Oſiander , 8 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Behr und 1 weiterer Herr . 7 & Flickkurs , Aufwand 28 M.

Eigene Kleinkinderſchule , vielbeſchäftigte Krankenpflegeſtation , Armenpflege , vergl .
Tabelle . Für den Kriegsfall iſt eine Summe von 262 M. vorbehalten , mit dem

Männerhilfsverein des Ortes wird eine Verbindung angeſtrebt . Chriſtbeſcherung .

214 . Vogelbach ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt . Vorrat an Krankengeräten . Armenpflege .
Sammlung für die Waſſerbeſchädigten , ſiehe Tabelle ; vielbegehrte Bibliothek .

215 . Waibſtadt ( Amt Sinsheim ) . Frau Fabrikant Zweiſig ; 8weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Wittmann . & Die Hauptthätigkeit beſteht in
der Unterhaltung einer eigenen Kleinkinderſchule . Durch Veranſtaltung einer

Theateraufführung wurde es ermöglicht 420 M. an der Kapitalſchuld derſelben
abzutragen ; Erbauung einer kleinen Schutzhalle . Beaufſichtigung der armen
Pflegekinder . Armenpflege , Darreichung von 300 Eſſenportionen durch Vereins⸗
mitglieder unentgeltlich . Chriſtbeſcherung .
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216 . Waldhof (öetzt Stadtteil von Mannheim ) . Frau Dr . A. Grünewald ;

8 weitere Frauen . Herr Pfarrer Mößinger in Käferthal und 1 weiterer Herr .

Der Verein iſt im Jahre 1896 ins Leben getreten . 2 = Die Erbauung einer

Kleinkinderſchule mit Unterkunftsräumen für die Krankenſchweſter wird angeſtrebt .

Das Baugelände hat die Gemeinde Käferthal geſchenkt . Eigene vielbeſchäftigte

Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

217 . Waldkirch . Frau Apotheker Finner ; 14 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Warth . 3 & Flickkurs in 2 Abteilungen mit ſehr großer Beteiligung ,

Aufwand 37 M. —Eigene , vielbeſuchte Kleinkinderſchule mit Verköſtigung armer

Schulkinder , Freiplätze für ſolche Kinder . Beaufſichtigung armer Pflegekinder .

Krankenpflege wird durch den Krankenverein , ein Beſtandteil des Frauenvereins ,
in ausgedehntem Maße durch 3 barmherzige Schweſtern geübt . Verabreichung

von 410 Mittageſſen an arme Kranke . Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsſpiel in

der Kinderſchule , Aufwand durch Sammlung gedeckt. Auszeichnung von 9 Dienſt⸗

boten für 10 bis 25jährige Dienſtzeit . Wegen Erſtellung eines eigenen Heims

für die Kleinkinderſchule und die Krankenſchweſtern ſind Verhandlungen im Gange .
Beſuch der Großherzoglichen Herrſchaften gelegentlich der Schwarzwaldreiſe .

218 . Waldshut . Frau Cl . von Hermann ; 7 weitere Frauen . Herr

Oberamtmann Wild . & Flickkurs und Nähkurs für arme Frauen und Mädchen ,

der ſich reger Beteiligung erfreute , Aufwand 32 M. ; Näh⸗ und Zuſchneidekurs
mit 14 Schülerinnen , von denen ein unbemitteltes braves Mädchen vom Verein

das Lehrgeld bezahlt erhielt . Eigene Kleinkinderſchule , Armenpflege , ſiehe Tabelle .

Chriſtbeſcherung , Aufwand von 157 M. durch freiwillige Gaben gedeckt, Unter⸗

ſtützung von 3 Erſtkommunikanten .

219 . Walldorf ( Amt Wiesloch ) . Frau Jakob Bär ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrverwalter Eiermann ; 4 weitere Herren . & Eigene vielbeſuchte

Kleinkinderſchule . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung .

220 . Walldürn . Frau Notar Dietrich ; 7 weitere Frauen . Herr Notar

Dietrich und 1 weiterer Herr . & Flickkurs . Mitaufſicht in der Strohflecht⸗

ſchule . Mitwirkung in der Kleinkinderſchule . Fürſorge für arme Kranke und

ſonſtige Arme , ſiehe Tabelle . Sammlung für die Waſſerbeſchädigten ergab

324 M. Chriſtbeſcherung .

221 . Wehr ( Amt Schopfheim ) . Frau A. Brugger Wwe. ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Erſche und 1 weiterer Herr . Der Verein erhielt be⸗

deutende Schenkungen , darunter 1000 M. von der Geſellſchaft für Buntweberei

in Brennet⸗Wehr und 300 M. von der Gemeinde . Es konnten deshalb wieder

1800 M. an der Schuld des Kinderhauſes abgetragen und dieſe auf 8 500 M.

ermäßigt werden . Die Thätigkeit des Vereins in Gemeinſchaft mit der Garantie⸗

geſellſchaft des Kinderhauſes umfaßte die Unterhaltung einer Frauenarbeitsſchule ,
Sonntagsſchule für Fabrikarbeiterinnen , Kleinkinderſchule , Verpflegung von

9 Waiſenkindern , Abhaltung von 2 Kochkurſen mit Abendkurſen mit 56 Teil⸗

nehmerinnen . & Auszeichnung fleißiger Handarbeitsſchülerinnen . Kranken⸗ und

Wöchnerinnenpflege . Krankengeräte . Verabreichung von Eſſen , Wein , Kleidungs⸗

ſtücken an Arme und Kranke durch Vereinsmitglieder . Am 3. Dezember wurde

das Geburtsfeſt J . K. H. der Großherzogin in Verbindung mit der Schluß⸗

prüfung des zweiten Kochkurſes gefeiert . Weihnachtsbeſcherung mit Krippenſpiel
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222 . Weil ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Ehrhardt ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Ehrhardt und 1 weiterer Herr . & Belohnung der beiden

Handarbeitslehrerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Die Kranken⸗
pflege wird durch eine von der Gemeinde beſtellte Landkrankenpflegerin geübt ,
zu deren Gehalt der Verein 20 M. zuſchießt . Armenpflege . Chriſtbeſcherung ,
Aufwand 142 M. Mit der im Januar abgehaltenen Generalverſammlung war
ein Vereinsabend mit gemeinſamem Eſſen und Unterhaltung verbunden .

223 . Weiler ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Haag ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Haag . Eigene Kleinkinderſchule . Krankengeräte . Verminderte
Vereinseinnahmen infolge ungünſtiger wirtſchaftlicher Verhältniſſe durch Ernte⸗
ausfall und Viehſeuche in der Gemeinde .

224 . Weingarten ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Heſſelbacher ; 4weitere
Frauen . Herr Pfarrer Heſſelbacher und ein Rechner . 3 & Mitwirkung bei der

Beaufſichtigung der Kleinkinderſchule und der im Ort in Pflege gegebenen Armen⸗
kinder . Sonſtige Thätigkeit ſiehe Tabelle .

225 . Weinheim . Frau Stadtpfarrer Zäringer ; 9 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Zäringer . & Näh⸗ und Strickarbeit für die Kleinkinderſchule
und die Chriſtbeſcherung . Eigene Kleinkinderſchule , die Erbauung einer zweiten
Anſtalt wird angeſtrebt , wozu ein Bauplatz für 1750 M. aus einer Schenkung
von 2000 M. erworben wurde . Die Bauausführung iſt zu 11 500 M. veran⸗
ſchlagt . Beaufſichtigung von Pflegekindern . Eigene Krankenpflegeſtation ſiehe
Tabelle . Krankengeräte . Ausgedehnte Armenpflege , Darreichung von Geld , Bett⸗

zeug , Kleidungsſtücken , Koſt , Nahrungsmitteln , Medizinalweinen . Entſendung
eines kranken Kindes ins Soolbad . Für Kriegszwecke ſind 594 M. vorbehalten .
Chriſtbeſcherung für die Kleinkinderſchule , die Diakoniſſinnen und Kranken⸗

ſchweſtern , Aufwand 723 M. durch Sammlung gedeckt. Zu Ehrenmitgliedern
wurden Freifrau von Berckheim , geb. Gräfin Waldner , Excell . und Freifrau
von Berckheim , geb. von Wamboldt , ernannt .

226 . Welſchneureuth ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Braun ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Braun und 2 weitere Herren . Eigene , vielbeſchäftigte
Krankenpflegeſtation , Armenpflege ſiehe Tabelle . Eigene Einrichtung der Abgabe
von Suppen an erkrankte Vereinsmitglieder , bezüglich deren eine neue Regelung
getroffen wurde .

227 . Wenkheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Pfarrer Neu ; 3 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Neu . 3 & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule und

Beaufſichtigung der armen Pflegekinder , Armenpflege ſiehe Tabelle .

228 . Wertheim . Frau Stadtdirektor Flad ; 1 weiteres Vorſtands⸗
mitglied . Herr Dekan Ströbe und 2weitere Herren . Eigene , vielbeſuchte
Handarbeitsſchule . 2 & Unterhaltung einer Krankenpflegeſtation . Armenpflege
ſiehe Tabelle . Das Vermögen der Hofrat Axmann ' ſchen Stiftung beträgt
6841 M. 09 Pf . gegen 6758 M. 77 Pf . im Vorjahr . Aus dem Zinserträgnis
erhielt 1 Mädchen einen Verpflegungsbeitrag von 167 M. 50 Pf .

229 . Wiesloch . Frau Eliſe Steingötter ; 4 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Dr . Cron . & Ueberwachung des von der Ortsſchulbehörde in
der Fortbildungsſchule eingeführten Haushaltungsunterrichts . Mitwirkung bei
der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule . Armenpflege , Darreichung von Eſſen an 6 arme
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Kranke an 378 Tagen durch 22 Vereinsmitglieder unentgeltlich . Chriſtbeſcherung ,
Sammlung 56 M. 50 Pf . und eine Menge anderer Weihnachtsgaben für 61

Arme ; an die kathol . und evangel . Kranken⸗ und Kinderſchweſtern wurden Ge⸗

ſchenke im Wert von 16 M. gegeben .
230 . Wittenweier ( Amt Lahr ) . Frau Pfarrer Veſenbeckh ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Veſenbeckh . Eigene Kleinkinderſchule , Aufwand 417 M.

Chriſtbeſcherung , Aufwand 69 M.

231 . Wolfach . Frau Medizinalrat A. Herrmann ; 9weitere Frauen .
Herr Oberamtmann Dr . Becker und 1 weiterer Herr . & Eigene Kleinkinder⸗

ſchule und Krankenpflegeſtation , Armenpflege ſiehe Tabelle ; an 26 arme Kranke

wurden 606 Portionen Eſſen verabreicht , darunter 196 Portionen von 5 Vereins —

mitgliedern unentgeltlich , Aufwand des Vereins für die übrigen 258 M. 25 Pf .
Chriſtbeſcherung für 61 Ortsarme und 70 Kinder der Kleinkinderſchule , Aufwand
107 M. 48 Pf . Die Kinderſchweſter erhielt eine Gehaltszulage von 50 M. und

10 M. Weihnachtsgeſchenk , die Handarbeitslehrerin der Volksſchule ein ſolches
von 20 M.

232 . Wollbach ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Himmelheber ; 10 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Reinacher . Beaufſichtigung armer Fflegekinder .
Krankenpflegeſtation und Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung .

233 . Wolterdingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Bürgermeiſter Haug er ;
4 weitere Fraueu . Herr Bürgermeiſter Hauger und 1 weiterer Herr .
Mitaufſicht über die Pflege von 2 armen Kindern . Krankenpflege , Armenpflege
ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung .

234 . Wyhlen ( Amt Lörrach ) . Frau Ratſchreiber Probſt ; 6 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Meyer und 3 weitere Herren . Die ſeitherige
Präſidentin Frau Direktor Jabs und der Beirat , deren Gemahl , ſind leider

von ihren Aemtern zurückgetreten . 8 Sommerkurs für die Induſtrieſchule mit

40 Schülerinnen auf Koſten des Vereins , Aufwand 112 M. 50 Pf . Anſchaffung
von Lehrmaterial 113 M. 37 Pf . Armenpflege , Darreichung von Milch und

Fleiſch , 60 Flaſchen Wein , an arme Kranke und Wöchnerinnen 269 Eſſen ,
23 Kinderkleidchen von 10 Mitgliedern unentgeltlich . Chriſtbeſcherung für die

Schulkinder , Aufwand 211 M. 30 Pf . durch freiwillige Beiträge gedeckt, wozu
die Sodafabrik 80 M. und die Gemeinde 40 M. beitrug .

235 . Zell a. H. ( Amt Offenburg ) . Frau Emilie Burger ; 5 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Vetter und 1 weiterer Herr . Näh⸗ und Flickkurs .
Eigene Krankenpflegeſtation , Armenpflege , ſiehe Tabelle .

236 . Zell im Wieſenthal . Frau Pauline Rümmelez ; 4 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Winter . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beauf⸗

ſichtigung armer Pflegekinder . Armenpflege , Unterſtützung armer Kranken und

Wöchnerinnen . Gründung eines Suppenvereins , verabreicht wurden 139 Eſſen⸗
portionen . Für Kriegszwecke ſind 270 M. vorbehalten . Chriſtbeſcherung , Auf⸗
wand 90 M. 45 Pf . Zur Kleidung von Konfirmanden wurden 38 M. 36 Pf .
beigeſteuert .

237 . Ziegelhauſen ( Amt Heidelberg ) . Frau Magdalene Stadler Wwe. ;
12 weitere Frauen . Herr Pfarrer Hagenmeyer , Schriftführer Herr F . von

Thomann ; 2 weitere Herren . Eigene Handarbeitsſchule für größere Mädchen
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am 1. Oktober wieder eröffnet durch die ſelbſtändige Abteilung „ Nähkranz “ .
Anfertigung von 81 Stück verſchiedener Arbeiten . Unterhaltung einer Klein⸗

kinderſchule . Beaufſichtigung von 13 armen Fflegekindern . Die ſelbſtändige Ab⸗

teilung „Krankenkaſſe “ in erfreulichem Aufſchwung begriffen , 139 Mitglieder mit

604 M. 77 Pf . Jahresbeiträgen , großes Inventar an Krankengeräten . Veran⸗

ſtaltungen von Konzert und Theatervorſtellungen zu gunſten des Vereins , Ein⸗

nahme 319 M. 5 Pf . Chriſtbeſcherung für 97 Kinder , Aufwvand durch Samm⸗

lung gedeckt .

Der Ueberblick über das in den vorſtehenden Aufzeichnungen dargeſtellte
Leben und Weben in dem über das ganze Land ausgebreiteten Netze von Zweig⸗
vereinen ergiebt wieder den Nachweis unabläſſiger Förderung und Weiterent⸗

wickelung , wie wir dieſes ja glücklicherweiſe alljährlich in unſeren Jahresberichten
zu beurkunden in der Lage ſind .

Wir verdanken dies auch jetzt wieder neben dem zu edler , opferwillig helfender
Thätigkeit geneigten Sinne der Frauen , vorzugsweiſe dem hehren Vorbilde unab⸗

läſſiger , liebevoller und treuer Arbeit , das uns von der höchſten Leiterin gegeben
wird , der fortgeſetzten Anregung und dem ſtets hilfsbereiten Eintreten Höchſt⸗
derſelben .

Wie eine freundliche Anregung bei einer kurzen Unterredung das Entſtehen
neuer Vereine herbeiführt , beziehungsweiſe wie die Geneigtheit , dem Vorgehen
der Frauen in andern Gemeinden zu folgen , faſt allerwärts beſteht und es nur

des anregenden Wortes der hohen Protektorin bedarf , um die Bildung von Ver⸗

einen herbeizuführen , hat ſich im verfloſſenen Jahre wieder bei der Sommerreiſe

unſerer Höchſten Herrſchaften über den Schwarzwald , insbeſondere im Elzthale ,
ergeben . Drei Vereine verdanken dieſer Berührung mit den Frauen der Gemeinden

dieſes Thales ihre Entſtehung und damit all die neu aufgegriffene befruchtende
Thätigkeit für die Errichtung von Krankenpflegeſtationen , Kleinkinderſchulen , Für⸗
ſorge für arme Wöchnerinnen ꝛc. , ihren Anfang . In gleicher Weiſe ſind auch
die Berührungen mit den Leiterinnen und Vorſtänden ſchon beſtehender Vereine

ſtets der Erweiterung und Vertiefung ihrer Arbeit förderlich , Rat und Hilfe ſtets
in reichlichem Maße bereit .

Zahlreich waren auch dieſesmal die Anläſſe , die zu ſolcher Berührung Ge⸗

legenheit boten . Die bereits erwähnte Schwarzwaldreiſe , der Beſuch der Aus —

ſtellungen in Adelsheim , Engen und Kehl , eine Denkmalsenthüllung in Mannheim ,
die Aufenthalte unſerer Herrſchaften in Baden , in St . Blaſien und auf der Mainau ,
wie endlich die Abhaltung der Landesverſammlung in Pforzheim gaben nicht nur
den Vereinsvorſtänden an dieſen Orten die Möglichkeit eines perſönlichen Verkehrs ,
ſondern auch des Zuzugs von Abordnungen aus der weiteren Umgebung . Während
des Aufenthaltes Ihrer Königl . Hoheit auf der Mainau wurden am 18 . September
wieder die Vorſtände der Vereine des ganzen Kreiſes Konſtanz zu einer Konferenz
auf Schloß Mainau verſammelt .

Auch J . K. H. die Erbgroßherzogin Hilda trat teils an Höchſtihrem
Wohnſitze in Freiburg , teils bei den vorübergehenden Aufenthalten in Baden⸗

weiler mit den Vereinen des Ortes und der Umgebung in huldreichſter Weiſe in
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Verkehr , beteiligte ſich an Sitzungen und feſtlichen Veranſtaltungen dieſer Vereine

und erfreute auch die Landesverſammlung in Pforzheim durch Höchſtihre An⸗

weſenheit .
In ähnlicher Weiſe geruhte auch Ihre Kaiſerl . Hoheit die Prinzeſſin

Wilhelm bei ihrem Sommeraufenthalt in Salem dem dortigen Verein Höchſt⸗
ihre gnädige Teilnahme zu erweiſen .

Mit aufrichtigſter Dankbarkeit ſind dafür die Vereine den Höchſten Herr⸗
ſchaften und den Angehörigen des Großh . Hauſes ergeben und nehmen an allem ,
was denſelben Freudiges und Schmerzliches begegnet , den herzlichſten Anteil .

Zur Feier des 70ſten Geburtstages Seiner Königl . Hoheit des Großherzogs
ſchloſſen die Vorſtände der Zweigvereine ſich freudigſt der Glückwunſchadreſſe an und

lieferten großenteils Beiträge zur Sammlung der Feſtgabe , einzelne feierten den Feſt⸗
tag ſelbſt durch Spenden an Arme oder Kinder ( Breiſach , Kirchheim, Strümpfelbrunn ) ,
auch der Vermählungstag fand ſeine beſondere Feier beim Frauenverein zu Wehr .
Das Geburtsfeſt der Hohen Protektorin bildet bei einer Reihe von Vereinen den

Gegenſtand einer regelmäßig ſtattfindenden Feier , darüber berichten diesmal ins⸗

beſondere die Vereine zu Boxberg , Brombach , Durlach , Eckartsweier , Hornberg ,
Neckarbiſchofsheim , Neulußheim , Stockach , Tauberbiſchofsheim, Uehlingen und Wehr .

Die Zahl der Mitglieder der Zweigvereine iſt von 30 993 auf
33 878 geſtiegen , die neu aufgenommenen Zweigvereine haben hiervon 1686 bei⸗

gebracht , wornach die ſchon länger beſtandenen einen Zuwachs von 1199 erhalten
haben . Bei den einzelnen Vereinen ſind manche , zum Teil recht bedeutende

Aenderungen , weitaus meiſt durch Zunahme der Mitgliederzahl eingetreten . In

erſter Reihe ſtehen hier die beiden Vereine zu Freiburg , welche infolge erhöhter

Thätigkeit und eifriger Werbung zugenommen haben und zwar der Luiſenfrauen⸗
verein um 359 und der Frauenbund um 91 Mitglieder . Ihnen am nächſten kommt
der Verein zu Neuenheim mit einer Zunahme von 160 Mitgliedern infolge Ein⸗

führung einer geordneten Krankenpflege , weiter Teutſchneureuth mit 88 , Gengenbach
und Oeſtringen mit 60, Emmendingen und Plankſtadt mit 50, Hagsfeld mit 42 ,
Frickingen , Brombach , Leopoldshafen , Grenzach , Markdorf und Friedrichsfeld
zwiſchen 30 und 40, ferner die Vereine Herbolzheim , Waldkirch , Rintheim , Tri⸗

berg , Ortenberg , Adelsheim , Heidelberg und Gernsbach zwiſchen 20 und 30 und

viele andere mit kleinerem Zuwachs . Allerwärts war geſteigerte Thätigkeit und

die Uebernahme neuer Aufgaben Grund der Zunahme der Beteiligung .
Eine bedeutende Abnahme der Mitgliederzahl hat ſtattgefunden bei den

Vereinen Grafenhauſen ( ohne Angabe der Urſache ) um 70 , Mannheim um 38 ,
Dill⸗Weißenſtein ( infolge örtlicher Verhältniſſe ) um 37, Appenweier um 29 ,
Haagen um 22, Eggenſtein um 21 , außerdem nicht viele andere um eine geringere
Zahl .

Rechnet man zu der Zahl der Mitglieder der Zweigvereine jene der Karls⸗

ruher mit 759 hinzu , ſo ergiebt ſich eine Geſamtzahl aller Mitglieder
des Vereins von 34637 d. i. 2876 mehr als im verfloſſenen Jahre .

Den Vereinen , die wegen des Umfangs ihrer Aufgaben ſich eine erweiterte

Organiſation durch Bildung von Abteilungen gegeben haben , Baden ,
Freiburg Heidelberg , Lahr , Lörrach , Mannheim , hat ſich im verfloſſenen Jahre
auch Schopfheim angeſchloſſen .

6
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Im Perſona ! der Vereinsvorſtände ſind vielfache Aenderungen

eingetreten , insbeſondere durch Wegzug leitender Perſönlichkeiten , durch den Rück⸗

tritt ſolcher wegen zunehmenden Alters oder Kränklichkeit oder durch die Abbe —⸗

rufung aus dieſem Leben ; gar manche Berichte melden von ſolchen Vorgängen
mit Aeußerungen dankbarer Erinnerung an die Geſchiedenen . Unter den Ver⸗

ſtorbenen ſind wegen ihrer hervorragenden Verdienſte um das Vereinsleben be⸗

ſonders zu erwähnen Frau Profeſſor Sophie Kayſer in Heidelberg und Frau
Kaufmann Deibel in Mannheim .

Anderſeits werden auch Vorgänge freudiger Art aus den Reihen der Vereins⸗

vorſtände gemeldet ; aus ſolchen dürfen wir beſonders eine Feier der 25 jährigen
Thätigkeit als Präſidentin des Frauenvereins zu Achern , Frau Apotheker Schaaff
hervorheben .

Eine ſehr beachtenswerte und der Nachahmung zu empfehlende Neuerung iſt
gleichzeitig bei den Vereinen Heidelberg , Sinsheim , Ueberlingen und Weil durch die

Veranſtaltung von Vorträgen über einzelne Gegenſtände bei der Abhaltung
der jährlichen Mitgliederverſammlungen . Dieſe gewinnen dadurch an

Intereſſe und wecken die ſonſt oft recht ſchwache Beteiligung ; der Verein zu

Leopoldshafen beabſichtigt , ſolche Verſammlungen häufiger zu veranſtalten . Eine

ähnliche Wirkung übt auch die Verbindung von Mitgliederverſammlungen mit

feſtlichen Anläſſen . Zu ſolchen hat ſich im verfloſſenen Jahre reichlich
Gelegenheit geboten , abgeſehen von der Verleihung von Ehrengaben an weibliche
Dienſtboten waren diesmal viele Vereine in der Lage , ſich bei Feſtfeiern zu

beteiligen , die aus Anlaß der Auszeichnung von öffentlichen Bedienſteten ,
von Hebammen und in ausgedehnterem Maße von Fabrikarbeiterinnen
mit langer in Ehren und Treue zurückgelegter Arbeitszeit veranſtaltet wurden .

Der Beteiligung der Zweigvereine an der Feier des 70ſten Geburtstags
Seiner Königl . Hoheit des Großherzogs iſt bereits oben gedacht worden .

Ein Blick auf die Zuſammenſtellung am Fuße der Ueberſichtstabelle über

die Thätigkeit der Zweigvereine läßt erkennen , welche Fortſchritte im

Umfang der Leiſtungen dieſer Vereine gemacht worden ſind . Durchweg , mit

wenigen einzelnen Ausnahmen , hat ſich die Höhe der Aufgaben gehoben . Im

einzelnen iſt dazu erläuternd zu bemerken :

Das Gebiet des Unterrichts in den weiblichen Handarbeiten
und in den Haushaltungsfächern erfreut ſich fortgeſetzt einer eifrigen
Pflege der Vereine .

Eigene Arbeitsſchulen finden wir nicht mehr nur in Städten mit

Staatsunterſtützung , ſondern ( insbeſondere im Unterland ) auch in größeren
Landgemeinden , zum Teil mit recht erheblicher Schülerinnenzahl . Von den

letzteren ſind zu erwähnen die neu erichteten Anſtalten in Sandhauſen und

Ziegelhauſen .

Nicht ſo umfaſſend und in verſchiedenartigſter Zuſammenſtellung geübt wurde

die Veranſtaltung von Einzelkurſen zur Unterweiſung im Nähen ( 13) ,
Kleidermachen (1) , Zuſchneiden (1) , Bügeln (6) , Spinnen (8) , Anfertigung von

Schuhen (1) , Gold⸗ und Trachtenſtickerei (1) , Paramentenſtickerei ( 1) und am

zahlreichſten im Flicken . Dieſes letztere wurde von 53 Vereinen als Gegenſtand
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beſonderen Unterrichts behandelt , außerdem aber auch auf fortgeſetzte Anregung
J . K. H. der Großherzogin und vielfach mit Höchſtderen Beihilfe in Gemein⸗

den , in denen ſich keine Frauenvereine befinden , durch die Ortsſchulbehörden
gepflegt .

Die Mitaufſicht im Handarbeitsunterricht in den Mädchen⸗
ſchulen wurde von 156 Zweigvereinen geübt , dies wären 5 weniger als im

Vorjahre . Die Fürſorge der Vereine für dieſen Unterrichtszweig bethätigte ſich in

allerlei Weiſe , durch Anſchaffung von Arbeitsmaterial , durch Verleihung von

Prämien an Schülerinnen neben den von der Hohen Protektorin geſpendeten ,
durch Gewährung von Belohnungen an die Lehrerinnen bei beſonderen Anläſſen
( Bonndorf , St . Blaſien , Stockach , Ueberlingen , Weil , Wolfach ) und durch Unter⸗

haltung des Unterrichts auf Vereinskoſten während der Sommermonate ( Höchen⸗
ſchwand und Wyhlen ) .

Aehnlich wie bei den Induſtrieſchulen fand ſeitens einzelner Vereine auch
eine Mitaufſicht ſtatt bei anderen Schulen , ſo in Walldürn bei der dortigen
Strohflechtſchule und bei allen von Gemeinden eingerichteten Haushaltungsſchulen ,

auch in den Kreishaushaltungsſchulen in Kenzingen und Neckarbiſchofsheim .

Kochkurſe veranſtalteten 17 Vereine , davon Adelsheim , Ettlingen ( Frauen⸗
hilfsverein ) , Renchen und Wehr je 2, Baden und Konſtanz deren mehrere . Sehr

ſchätzenswert iſt die von mehreren Kreiſen , ſowie die aus Staatsmitteln gewährte
Beihilfe zur Veranſtaltung ſolcher Kurſe .

Kochſchulen für Dienſtmädchen haben eingerichtet der Luiſen - Frauen⸗
verein in Freiburg und der Frauenverein in Konſtanz ; Dienſtbotenſchulen
mit Herberge und Stellenvermittlung die Vereine in Baden und Heidelberg .

Gleich eifrige Fürſorge wie der Ausbildung der weiblichen Jugend in den

für das Hausweſen nötigen Unterrichtszweigen wenden die Vereine fortgeſetzt
auch der Kinderpflege zu. Eigene Kleinkinderſchulen ( Bewahranſtalten ,
Kindergärten ) beſitzen 63 Vereine , 2 mehr als im Vorjahre ; neu hinzugekommen
ſind 4 ſolcher , ( Freiburg ( Frauenbund ) , Kirchheim , Lenzkirch und Oberweiler ) ,
aus der Tabelle verſchwunden ſind die zu Brombach und Schliengen , beide jedoch

nicht als ob die betreffenden Anſtalten eingegangen wären , vielmehr wurde die

in Brombach von der dortigen Fabrik , deren Angehörigen die Anſtalt vorzugs⸗

weiſe dient , auf ihre Koſten übernommen , während jene zu Schliengen , wie ſich

jetzt ergeben hat , eine Privatanſtalt iſt ; bei beiden bleibt aber die Leitung wie

bisher in den Händen des Fraueuvereins .

Manche weiteren Vereine , insbeſondere auch verſchiedene unter den neu

gegründeten , verfolgen die Errichtung eigener Kleinkinderſchulen als erſehntes

Ziel . Viele beteiligen ſich da wo ſolche Anſtalten von anderer Seite bereits ins

Leben gerufen worden , in mancherlei Weiſe an der Leitung oder finanziellen

Unterhaltung , zum Teil in recht erheblichem Betrag ( Meersburg , Sandhauſen ,
Sinsheim ) . Dieſes Verhältnis ſtammt meiſt aus der Zeit , wo die Zweigvereine
noch der Körperſchaftsrechte entbehrten , kein Grundeigentum auf ihren Namen

erwerben konnten und deshalb in anderer Weiſe durch Bildung von Konſortien
oder durch Eintreten der Gemeinde geholfen werden mußte und die Frauenvereine

ſich nur der Leitung annehmen oder ihre Mithilfe eintreten laſſen konnten oder

mußten . Solcher Vereine waren es im verfloſſenen Jahre 86 .
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Im Betrieb der Anſtalten traten auffallend viele Unterbrechungen wegen
epidemiſchen Auftretens von Kinderkrankheiten ein .

Der Frauenverein zu Durlach konnte das Feſt des 50jährigen Beſtehens
ſeiner Anſtalt begehen ; jener zu Oberkirch hat mit Zuſtimmung der Oberſchul⸗
behörde mit ſeiner Anſtalt einen Kinderhort für ſchulpflichtige Kinder verbunden

im Intereſſe der Arbeiterbevölkerung .
Die Erſtellung von Gebäuden für die Kleinkinderſchulen beſchäf⸗

tigte wieder eine Reihe von Vereinen , Neubauten konnten eingeweiht werden in

Bammenthal⸗Reilsheim und Buchen , auch in Gersbach , wo aber die Gemeinde

den Bau erſtellt hat ; projektiert oder bereits im Gang iſt die Erſtellung von

Neubauten in Ettlingen ( Anſchlag 46 000 M. ) , Oberweiler und Sulzfeld ; in

Erwägung gezogen iſt die Errichtung eines zweiten Gebäudes in Weinheim , bei

manchen andern Vereinen iſt man mit der Sammlung von Mitteln für einen

künftigen Bau beſchäftigt .
Ein Ergänzungsbau wurde ausgeführt in Waibſtadt .

Ein ſehr erfreulicher Fortſchritt iſt zu verzeichnen bezüglich der Führung
der Mitaufſicht über die auf öffentliche Koſten in Pflege ge —

gebenen Armenkinder , 13 Vereine haben ſich dieſer Aufgabe neu zuge⸗

wendet , bei 4 iſt derſelben nicht mehr erwähnt , es befaſſen ſich nun 87 der Ver⸗

eine ( 9 mehr als im Vorjahre ) mit dieſer Aufgabe , ihre Zahl könnte unzweifelhaft
größer ſein , wenn die Bedeutung dieſer Frage und insbeſondere das ſchon ſo

vielfach angeregte Zuſammenwirken der Kreisbehörden mit den Frauenvereinen
allgemeineren Eingang fände .

Ein erfreuliches Fortſchreiten giebt ſich auf dem Gebiete der Durchführung
einer geordneten Krankenpflege kund . Den Vereinen , die ſich ſchon bisher
damit befaßten , haben ſich die zu Grötzingen , Hagsfeld , Haßmersheim , Herriſch⸗
ried , Rintheim und Waldhof angeſchloſſen . Wenn die Tabelle trotzdem nur eine

Zunahme um 3 Vereine ( 79 gegen 76 des Vorjahres ) anführt , ſo liegt das

lediglich an der formellen Behandlung , indem bei den 3 Vereinen zu Lauda ,
Menzingen und Sulzburg die dort beſtehende Art der Fürſorge für die Erkrankten

durch aufgeſtellte Pflegerinnen einmal als Pflegeſtation bezeichnet , dann wieder

ohne beſondere Benennung nur mit Angabe der Pflegekräfte und ihrer Leiſtung
aufgeführt wird , während thatſächlich die Einrichtung dieſelbe geblieben iſt .

Von den ſegensreichen Erfolgen der Einführung einer guten Krankenpflege
hebt der Verein von Huchenfeld die Beſſerung der Geſundheitsverhältniſſe der

Gemeinde überhaupt und der Verein von Kirchheim die während einer Epidemie
durch das Wirken der Krankenpflegerin erzielten beſonders hervor .

Denſelben Zwecken dienen die an manchen Orten beſtehenden Kranken —

vereine , zum Teil von den Frauenvereinen ſelbſt ins Leben gerufen und mit

denſelben verbunden oder von ihnen unterſtützt ; als Neuſchöpfungen ſolcher Art

ſind beſonders zu erwähnen jene zu Haagen im Wieſenthal und zu St . Georgen
auf dem Schwarzwald .

Weitere Ausdehnung ihrer Thätigkeit auf das Gebiet der Krankenfürſorge
iſt noch bei einer ganzen Zahl von Vereinen Gegenſtand der Wünſche und Er⸗

wägungen . Die kleineren Gemeinden , wo es an den Mitteln zur Erhaltung einer

Station mit Berufspflegerinnen fehlt , können nur immer wieder auf das Inſtitut
der Landkrankenpflegerinnen hingewieſen werden .
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In Neckargemünd , Salem und Tauberbiſchofsheim wurden Vorträge
über Krankenpflege , an letztgenanntem Orte Samariterkurſe mit praktiſcher

Unterweiſung im ſtädtiſchen Spital veranſtaltet . Möge der Vorgang viele Nach⸗

folge finden .
Den Vereinen , welche ſich der Pflege armer Wöchnerinnen in der

bei unſeren Landesverſammlungen und beim Würzburger Verbandstage angeregten

Weiſe annehmen , hat ſich der Verein zu Schopfheim angeſchloſſen . Jene An⸗

regungen haben außerdem den Erfolg gehabt , daß der Fürſorge für arme Wöch⸗
nerinnen , wenn auch nicht gerade in der dort beſtimmten Weiſe , ſo doch im

allgemeinen eine ausgedehntere Aufmerkſamkeit zugewendet wird , nicht allein

durch Verabreichung von Koſt , Weißzeug ꝛc. , ſondern auch durch Stellung von

Hilfskräften für die Wöchnerinnen und zur Beſorgung des Hausweſens . GKollnau . )

Das Wöchnerinnenaſyl in Baden nimmt einen guten Fortgang .

Mit einem kleineren oder größeren Vorrat von Krankengeräten aus⸗

geſtattet ſind 103 Vereine ; neue Anſchaffungen von ſolchen Geräten wurden

gemacht von den Vereinen zu Badenweiler , Ellmendingen , Haßmersheim , Hauſen ,

Ittlingen , Malterdingen , Neuenheim und Ziegelhauſen .
Die Badanſtalt des Frauenvereins zu Brombach hat trotz der ſehr un⸗

günſtigen Witterung des Sommers 1896 mit einem ziemlich befriedigenden

finanziellen Ergebnis abgeſchloſſen .
Die Armenfürſorge , welche eine faſt allgemeine Aufgabe der Frauen⸗

vereine bildet , war im verfloſſenen Jahre im ganzen weniger in Anſpruch ge⸗

nommen , als im Vorjahre , mit einziger Ausnahme der Vorkehrungen für die

durch die Hochwaſſerſchäden heimgeſuchten Landesteile , wofür , wie ſchon

oben bemerkt , eine allgſemeine Notſtandsſammlung veranſtaltet wurde , wobei

ſich auch einzelne der Zweigvereine beteiligten .
Ueber die Art der Handhabung der Armenfürſorge iſt nicht viel neues zu

melden .

Daß neben den aus der Tabelle erſichtlichen Werten an Spenden für Arme

noch viel mehr von Angehörigen der Vereine und insbeſondere der Vorſtands⸗
mitglieder aus eigenen Mitteln gegeben wurde und ſtändig gegeben wird , leuchtet

aus allen Berichten hervor .

Eine ſolche perſönliche Beteiligung bewährte ſich auch in Zuſammenkünften

von Frauen und Mädchen zur Anfertigung von Weißzeug für Arme ; außer

den ſchon in früheren Jahren aufgeführten , ſind hier noch zu nennen die Vereine

von Lahr und Offenburg .
Den Organen der öffentlichen Armenpflege haben ſich in engſter Fühlung

angeſchloſſen die Vereine von Hornberg und Schopfheim durch Einteilung der

leitenden Damen nach den ſtädtiſchen Armenbezirken und Zuſammenwirken mit

den Vorſtehern derſelben .
Die Verabreichung von Frühſtück an Schulkinder während der kälteſten

Zeit des Winters iſt vom Frauenverein zu Konſtanz fortgeſetzt worden ; an

440 Kinder wurden 21800 Portionen verabreicht mit einem Koſtenanfwand von

1144 M.

Von einer hervorragenden Thätigkeit für Kriegsvorbereitungen iſt

nichts zu melden , die Anregungen des Geſamtvorſtandes des Landesvereins vom

Roten Kreuz werden bereitwillig aufgenommen , es geſchieht auch mancherlei , wie
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ſich aus der Steigerung der für einen Kriegsfall beſonders ausgeſchiedenen
Summen von 16 689 auf 23 346 M. ergiebt , die ſich aus zum Teil recht kleinen
aber regelmäßig zurückgelegten Beträgen gebildet hat ; aber die energiſche Aufſtellung
von Mobilmachungsplänen läßt noch vieles zu wünſchen . Auch haben genauere
Erhebungen ergeben , daß die früher angeſchafften Muſter von Verbandſachen
teils verwendet , teils veraltet ſind ; daraus erklärt ſich der Rückgang in der Zahl
der mit ſolchen ausgeſtatteten Vereine von 132 auf 101 .

Eine weſentlich regere Teilnahme wendet ſich der Fürſorge für die

Arbeiterbevölkerung zu , und insbeſondere der hauswirtſchaftlichen Aus⸗

bildung und der Behütung der jugendlichen Arbeiterinnen .

Haben auch die Verſuche der Vereine zu Freiburg , Heidelberg , und Pforz⸗
heim , ſich der Arbeiterinnen anzunehmen , bis jetzt aus Mangel an Entgegen⸗
kommen ſeitens der Arbeiterinnen noch wenig Erfolg aufzuweiſen , ſo iſt um ſo
erfreulicher zu vernehmen , daß die für Fabrikarbeiterinnen veranſtalteten
Flickkurſe ( Emmendingen , Hauſen , Kirchheim , Konſtanz , Lörrach , Mühlburg ,
Stockach ) und Kochkurſe ( Bonndorf , Freiburg , Konſtanz , Lörrach und Wehr ) ,
fleißig beſucht wurden ; gleiches wird auch berichtet bezüglich der Abendheime
( Broggingen , Leimen , Lörrach , Malterdingen , Schopfheim ) . Auch der Mädchen⸗
ſchutz ( Allmannsdorf , Freiburg , Gondelsheim ) und manche ſonſtige Einrichtung
zum Schutz der weiblichen Jugend kommen den Arbeiterinnen zu gut . Es ſcheint
demnach dieſer Weg zur Förderung des Wohles der Arbeiterinnen und durch
ſie mittelbar auch der männlichen Arbeiter ſich für die Frauenvereine als der

gangbarſte zu erweiſen .

Die Veranſtaltung von Feſten für die Kinder auf Weihnachten ,
Oſtern und dergl . beſchäftigte die Vereine wieder in reichem Maße , damit ver⸗
banden ſich an vielen Orten Feſtſpiele der Kinder; zur Erhöhung der Chriſt⸗
feier erhielt diesmal der Verein zu Ortenberg von J . K. H. der Großherzogin
das bekannte ſchöne Krippenbild zum Geſchenk . Davon , daß das Jahr 1896

auch ſouſt vielen Anlaß zu Feſtlichkeiten bot , iſt bereits oben gemeldet worden .

Nicht unerwähnt ſoll endlich bleiben die regere Teilnahme der Vereine an
der Benützung der Volksbibliothek unſeres Vereins , die ſich hoffentlich
bei den erfreulichen damit gemachten Erfahrungen immer weiter ausdehnen wird .

Es bleibt uns noch eine kurze Berührung des Rechnungsweſens und
der Vermögensverhältniſſe der Zweigvereine . Es kann hier ſelbſt⸗
verſtändlich auf eine Erörterung dieſer Verhältniſſe im einzelnen nicht ein⸗

gegangen werden . Im allgemeinen darf aber bemerkt werden , daß nach dem Er⸗

gebniſſe der eingekommenen Vorlagen das Kaſſen - und Rechnungsweſen der

Zweigvereine im allgemeinen ein wohl geordnetes iſt .

Nach der Zuſammenſtellung der Tabelle könnte es auffallend erſcheinen ,
daß ungeachtet der Vermehrung der Zahl der Vereine und zunehmender Rührig⸗
keit derſelben ſowohl die Summe der Einnahmen , als die der Ausgaben eine Ab⸗

nahme erlitten hat , erſtere um 13 611 M. und letztere um 16 441 M.
Die Aufklärung liegt in den Vorgängen bei einzelnen Vereinen . Die höhere

Summe der Einnahmen des Jahres 1895 rührt von größeren Geſchenken her ,
welche einzelnen Vereinen zugefloſſen ſind ( Bammenthal 5 732 M. , Ettlingen
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1000 M. , Mannheim 10 600 M. ) , während das Jahr 1896 darin erheblich
zurückblieb , wie aus Spalte 43a und 44 der Tabelle zu entnehmen iſt . — Bei

den Ausgaben haben ſich die großen Aufwendungen auf Bauherſtellungen bei

den Vereinen Baden , Bammenthal , Buchen und Villingen beſonders fühlbar
gemacht , denen vom Jahre 1896 minder bedeutende Aufwendungen gegenüber⸗
ſtehen , mit Ausnahme des Frauenvereins Ettlingen , bei dem aber die Baukoſten

noch nicht in die Tabelle aufgenommen ſind .
Die Bauherſtellungen machen ſich bei den Angaben der Beſtandteile des

Aktivvermögens , wie der Schulden bemerkbar .

Der Wert der Liegenſchaften hat , wie der Betrag der Schulden , zugenommen ,
der erſtere um 46 270 , die letzteren um 25 970 M.

Bezüglich des Schuldenſtandes darf übrigens anerkennend erwähnt werden ,
daß die Abtragung der Schulden von weitaus den meiſten Vereinen , die damit

belaſtet ſind , in regelmäßiger Weiſe vor ſich geht , nur wenige ſich nur mit der

Verzinſung begnügt haben und neue Schulden nur infolge von Bauausführungen
gemacht worden ſind .

Das Geſamtvermögen der Zweigvereine beträgt nach der Zuſammen⸗
ſtellung 1164 471 M. , die Summe der Schulden 231439 M. , hiernach beſitzen
die Zweigvereine im ganzen ein Rein vermögen von 933 032 M.

Die Mittel zur Beſtreitung ihrer Bedürfniſſe haben die Vereine außer ihren
Mitgliederbeiträgen und Geſchenken oder dem Betrieb ihrer Anſtalten wieder in

ſehr verſchiedener Weiſe aufzubringen geſucht , darunter erſcheinen wieder die Ver⸗

anſtaltung von Vorträgen , Konzerten , Theatervorſtellungen , ſonſtige Abendunter⸗

haltungen , Beſuchsenthebungskarten auf Neujahr , Trauer⸗ oder Beileidskarten ,
Bazaren , Sammlungen ( insbeſondere für die Chriſtbeſcherungen ) und endlich
auch Lotterien . Eine beſondere Art von Einnahmsquellen hat ſich ein Verein in

ſchöner Gegend durch die Anfertigung und den Verkauf von Poſtkarten mit An⸗

ſichten des Ortes zu verſchaffen gewußt .
Mag die Sorge um die Aufbringung der Mittel zur Beſtreitung der Er⸗

forderniſſe manchmal auch recht groß ſein , Mut und Ausdauer und Gottvertrauen

haben auch den Vereinen noch immer zum Ziel verholfen .

Werfen wir am Schluſſe dieſer Darſtellungen einen Blick auf die Summe

deſſen , was innerhalb des Geſamtvereins und der einzelnen Zweigvereine
durch das geordnete Zuſammenwirken ſo vieler , der Leitung der geliebten hohen
Protektorin gern und getreulich folgender , freiwilliger Kräfte im Laufe eines

Jahres gewirkt und geſchaffen worden iſt , ſo dürfen die , welche dabei thätig
waren , ſich des Ergebniſſes freuen und daraus von neuem den Mut und die

Kraft ſchöpfen , auf den betretenen Bahnen rüſtig weiter zu arbeiten . Herzlicher
Dank wird ihre Arbeit begleiten .

Möge Gott ſeinen Segen dazu geben !

Karlsruhe im Juni 1897 .

Der Vorſtand des Badiſchen Frauenvereins .





Beilage 1.

Zuſammenſtellung

der

Rechnungsergebniſſe

der dem

Badiſchen Frauenverein

unterſtehenden

Fonds⸗ und Abteilungskaſſen

für das Jahr

1896 .



Einnahmen Ausgaben

Kaſſenreſt aus voriger 0Einnahme⸗Rückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien
Mietzinſen
Beiträge von Mitgliedern und Vereinen
Geſchenke und Vermächtniſſe .

Erſatzleiſtungen
Einnahmen aus dem Vereinsblatt
Sonſtige Einnahmen
Uneigentliche Einnahmen :

à. Gemeinſ . Aufwand 8154/ .—N
b. Sonſtiges

Für den Grundſtock . 5

Summa

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Mitgliederbeiträge
Geſchenke
Für den Grundſtock.

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Uneigentliche Einnahmen
Sonſtige Einnahmen
Für den Grundſtock

20119 „ 45 „

, N.

1. Kaſſe des Zeutral⸗

469

7

1550

1 650

3114

5 665

1725

1163

796

28 273

778

45 193

8538 29
8538 29

3 . Kaſſe des Dispoſitions⸗

4

1281

1423

54
ä—

76 —
— 5 50

14 32935 1312

2709 44 32 62

landesfonds .

Rückſtände
Verwaltungskoſten
Verbandskoſten
Uneigentliche Ausgaben :

a . Gemeinſ . Aufwand 8154/ .—N
b. Sonſtiges 19859 , 20 „

für den Grundſtockk .

Kaſſenreſt an künftige Rechnung .

Ortsfonds .

Verwaltungskoſten
Kaſſenreſt an künftige Rechnung.

und Hilfsfonds .

Beiträge und Unterſtützungen an WVerſchiedene Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben

Für den Grundſtock .
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa⸗



Einnahmen

Kaſſenreſt aus voriger
Einnahme⸗Rückſtände 8

Zinſen aus Aktivkapitalien
Mietzinſen
Beiträge von Mitgliedern und Vereinen
Geſchenke und Vermächtniſſe .

Erſatzleiſtungen
Einnahmen aus dem Vereinsblatt
Sonſtige Einnahmen 5

Uneigentliche Einnahmen :
a. Gemeinſ . Aufwand 8154/ . — N
b. Sonſtiges

Für den Grundſtock .

Summa

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Mitgliederbeiträge
Geſchenke
Für den Grundſtock .

Summa

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Uneigentliche Einnahmen

Sonſtige Einnahmen
Für den Grundſtock

Summa

. 20119 „ 45 „

1. Kaſſe des Zentral⸗

469 31I1 !

77 —1550 55 —i —

1650 10 200 —

3114 70 20 —

1725 —-— — —
1163 22 387 24

796644 — —

28 273 45 22
778 21 8253. 45

45 193 087887054

2. Kaſſe des

615664 —

88 486 — —
1051 886 — 2

200 — — —
— —88353829

1596 46 853829

3 . Kaſſe des Dispoſitions⸗

4484 —

18810 — 2
— — 5 5

ö. — 2123(14 32935 12

442709
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Ausgaben EEHat Reſt

f

1 4 . 9

landes fonds.

Rückſtände 604 522 —

Verwaltungskoſten 15 185 54 50 —

Verbandskoſten 117 15
Aneigentliche Ausgaben :
Za. Gemeinſ . Aufwand 8154/ .— §

b. Sonſtiges 19859 „ 20 „ 28 013 20270 10

für den Grundſtokk . . 963 03 16 176 64

Kaſſenreſt an künftige Rechnung . 309 644 —d —

Summa 45
193

0816 496 74

Ortsfonds .

Verwaltungskoſten 1590 — — —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung. 6 466 — —

Summa [ 1596 46 — —

und Hilfsfonds .

Beiträge und Unterſtützungen an 576 90 — — .

Verſchiedene Ausgaben — 404 — 1422

Uneigentliche Ausgaben 5 50 — —

Für den Grundſtock . 1508 22 — —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 618 42 — —

Summa 2 709 444 — —



Einnahmen Ausgaben

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Rückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien derAbteilg.
Zinſen aus der v. eeie SeabsMietzinſen
Mitgliederbeiträge

Geſchenke
Sonſtiges
Zuſchüſſe von Anſtalten
Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock

4 . Kaſſe der Abteilung I

A. Haupt⸗

656 48 —

2423 — 4008

1329 238 —

840 — —

18 650 — 1300

231 02 —ç

5

854 91 —

6610 75 —ç—

7817 200

24600 — 482 449

Mietzins
S geld und PeuftonatKoſtgeld
Sonſtiges

E56 923 487 957

B . Luiſen⸗

166 50

Mietzins
Lehrgelder
Staatszuſchuß
Sonſtiges
Von der Abteilungskaſſe

166 50

C. Arbeits⸗

60

Summa

( für Arbeitspflege ) .

Rechnung .

Rückſtände
Verwaltungskoſten
Zinſen von Paſſivkapitalien
Unterhaltung der Gebäude

Abgang und Nachlaß
Stipendien aus der von LungenfeirſcherStiftung .
Sonſtiges
Zuſchüſſe an die Anſtalten
Uneigentliche Ausgaben

fu den Grundſtock .
aſſenbeſtand

260 499

EE

Schule .

Für das Lokal

„ Judene

„ die Haushaltung
„ den Unterricht

Abgang und Nachlaß
Sonſtiges
An die Abteilungskaſſe

260 499

EEN

SEESIEII

E
Summa

Lehrkurſe .

Für das Lokal

1 „ Inventär
Koſtgeld an die muifenſculeden Unterricht
Abgang und RaclußSonſtiges

N,
Summa
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Einnahmen

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Rückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien der Abteilg.
Zinſen aus der v. ee StidMietzinſen

.Geſchenke
Sonſtiges
Zuſchüſſe von Anſtalten
Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock

Summa

Mietzins
Schulgeld und BerfonatKoſtgeld
Sonſtiges

Summa

Mietzins
Lehrgelder .

Staatszuſchuß
Sonſtiges
Von der Abteilungskaſſe

Summa

4 . Kaſſe der Abteilung 1

A. Haupt⸗

656 8
— - —

2423 — 4008 —

1320 23 — —
840 It

18 650 — 13800 —

231 o⸗ — —

650 — — —
854 91 — —

6610 75 2
78 17 200 —

24600 — 482 449 55

56 923 56 487 957 55

B . Luiſen⸗

6694 aaakane
41 06175 —
26 255 91 166 50

2032 29 —

69 416 89 166 50

C. Arbeits⸗
8981341 —

13564 — 360 —

50⸗0 —- —
186 800 • — ——
570 42 —

ö

19333 — 360 —
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4

9⁵5

Summa 19333 —

SOoll

Ausgaben 77¹＋ 1 — —
Hat Reſt

( für Arbeitspflege ) .

Rechnung .

Rückſtände 500 — —

Verwaltungskoſten 805 — —

Zinſen von Paſſivkapitalien 9407 26 — —

Unterhaltung der Gebäude 1803260 — —

Abgang und Nachlaß — —4 — —

Stipendien aus der von

n Langenfeir .GenStiftung . 640 — —

Sonſtiges 3363 34 Smib
Zuſchüſſe an die Anſtalten 854 64 —

Uneigentliche Ausgaben 278 17

35
den Grundſtock . 39 005 27 2504499 50

Laſſenbeſtand. 1689 . 50 —

Summa 56923 56 260 499 50⁰

Schule .

Für das Lokal 9925 05 — —
„ „ Inventar 1185 09 — —

„ die Haushaltung 39 596 16 —t —

„ den Unterricht 94663 — — —
Abgang und Nachlaß 1610 — — —

Sonſtiges 2 477 80 * E

An die Abteilungskaſſe 5159 79 — —
Summa 69 416 89 — —

Lehrkurſe .

Für das Lokal 4372 86 —
—

„ 9½% Inventütt 831 467 80 —
2

„ Koſtgeld an die Luiſ ſenſcule
8400 — — —

„ den Unterricht . 3480 — —

„ Abgang und
Waclaß 45 — —

„ Sonſtiges 2567834 . — —

fl ＋8



Einnahmen Ausgaben

1 . S

Arbeitsſchule .

Cnn . . . . . ĩ Für das Lokal

CECCVCGVGCGCGCC „ das Inventar

Staatszuſchuß 500 — „ den Unterricht

Zuſchuß der Stadt Kaulerihe
600 „ Abgang und Nucluß

Sonſtiges 3 2127 „ Sonſtiges
An die Abteilungskaſſe .

Summa 27604 477 Summa

E . Stellenv ittelungs⸗ Bureau .

SIII . CC . 799 Für das Lokal

Sonſtiges — „ das Inventar

Von der Abteilungskaſſe ä 284 „ Gbhalte
„ Verſchiedenes

Ue

1083 37
F . Haus Seminar .

CCCCCCCCC 42118 — Für das Lokal

3 6874 — 8 „ das Inventar

Koſtgeld 181 94 — „ den Unterricht

Verſchiedenes , hierunter
Zuſchuß aus „ Materialien

Umiet — — 2421 53 „ Abgang und Nachlaß
„ Sonſtiges

An die Abteilungskaſſe
Summa9898 65 496 — Summa

G. Unterſtützungs⸗ fonds für Arbeitslehrerinnen .

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 235 78 —t — Beiträge und Unterſtützungen

Zinſen aus ä — —
306 — Für den Grundſtock

Geſchenke 218 12 Kaſſenreſt an künftige Rechnung
Für den Grundſtock 8383 — — 8000 —

753 85 8000 — Summa

H. Kronprinzeſſin Victoria⸗Stiftung .

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung — — Für Anſchaffung von Arbeitsmaterial .

Zinſen aus Aktivkapitalien 76 „ den Grundſtok

Für den Grundſtock . 1950 — Kaſſenreſt an künftige Rechnung
Summa 147 — 1950 — Summa

W



Soll

Einnahmen mnmr — -

Hat Reſt

4 α

D. Frauen⸗
Mietzins . 3610 97 80 —

Schulgelder 20 766 50 355 50
Staatszuſchuß 500 —-..

Zuſchuß der Stadt Karlsruhe 600 — — —
Sonſtiges . 0 2127 — 42 —

Summa 27 60447 477 50

E. Stellenvermittelungs⸗
Gebühren 799 15 — —
Sonſtiges 2 —

Von der Abteilungskaſſe 284 2222⁊ —

Summa 108837 — —

F . Haushaltungs⸗

Mietzins 421 18

Schulgeld 6874 — 496 —

Koſtgeld α
Verſ ſchiedenes, hierunter Suſcuß

aus
Staatsmitteln 8 2 421 58 — —

8411
Summa 9 898 65 496 —

G. Unterſtützungs⸗
Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 23573 — —

Zinſen aus 300 — — —

Geſchenke 218 12 —
Für den Grundſtock — — 8000 —

Summa 758 85 8000 —

H. Kronprinzeſſin
Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 71 — — —

Zinſen aus Aktivkapitalien 76 — —
—

Für den Grundſtock . — — 1950 —

Summa 147 — 1950 —



es

Kaſſenreſt an künftige Rechnung

SolI

Ausgaben — — „ —

Hat Reſt

7 7

M. RN . „ 9

Arbeitsſchule .

Für das Lokal 6077 45 — —

„ das Inventar . 982 06 5 —

„ den Unterricht 16 318 41 — —

„ Abgang und
Rucluß 2208 — — 8

„ Sonſtiges 1072 06
An die Abteilungskaſſe 946 49 — —

Summa 27 604 47 —

[ Bureau .
Für das Lokal 213 90 —

„ das Inventar — —

„ Gehalte 600 — —— —

„ Verſchiedenes 269 47 —

Summa 108337 — —

Seminar .
Für das Lokal 2 448 15 — —

„ das Inventar . 268 02 — 8

„ den Unterricht 1681 — — 2

„ Materialien 423846 — —

„ Abgang und
Nachlaß 93 —

„ Sonſtiges 552 55
An die Abteilungskaſſe 50447 —j— —

Summa 9898 65 — —

flonds für Arbeitslehrerinnen .

Beiträge und Unterſtützungen 145 —

Für den Grundſtock . 500 — — —
Kaſſenreſt an künftige Rechnung 108 85 — —

Summa 75885 — —

Victoria - Stiftung .

Für Anſchaffung von Arbeitsmaterial . 85 — — 8

„ den Grundſtock . 50 — ⁊—
—

— — 2

Summa 147



Einnahmen

Kaſſenreſt aus voriger h
Rückſtände
Zinſen aus Atinvitalen

Geſchenke
Penſionsbeiträge :

a. der Damen . 18 432 . 75 ½0.

b. der Haushaltungs⸗
Schülerinnen . 4285 . —

Mietzins
Verköſtigung
Verſchiedenes von den Damen
Sonſtiges 8

Für den Grundſtock
Summa

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung

Zinſen aus Aktivkapitalien
Beiträge der Mitglieder
Geſchenke :

a. der Abteilungskaſſe
b. der Prämienkaſſe
C. der Krippe Luiſenhaus
d. der Krippe Hildahaus
e. Kinderpflegerinnen⸗Inſtitut

Berpflegunghelbek die ks
haus

Sonſtiges
Uneigentliche Einnahme

Für den Grundſtock .

Summa

4 6 .

333

12

12¹

I . Kaſſe Des Heims

1200 —

3487

Aus gabe

5 003

Abteilung II

12 629 46

des Friedrichſtifts .

Verwaltungskoften
Zins aus Paaſſ ſivkapitalien
Für das oldl

„„ Inventar
„ die Haushaltung

Abgang und

Verſchiedenes
Für den Grundſtock
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

(für Kinderpflege ) .

Laſten und Abgaben
Verwaltungskoſten
Aufwand für die Krippe :

a. Wohnung
b. Heizung , Beleuch⸗

tung und Reinigung
à. Krippe! 71 f0 . 59 NN

Krippe II 345 „ 45 „

C. Inventar .
d. Gehalte und Löhne 1717 5 56 „

E. Haushaltungskoſten 2819 ,

f. Verſchiedenes :
a. Krippe 195 / 10 N
5 Krippe II 86 „ 90ů „

Für die Armenkinderpflege
Verſchiedene Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben

Füſ
den Grundſtock

Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa

ä

N

417 5 04 „

7

282

Summa
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S90ll

Einnahmen
=R

Hat Reſt

4 . „4. 6

Kaſſenreſt aus voriger hhuesRückſtände .
Zinſen aus Aktivkapitalien
Geſchenke ——

Penſionsbeiträge :
a. der Damen . 18 432 . 75 / .

b. der Haushaltungs⸗
Schülerinnen 4285 . — „

Mietzins
Verköſtigung
Verſchiedenes von den Damen

Sonſtiges
Für den Grundſtock

Summa

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen 2 Aktivkapitalien

——9 der Mitglieder
Geſchenke :

a. der Abteilungskaſſe
b. der Prämienkaſſe .
c. der Krippe Luiſenhaus

E
der Krippe Hildahaus

Kinderpflegerinnen⸗Inſtitut .

Werpfenmgeheßde fialndie l
haus

Uneigentliche Einnahme
Für den Grundſtock .

Summa

I . Kaſſe des Heims
333 02 —

12 —1200 —

12155 ＋

22 717 75 315 50

—

1668 500 — —

934 84 224 —

579 42 ρ⏑ —

100 — 3487 69

26 790 08 5 00319

5. Kaſſe der Abteilung II

583 13 —

2312 09 — —

— —

488 33 — —

110 — — —

23887 — —

323 — — —

157085 — —

1090 20 — —

435 79 —

1254 80 309 65

1720 7273 19022

12 629 46 73 499 87
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S0ll
Ausgaben

Hat Reſt

6 ö
. 9 14 R

des Friedrichſtifts

Verwaltungskoſt 497 48 — —

Zins 1 Paſſ ſivkapiitalien 25 — — —

Für das Lokal 7415 98 1300 —

„ „ Inventar 58124 — —

1745187 — —

Abgang
und Wlaß — — — 7

Verſchiedenes 639 60 —

Für den Grundſtock — 2 12405 2500 —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 5486 — —

Summa 26 79008 3800 —

( für Kinderpflege ) .

Laſten und Abgaber 3 30 — —

Verwaltungskoſten 20 — —— —

Aufwand für die Krippe :
a. Wohnung . . . — J/ — N

b. Heizung , Beleuch⸗
tung und Reinigung 921 , 78 ,

g. Krippe ! 71 . 59 RN
b. Krippe II345 , 45 „ , 417 „ 04

ieentag — —
d. Gehalte und Löhne „ 565 ,

e. Harshalungsoſten g18 „
f . Verſchiedenes :

a. Krippe 1 195 / 10 &
b. Krippe II 86 „ 90 „ 282 , —, „ 6157 56 —

Für die Armenkinderpflege 860 10 — 2

Verſchiedene Ausgaben 98 57 —

Uneigentlichee Ausgaben 118445 11160
Für den Grundſtock . 3886 10 — —
Kaſſenreſt an künftige Rech nung 47468 —

Summa 12 629 46 11160



Einnahmen
Hat

Kaſſenreſt aus voriger WuRückſtände
Kapitalzinſen
Mitgliederbeiträge

fürs Ludwig⸗Wilhelm⸗
Schenkungen Krankenheimund Zuſchüſſe Sonſt

fürs Ludwig⸗Withein⸗
38 .onſt

Von Penſionärinnen
Vergütungen von Anſtalten, Vereinen ꝛc.

fürs Ludwig⸗Wilhelm⸗
Sonſtiges

Sonſt

Vorſchüſſe
Ausgleichungspoſten . 5

Heimbezahlte Kapitalien
Aufgenommene Kapitalien

Kaſſenreſt aus voriger
Kapital⸗Zinſen
Beiträge der Schuefen 5

Geſchenke
Für den Grundſtock

b . 6

703

2 556

875

418

12 593

15 687

44 036

14887

626

27 990

1053

336

41 827

15

1167

158 003

6 . Kaſſe der Abteilung III

A. Abteilungs⸗

1366 8*

0

Ausgaben

322 780

B. Penſionsfond der

283 30

4 063

3 480

08

87

3 —
8 427 25

102176 42

102 176 8
„„

( für Krankenpflege ) .

Kaſſe .

Rückſtände
Kapitalzinſen
Auf Liegenſchaften

„ i

Für Reinigung , Heizung , Licht u. Waſſer
Gehalte , Warte⸗im Ludwig⸗Wilhelm⸗

gelder u. Klei⸗ —Krankenheim
der⸗Averſen .] Sonſt

Sonſtiges für
öhus
Für Lebensmittel

„ Medikamente ꝛc.

Bureau⸗„Aorreſpondenzeund
Erſatz , Abgang kenheim

8

und anderes
S

Vorſchüſſe
Ausgleichungspoſten
Angelegte Kapitalien
Abgetragene Kapitalien
Sonſtige Grundſtocksausgaben

Summa

Schweſtern .

Ruhegehalte und

Verſchiedenes
Für den Grundſtock .
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa

3 694

2 683

1924

12 499

18 37

26 734

2317

1755

39 774

3 606

2 562

4289

466

41815

15

1217

158 876

167

EE
11

158 118

322 780 158130
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Einnahmen
Hat Reſt

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Rückſtände

Kapitalzinſen

Mitgliederbeiträge .
r8 Ludwig⸗ Wilhelm⸗

Schenkungen
——und Zuſchüf ſſe Sonſt

fürs Ludwig⸗Wilhelm⸗
Pflegegelder Krankenheim

Sonſt
Von Penſionärinnen
Vergütungen von Anſtalten , Vereinen ꝛe.

fürs Ludwig⸗
Sonſtiges Krankenheim

Sonſt .

Vorſchüſſe
Ausgleichungspoſten .
Heimbezahlte Kapitalien
Aufgenommene Kapitalien .

Summa

Kaſſenreſt aus voriger
Kapital⸗Zinſen
Beiträge der Sch 8Geſchenke
Für den Grundſtock

Summa

K4. ＋ E

6 . Kaſſe der Abteilung III

A. Abteilungs —

70334 —

2 55671 1366 55
875 33 —

418 95 — — 0

125983 70 — ̃ —
15687 68 — —

E
44036 75 1398 10

14887 35

27 990 66 —

D O0

1053 53 PEE ◻
E

A
1 EE

1167 42 26048 43

158 00345 — —

322 780 9029306 08

B. Penſionsfond der

288 30 — —
4068 ͤ8 — —
8480 αP — —

600 — —ͤ—ů

102 176

8 427 25 102 176æ 42
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Ausgaben TrE 4

Ꝙσο—* 2 2E

1801

Seerfi

4 . „ „

( für Krankenpflege ) .

Kaſſe .

Wiicee : : : — — —
—

IJJ „ ˖˖˖˖˖˖˖ 369443 — —

Auf Liegenſchaften 2 683 91 — —

„ das Inventar 192430

Für Reinigung , Heizung , Lichtu. Waſſerer 12499 04 — —

Gehalte , Warte⸗ [ im Ludwig⸗Wilhelm⸗
gelder u. Klei Krankenheim 18 37958 —

der⸗Averſen JSonſtt . 26788 — —

Sonſtiges für 333 „ 231737 — —

Löhne 1755 40 — —

Für Lebensmittelill . . [ 39774 11 —
—

„ erbiknntt 3606 23 — —

Bureau⸗ , Korreſpondenz⸗ — „Wihheim⸗
2562 60 — —

3 im Ludwig⸗Wilhelm⸗
Erſaß, —. — Krankenheiinm 4289 — — —

5 466 68 i

Vorſchüſſmet . [ 4181592 11 41
Ausgleichungspoſten . 83 15 90 —

Angelegte Kapitalien 4217 138 — —

Abgetragene Kapitalien . . 158 876 94 158 118 68
Sonſtige Grundſtocksausgaben 167 42 — — 2

Summa 322 78090 158 13009

Schweſtern .

Ruhegehalte und 4 6782 — — —

Verſchiedenes EA2ο 68 — —

Für den Grundſtock 157w2836 — —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 61 64 — —

Summa . 8 427 25 — —



Einnahmen

Kaſſenreſt aus ‚Kapitalzinſen 5

Für den Grundſtock

ilhelm - Auguſta⸗
65 — —

633
— ‚

Ausgaben

Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa

Kaſſenreſt aus voriger WimſgEinnahme⸗Rückſtände
Kapitalzinſen
Von Gebäuden

Von landwirtſchaftlichen Grundſtücken
Erſatz für Verpflegung und

kurkoſten
Geſchenke und Beiträge:

a. für den Betrieb . 2384 / 92 N.
b. für den Baufond 325 , — „

Sonſtiges
Uneigentliche Einnahmen

Für den Grundſtock

27 40887

Soolbadſtation
12 —

63 8

03

49 709 65

UneigentlicheAusgaben

Summa

Geſchenke und Vermächtniſſe
Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock

49 71265

E . Bau⸗

595 —
86 72 Uneigentliche Ausgaben

Summa

Einnahme⸗Rückſtände und 8ſchüſſe 5

Zinſen aus Aktivkapitalien
Beiträge der Mitglieder
Geſchenke und Vermächtniſſe

168789 37 168131 72

7. Kaſſe der Abteilung IV

A. 5
250

2998 52
2094 14

— — 05

Uebertrag 6351 71

Stiftung .
Für den Grundſtock

Summa

Dürrheim .
ees
Oeffentliche Abgaben
Abgang und Nachlaß
Für Gebäude

„ Grundſtücke
Für den Haushalt
Soolbadkurkoſten
Gehalte ꝛc. des

Pige⸗ und Auffchts⸗perſonals
Sonſtiges

Für den Grundſtocfk
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

66

1548

5131

12

9378

1110

441¹

1252

699

7559

538

Summa

fond .

Verſchiedene Musgaben
Für den Grundſtock
Kaſſenvorrat an künftige Rechnung

27 739

131

536

167 595

526

Summa

( für Armenpflege ) .

Kaſſe .
Zuſchuß an Eliſabethenverein

„ Sophienf uneerein
„ Müädchenfürſorge
„ Flickverein und Flickſchule
„ Beſchäftigungsverein

( Höpfner )

168 789

1615

2 895 1

1570 4302123
Uebertrag 6393 57
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Soll
Hat ReſtEinnahmen — —

ſ . R . N.

C. Wilhelm - Auguſta —

E . Bau⸗

Geſchenke und Vermächtniſſre . . 168 78937 — ( —

Uneigentliche Einnahmen — — 536 72

Für den Grundſtockk — — 167595 —

168 131 72—4Summa . 168 789

7. Kaſſe der Abteilung IV

A. Abteilungs —
Einnahme⸗Rückſtände und ſtändige Vor⸗

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 150 65 — —

Kapitalzinſen 155 — —

Für den Grun idſtock — — 408877

Summa 306 27 4088 77

D. Soolbadſtation

Kaſſenreſt aus voriger 3 0
26112 — —

Einnahme⸗Rückſtände 15363 3 —

Kapitalzinſen 1597 03 — —

Von Gebäuden 1830 — — —

Von landnirtſchaftlchen Grundſticken 66 — — —

Erſatz für Verpflegung und Soolbad⸗

tkofeRn „ „ „ — —

Geſchenke und Beitr laäge:
a. für den Betrieb . 2384/ö 92 9 .
b. für den Baufond 325 , — „ 2709 92 — 1 —

Sonſtiges . . 202 40 —
—

Uneigentliche Einnnahmen 69987 — —

Für den Grundſtock . 8845 — 4970965

Summa . 27739 88 49 712 65

Sa 250 — 1350 —

Zinſen aus A

werpitale
2993 52 — —

Beiträge der Mitl 2094 14 — —

Geſchenke und Vermächtnife 1014 05 — —

Uebertragſ 635171 1350 —
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S0oll
Aus gaben Uin

Hat Reſt9

6 9 0 R.

Stiftung .

Für den Grundſtock 214 • 18 — 3

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 28509 — —

Summa 0627 — —

Dürrheim .
äjä — — — —

Oeffentliche 66 96 —

Abgang und Nachlaß 3 1548 47 — . —

Für Gebäude den 513119 — —

„ Grundſtücke —— 12 50 — —

F 9 378 36 — —

Soolbadkurkoſten . 5 1110 80 — —

Gehalte ꝛc. des
Wflege

und
uuffch ts⸗

— —

perſonals 441 94 — —

Sonſtiges 1252 20 — —

Uneigentliche Ausgaben „*„wW 699 87 — —

Für den Grundſtock . 2 7559 40 — —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung — 538 19 — —

Summa 2773988 — —

fond .

Verſchiedene Ausgaben R 131188 .

Uneigentliche Ausgaben 536 72 — —

Für den Grundf ſtock 167595 — — —

Naſſenvorrat an künftige Rechnung 526 47 — —

Summa . 168 789 37 — —

( für Armenpflege ) .

Kaſſe .
Zuſchuß an Eliſabethenverein . . 1615 C5 Rf

„ „ Sophienfrauenverein . . 2895 77 — EL

„ „ Mädchenfürſorge . . 1570310̃ — —

r „ Flickverein und Flickſchule. 212 44 — —
„ „Beſchäftigungsverein

100 ( — — —

Uebertrag] 6 393 οοσ



Einnahmen

Uebertrag

Uneigentliche Einnahmen
Von dem Grundſtock

Summa 55 [ 80514 98

B. Sophien⸗

Zinſen aus der Sophienſtiftung .
1

8
Kapitalien der Sophienſtiftung —

Zuſchuß von der Abteilungskaſſe
„ der Stadt zur Beſtreitung der

Soolbadkurkoſten für chssArmen⸗

kinder.
Sonſtige Einnahmen 3

427735 [ 2513 97

C. Mädchen⸗

Einnahme⸗Rückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien
Geſchenke
Vergütung für Dienfleiftngen

im

Luiſenhauſe
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe
Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock

Ausgaben

Verwendung des Zinſes aus der

Uebertrag

Zuſchuß an Beſchäftigungsverein
(WNilitär)

„ die Kochſchule
Beitrag für ein Freibellchen im Dia⸗

koniſſenhauſe
Beitrag für das Arbeitsnachweis⸗ und

Stellenvermittelungsbureau
Sonſtige Ausgaben

Uneigentliche Ausgaben
Für den Grundſtock

Summa

Frauenverein .

Unterſtützungen an Geld, Milch ,SleiſchU. dergl .
Unter ſtützungen für Kinderſoolbad

„ Schulzwecke
„ „ Brod und Kohlen

„ Speiſen aus den

Volksküchen 3 5

Sonſtige Ausgaben

phienſtiftung
Sümna

fürſorge .

Fürſorgeheim , Verwaltungskoſten
Heizung , Beleuchtung ,

Reinigung ꝛc. .

„ Verköſtigung für Oberin
und Zöglinge

für Inventar

Unterſtitzungen an Zöglinge
Sonſtige Ausgaben —

Uneigentliche Ausgaben
Für den Grundſtock

Summa ＋ 08085



Soll

Einnahmen
FF

Hat Reſt

„ „

Uebertrag 6351 71 1350 —

Uneigentliche Einnahmen 650 — 500 —

Von dem Grundſtock 1039 8478 664 98

E E ο D — D 00Summa 8 041

B. Sophien⸗

Zinſen aus der Sophienſtiftung . . 100 58 — —

Kapitalien der Sophienſtiftung . — — 251397

Zuſchuß von der Abteilungskaſſe 2895 77 — —

„ der Stadt zur Beſtreitung der

Soolbadkurkoſten für ſtädtiſche Armen⸗

äW˖r 400 —

Sonſtige Einnahmmen 881 — ——

Summa 4277 35 2513 97

C. Mädchen —

Einnahme⸗Rückſtände 24 — 50 —

Zinſen aus Aktivkapitalien 181 38 — —

SGeſchenke 502 — — —

Vergütung für Dienſtleiſtungen im

Aitiſenhauſe 38 785 — — —

Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe 1570 31 — —

Uneigentliche Einnamen — — 60 —

Für den Grundſtock — — 4772 30

Summa 3062 69 4882 30
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**

S0II

Ausgaben kr

Hat Reſt

l . f , „ , 8

Uebertrag . 639357 — —

Zuſchuß an Beſchäftigungsverein
( E 9646 —4 — —

„ „ die Kochſehle 14437 — —

Beitrag für ein Freibetichen im Dia⸗

koniſſenhauſe . 60 — —ꝗ —

Beitrag für das Arbeitsnachweis⸗ und

Stellenvermittelungsbureauu 20 — — —

*
9 —

Se 139 75 — —

Uneigentliche Ausgaben 1150 — — —

deGrundſtokfkfk 3786 — —

Summa 8041 55 — —

Frauenverein .
Unterſtützungen an Geld , Milch , FleiſchRe 572 42 — —ĩ

Unterſtützungen für Kinder ſoolbad 3 1826 80 — —

„ n Schulzwecke 3 169 — — —

5 „ Brod und Kohlen . 1373 76 — —

„ Speiſen aus den

Volkstüchefkßk 2111 —- —4 ( — —

Sonſtige Ausgabenn 2379 — —

Verwendung des Zinſes aus der So⸗

Phienſtiftunu ) ) ßdßz 100 58 — —

Summa 4277 35 — —

fü 1ſo ge .

Fürſorgeheim , Verwaltungskoſten 610 — — —

f Heizung , Beleuchtung ,
Reinigung ꝛc . 535 13 — —

n Verköſtigung für Oberin
und Zöglinge . . 699 70 — —

„ für Inventarrr 40 338 — —

Unterſtützungen Sößlindee 550 51 —ç —

Sonſtige Ausgaben 565 64 — —

Uneigentliche Ausgaben 60 — — —

Für den Grundſtock . — — 1188 —

Summa 3 062 69 — —



Einnahmen Ausgaben

Rückſtände
Schulgeld 1896

Erlös aus Koſt u. dergl.
Geſchenke

Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe
Erſatzleiſtungen

Zinſen aus 5talien

Geſchenke .
Erlös aus Speiſen :

a. von Koſtgängern u.

Armenrat

b. vom Eliſabethen⸗

C. von der Midchen⸗
fürſorgen.

d. vomSophienfr auen⸗
verein .

e. vom Betriebsper⸗
önalk
410 ſonſtige Zwecke

Sonſtige Einnahmen
Uneigentl . Einnahmen
Für den Grundſtock an⸗

gelegt 5

Zur Verforgungder

Köchinnen

Summa

Summa

ασοσον88D

5

ο⏑

ο
—

— —

˙

e

e2
2

—*

◻

E . Volksküchen

Hat

S01l
Reſt

31430

ſ .

22

10

477

498

192

1755

15575

637

15

1500

C . R

44 24

1557

736

15

1500

6 .

38098 ) 36 19041,48 5714984

ſchule .

Rückſtände
Haushaltung
Gehalt und Belohnung

Heizung , Beleuchtung
1 intgnngFür das Inventar

Sonſtige Ausgaben

A, B und C.

Steuern auf Gebäude

Heizung , Beleuchtung ,
Reinigung 5

Verwaltungskoſten ,
Löhne u. dergl .

Verſorgung der öchinnen

Für das Inventar .
Anſchaffung von Nah⸗

rungsmitteln
Für Verköſtigung des

Betriebsperſonals
Sonſtige Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben
Für den Grundſtock

Summa

Summma

Küche A

Hat

Küche B

Hat

SOIlI
Hat Reſt

914598831

P .

66

55740

175919

75

38 84

18805

5

0 6

0. 461828905 1270 . 33 57149



Soll
Einnahmen Rr

Hat Reſt

N G 16 R.

D. Koch⸗

Rückſtände — — —

Schulgeld 1896 5117 99
Erlös aus Koſt u. dergl . 593952 — —

Geſchenke K 970 . — — —

Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe 14437 — —

Erſatzleiſtungen 8 22317 — —

Summa . [ 12 39505 — —

E lksküchen

KücheA] Küche B Kuche ö BIlI
Hat Hat Hat Hat Reſt

C. N , e, d e, N, , N

Zinſen aus Aktivkapi
talien 2212 22124 — — 4424 — —

Geſchenke 10 — 210 — 10 — 230 — — —
Erlös aus Speiſen :

a. von Koſtgängern u. E
Armenrat 3143095 ( 1748375 — —- 4891470 118664

b. vom Eliſabethen⸗
verein . 477 40 137/656 — — 615/05 — —

c. von der Mädckhen⸗
fürſorge 49840 — — — — 49840 ( — —

d. vomSophienfrauen⸗
verein . 19375 18251 — — 211 —- 4 — —

e. vom Betriebsper⸗ E 4
ſonall . . 175590 1071 —- — —2826900 ( — —

f. für ſonſtige Zwecke[ 155735 — —11557351 — —
Sonſtige Einnahmen 63799 98711 — — 73670 — —

Uneigentl . Einnahmen 1550 — 4 15500 — —
Für den Grundſtock an⸗

E
gelegt . 8 1500 —4 — — — — 1500 . — 666 08

Zur Verſorgung der

Köchinnen . EE = E E355668
Summa . 38 098 3619041/48 10 —15714984 4341 40
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Ausgaben —
Hat Reſt

ſchule .

Rückſtände * — —

Haushaltung 10 084 74 — —

Gehalt und Belohnung 3— 858 44 — —

Heizung, Beleuchtung und Reinigune 74342 — —

Für das Inventar 550 24 — —

Sonſtige Ausgaben 94 158 21 — —

Summa . [ 12 395 05 = ＋

ud .

Küche AJ KücheB düche 0 Fll
Hat Hat Hat Hat Reſt

＋⏑⏑ =
C. NN . N Ab. N , NN, IU. N

Steuern auf Gebäudeſf — — — —
— - „ — 66 — —

Heizung , Beleuchtung ,
K9‚

Reinigung 256652 ] 55740 7781 320173 — —d

Verwaltungskoſten,
Löhne u. dergl . . .

326353 175919 45, . — 506772 — —

Verſorgung der Köch⸗
innen UEF

Für das Inventar . .] 429ſ17 18865 666075 128457 — —

Anſchaffung von Nah⸗

rungsmitteln . 28 745 . 8914598 31 375 204371940 —
—

Für Verköſtigung des

Betriebsperſonals 175590 1071 —- — —2826900 — —

Sonſtige Ausgaben 10282 38 84( 10557 ] 24723 — —

Uneigentliche Ausgaben 15500 —
＋2 — 1550 — —

Für den Grundſtock 63613 — — —
— 63613 — —

Summa . 37590/46l18 289005 70,33 [ 57149/844 ——



Darſtel⸗ lung
des Vermögens - und Schuldenſtandes ſämtlicher dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden

Fonds - und Abteilungs⸗ kaſſen auf 1. Januar 1897 .

Dispoſt⸗
Abteilung 1 Abteilung III Abteilung IV

ebe
dee, 4 0 D

Abtei⸗
tei⸗ nter⸗ 8 B 8

und taſſe ſti Ar D. 5 lungst Summa
llungskaſſe ſtützungs⸗ Kron⸗ Heim Abtei⸗ Penſions⸗ Wilhelm⸗ Soolbad⸗ E. 1 1 5

Hilfs⸗ und fond für prinzeſſinFriedrichs⸗ ei Auguſt tati
mit Unter

fond
d. Langen⸗Arbeits⸗ Biktorig⸗“ ſtift

fond der Auguſta⸗ ſtation Baufond abteilung
ſteinſche lehrer⸗ Stiftung lungskaſſe Schweſtern Stiftung Dürrheim A. C. E. F.
Stiftung innen

, . . E 9 . , l . , b. l lb. b. 2

Naturalvorräte 97⁷ 562 100⁰0 — 3 — 3 53195

Liegenſchaften 412 881 —
193 900 662 631 —

Iiiin . . 46 27998 2332 3 62 300 10 132 81322

Vorräte an Schriften — — — — — — 175470

Aklibkavitaliyss 69
568055 19

3 48769
75 26 048 . 43102 176 167595 — 2⁵ 679 71560

Einnahmerückſtände 008 — 1515/500 30965 3257 —— 536 15 .8
Küfiee 1689,56 08085

2.— 54. 86 — 61 526 468586

Summa 58,8 54478 0458840409 8 108ł85 14546037 286 50608,102 238 3 860 168 658 1499 96408

Schulden⸗ und Ausgabe⸗

„ 260 490 50 00 158 130 439 037

Reinvermögen auf

1. Januar 1897 65 978
5

33 559ſ04277 90459
1. Januar 18964 ( 63 397 132 86796263 61086

128 37599ʃ102 238 72 676 666168658 19ſ92295 1060 926

3128 89647100 882 73 297 — 92 888 873 837

00

—
—Q2D2=e.

Zunahme 25816 691 1429307

Abnahme — — —

0 3 — 1355 — 168 658 190 741

520 —f 620 — 593 54 198 3153
3

ſomit Vermögenszunahme von . 187 588

Karlsruhe , im Juni 1897 .



Darſtel⸗ lun

des Vermögens - und Schuldenſtandes ſämtlicher dem

Fonds - und Abteilungs - ⸗ kaſſ

Abteilung J
Dispoſi⸗

Orts⸗
tions⸗ B. Abtei

Abtei⸗ Unter⸗ 0
Landes⸗ d Abtet⸗ Unt C. K

15 er⸗ lungskaſſe ſtützungs⸗ Kron⸗ Seim
lung

fond
n

Hilfs⸗ und fond für prinzeſſin Fricdrichs⸗ IIE*. en⸗Arheits⸗Viftoria⸗ edrichs⸗
fond

ſv. Langen Arbeits⸗Viktoria
ſtiftſtein ' ſche lehrer⸗ Stiftung

Stiftung innen

, eh., N , ., , . 0

ZSWI˖˖rSC 977 — — — — — 565 . — —

Liegenſchaften . 436 000 — — — — —412881 —— — ( — — — —ä

Inventarr . 1 540/65 — — — — 46 279/980 — — — — 892332

Vorräte an Schriften . . 175470 [ ( — — — — ᷑ĩ—¼: — — — —d — — — 2

Aktivkapitalien . . . 42 25345,8 53829ſ 32 935,12l 69 568 558 000 —1950 —348769 73 190

Einnahmerückſtände . . 617090 — — 550 7008 —- . — — — — 309

Kaſſenvorrätee . 30964 6046 618042 ] 1 68956ʃ 1080/85 12 . — 5486 474

Summa 82 47553ſ 8 54475 33 5590041538 40409 8 108085/1 962 —14 546037 76342

Schulden⸗ und Ausgabe⸗

e e260 ein 111¹

Reinvermögen auf

1. Januar 189765 978 79f8 54475 33 55904277 904 . 59 8 1 10 746037 76 231

1. Januar 1896 . 63 3971888 544,81 32 867960263 61008607 11 95738 73 598

Zunahme . 2581/61 — — 69108 14 29373 — — 2 632
— 406 ( — ——Abnahme ( — —



el - lung
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icher dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden
ngs⸗ kaſſen auf 1. Januar 1897 .

Abteilung III Abteilung IV

Abtei⸗ SFSEREEECCECRGCC . 0oGCCCCCCCcCcc· ( ·c·˖ ( · ( ( c·

D. un * lungskaſſe 3 Summa
Heim fR Abtei . Penſions⸗ Wilhelm Soolbad : . ⸗ E. ſuit Uner, Volks . ⸗

riedrichs⸗ f i

ſtift E — 8 1 L Baufond abteilung Küchen
ungskaſſe Schweſtern Stifung Dürrheim A. C. E. F.

N 4

13 E
565. — — — 1000 — —

— — — — — — 177 — 81295 ] 353195
— — — —1193 900 —. —

—
— — 19 150 — — - — — 700 — 662 631—

8 923 . 32 2 36811J 62 300 —- — — — —327582 — —T 4207 10 8 41824 ] 132 31822

— — „ eenrrens

68 73 190 22 26 048/43. 102 17642 4 088 77 49 709 65 ( 167 595. —85 95125 4222 . 76 ] 679 71560
50 309 . 65 3 25765 — — - — — 3 —- 536 . 72 1960 — 11864 ] 1533175

86 47468008 — — 61064l 28509 538 19 52647 — — — - ] 468586

76 342 66 ( 286 50608102 238006 72 676 66

111(60158 1300 — — — = — —

168 6581997 1499 96408

439 03793

76 231/06128 37599/102 238006 4 3738672 676 660168 65819ſ 92 295 35/ 9 27259 1060 92615

73 598 330128 89647100 88208604 218/2473 29757 — —92 888 89 9 471/15 ] 873 83793

2 63273] ] 4 — — 135570 15562 — —168 6581990 — — — —] 190 741078
— 2 520488 — — — — 620 911 — — 593 54] 19856 3153556

ſomit Vermögenszunahme von

Karlsruhe , im Juni 1897 .

187 58822



Beilage 2.

Ludwig- Wilhelm - Krankenheim zu Karlsruhe .

AerzZtlicher Bericht

für das Jahr 1896 .

a . Gynäkologische Station .

Im vergangenen Jahre wurden 340 Kranke aufgenommen ; 7 da -
von bildeten den Bestand am 1. Januar 1896 . Die Zahl der Ver -

Pflegungstage betrug : 6 180 .

Kranlcheitsformen :

I . Krankheiten der äusseren Genitalien :

anbsis ultae . I1 Fapilloma Arsthrae

II . Krankheiten der Vagina :

Vulvo vaginitis gonorrhoica . 3 Ruptura perini 9

ieee2ralspsenus vaginas

III . Krankheiten des Uterus :

Cervixris 5 Polypus uteri benignus . 3
Stenosis orificii interni SKe
Endometritis 58 Myoma et Graviditas 1

Carcinoma portionis et ceie1
Careinoma corporis . 2 Atrophia uteri 883

Sarcoma corporis 2 Lageanomalien 883
Sarcoma et Careinoma cor - Parametritis et Perimetritis 32

1

IV . Krankheiten der Tuben und Ovarien :

dtrosslpluunun 1PFP

Pyosalpinn . . 3 Dermoide 5

Salpingitis tuberculosas . 1 Sarcoma et Carcinoma Ovarii 5

Salpingo - Oophoritis . . . 31

Krankheiten des Peritoneum :

Peritonitis E . . . . . . ····· ···⸗·⸗··⸗· 1

—

ſunIEN
14—
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VI . Krankheiten der Brustdrüse :

Mastitins . 1Carcinoma mammae

VII . Krankheiten der Blase

eiis i .

VIII . Sonstige Krankheiten :

Osteomalacie Ren mobilis

Hysterie Hernia umbilicalis
Lues . Ileus ( Koprostase )
Ser ophulosis ( Careinoma coli )

Carcinoma recti

Koprostasis simplex
Phlebitis femoris

Abscess der Bauel and
Carcinoma umbilici .

Cholelithiasis .

Carcinoma hepatis —

———ε

9

—

IX . Gravidität und ihre Anomalien :

Kraviditas 16 Placentarreste und Polyp
Belampsie 1 Placenta praevia
Hyperemesis • . 1 Puerperale Exsudate
Abortuns . . 8Graviditas extrauterina et
Abortus incompletus Haematocele retro uterina

Zahlder Operationen 240 , und zwar :

Exstirpation von Vaginalcysten
5 bei Kraurosis vulvae

Perineoplastik und Kolporrhaphie
Emmet ' sche Operation tr
Discision

Excochleation bei Endometriti is

bei Abort

bei Carcinom

Entfernung von Placentarresten

eines Uteruspolypen
Vaginale Totalexstirpation
Laparotomien .

) Ovariotomie

b) Castration

Salpingotomie
) Graviditas extrauterina

Myomotomie
) bei Periton . tubereulosa
bei Carein . ovar . inop . Probeincision )

h) bei geplatztem Pyosalpinx Probeincision )
5

ο

—

?
ui

οσεε

ι½—ονο

bei Hernia umbilicalis

Colostomie bei Ileus

Vaginale Ovariotomie

111

ι

*1οο

1

8 S

49
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Alexander - Operation
Punction bei Ascites

Excision eines Careinom der Bauch decicken

Incision eines Bauchwandabscesses

Exsudat Drainage
Entfernung eines Biasenpapillons
Exstirpatio recti careinom .

Excochleatio recti careinom .

Amputatio mammae

Excochleation eines inoperabeln Mammacarcinoms

Exstirpation scrophulöser Drüsen

Wendung
Forceps .
Perforation

Abortausräumungen
Incision puerperaler Exsudate l

bei NMastitis

——

82

—

—

—

—

—

—

—

—

—

A

Todesfälle :

11 Todesfälle , davon 5 an den Folgen der Operation .

b . Wöchnerinnenasyl .

Auf dem mit der gynäkologischen Station verbundenen Wöch -

nerinnenasyl wurden 140 Frauen aufgenommen und entbunden mit
1466 Verpflegungstagen .

—
grössere geburtshülfliche Operationen , kein

Todesfall , kein Fall von Puerperalfieber .

Dr . Benckiser .

.

10

7

77

4



——

22

——

—

—

—

—

—

—

—

2

—

h -

mit

tein

Beilage 3.

Bericht
der

Ihteilung für Augenkranke am Ludwig - Wilhelm- Krankenheim
über das Jahr 1896 .

I . Allgemeine Uebersicht :

Im Jahre 1896 wurden 492 Augenkranke ( 273 M. , 219 W. )
in der Anstalt verpflegt , darunter auf Kosten der Kreis —

kassen Karlsruhe und Baden 115 ＋ 38 153 . Summe der

Verpflegstage 10219 , durehschnittliche Verpflegungszeit
20 Tage . Operationen wurden ausgeführt 381 und zwar :

Staaroperationen 73 , künstliche Pupillenbildungen 49 ,

Schieloperationen 42 . Chlorformnarcosen 106 .

II . Erkrankungen .

Bestand am 1. Jannar 18968 PGEAEAGAGGGRGRR

Zugänge während des Jahres 1897

Summe 492

Die Erkrankungen verteilen sich folgendermaassen :

agenlider
üienorganreeee

ttr eree

·· eeeeeee

⸗⸗⸗⸗⸗⸗ů

ͤjo

Saneottt ³ & 66 8

Netzhaut und Sehnerr FR

Linse 54

eln und Nerven aebetrrt .

Orbitalgebilde 3

Verletzungen — 31

Refractionsanomalien ee

eeiee 1

A
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III . Operationen .

An den Lidern :

Kanthoplastik

Trichiasisoperation ( Spencer Watson ) .

Galvanocaust . Zerstörung perverser Cilien

Tarsoraphie wegen Ectropium

Ectropiumoperation nach Kul

Gaillard ' sche Ligatuirt

Sonstige plastische Operationen
' tosis [ Pagenstecher

Blepharoraphie EASsSL

Excision gutartiger Lidgeschwülste

1
1

An der Bindehaut :

Peritomia corneae .

Pterygiumoperation ( Arlt )

Xcision von polypösen Angiomen .
Excision von Conjunctiva wegen Ectropium .

An der Hornhaut

Punktion der vord . Augenkammer

Tätowirung von Hornhautflecken

Galvanocauter oder Paquelin wegen EeN
Geschwüren

An der Regenbogenhaut

Iridectomie wegen Glaucoma Simplex
Hornhautflecken

Leucoma adhärens

vord . Synechien
hintere Synechien
Iritis chronica

tuberculosa

Specifica
Irispr olaps

s von Irisprolaps
Iridectomia präparatoria

8

ο

—

8

*

DO1d

—

2

do

6

56

64

ο

—

ο

—

2

—
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8

—

2

6

64

D

—

0.
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E
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An der Linse ( taaroperationem :

Extraction seniler Cataracte ohne Iridectomie

mit 33

nach Mooren

complicirter Cataracte

5 traumatischer

Discissio Cataract . Congen .

9 5 Zonularis

Desgleichen mit nachfolgd . Ertrsotien

Discissio Cataract . secund . Senil .

traumat .

Operationen wegen hochgradiger Myopie :

Discissio

Desgleichen mit er ctden
Discissio catar . secund .

Extractio lentis luxat . i. corp . vitr .

An den Muskeln ( Schieloperationem :

Rücklagerung des Internus

„ Externus

Vornähung des Internus

„ Externus

der Kapsel

Enucleation ( darunter 1 mal wegen Sarcoma chorioid . )

Exenteration

Magnetextraction aus 0 Makürper
Neurotomia N. suproorbit . et frontalis

Excision des Thränensacks

Ausschabung cariöser Herde .

—l

—

——

19

1

381Summe

Emil Maier .







Beilage 4.

Anmerkung : In den Spalten UI, 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34 35, 3717 41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als

Hebung der Erwerbsfähigleit . SKtinderpflegé Kra
artel h en des Anderweiter Unter Halbung eigener E

7 *

Vereins richt gelegenheit

35
Verein [ 25 ls

Sſ &ð 8 8
SE

— 2 Welcher Art Welcher Art 8 [
8 5—
8 4
— 24 ＋4 4 . . —

l. 5 . 8 . 7. 8 9. 10 . l11. 12.

11Achern 98 8 Flickkurs 31
2Achkarren . 90 8 f
3Adelsheim 63 . Kochkurſe 842 5

4JAglaſterhauſen 42
5 Allmannsdorf 179

6Altenheim . Mähen u. Flicken 48 11 11120 0
7Appenweier 126 . EIE . FA
8 Auenheim 68 Kochkurs 293 1 1 ( 101809 .

.

9Auggen 195 1 2 1 ͤ 4 1
10Baden . 375 2 2 624625 Klel

terde ees N
111 Badenweiler . 66 8 8 11 1 400890
12] Bahlingen 49 4 EEe
13 Bammenthal . 175 . Flick⸗u. Spinnkurs 17 8 1 1I 82487
141 Bauſchlott . 27 8

15Bernau 296 FE
16 Binzen 120 2 As 112 — —
17Birkendorf 86 3928 Flickkurs 10 8 E
18] Blankenloch 208
19 Bodersweier . 69 11 1 85/482 E

— Böhringen 106 3 8 8 ‚
2¹ Bonndorf . 1060 . . . . . Koch⸗u. Flickkurſe 1416.
22 Borxberg „ . „ EFe
23] Breiſach 82 „ 0 11 21402836 . PUE

24Bretten 8² Flickkurs 46 Ien
25 Britzingen 82² 8 11 1 4152fP
26Brötzingen 102 11 A
27 Broggingen 50 1

f

28] Brombach i . W . . 1800 . 8 8251 EI .
29Bruchſal 366 1, 2102 2009, Flickabende 403 Läbeg e34 ie .
30 [ Buchen 140 1 2ʃ115/5380 . . .
31J Bühl 1344. Nähkurſe 60 „ i . .
32J Diedelsheim . 38 8 5 2 „

8

33Dill⸗Weißenſtein [ 216 i :
34 Dinglingen Eee

35 Döggingen 40l. 4
PF

36 Donaueſchingen . 185 Flickkurs 30 „ 18 ˖
37 Dürrenbüchig
38 Dürrheim Flickkurs 20 ö
39 Durlach 190( 11 1/34942 13026002255 .
40Eberbach 91 3 1U＋ . 2 .
41JEckartsweier . 50 1
42 Eggenſtein 189 Kochkurs 227 4 K 1U1 . 1 K
43Eichſtetten 73 8 8 . 111
44 Eiſingen 30 Arbeitsabende 1 E5

45 Ellmendingen 8 8
46 Emmendingen . 200f 1 137933 . Flickkurs 3 „ „ „ „ „ „ E.
47 Endingen . 100 Bulcrur “ 110 EEEr . ,
18 Engen . 139 8332 K 1 1,30/350 % ( 1491 Eppingen . 180 8 ete

te 35: die fettg⸗



inderpfleg Kranfenpflege . Armenpflege . Ehätigteit für ] Anderweite
＋ —

— — — 2 2 Kriegsgefahr. Thätigſeit .
fn Zahl der Hat der Verein E2

Pllegerinnen 32 „ 2
von S

Verband 22—

mitteln 5 hen

KinderAufwand
f 5.

die

Muſter?
8 EE

24. ] 25. 26 . 27 . 28 . 29 . 30 .
60586 . ö 35

390*r2*ẽ —*2— ⸗3 E — 3503 3»1 * —

—A

2
2

2 . ( 6312113l 75109670
F. . 2 . 600 41 100 . ( .

216%17) 85 A

—
*

2—A02Oο
νισε

1.3
DDE2

3
8 252

3 132937 . 585/ 11160130

2
408900 a 4

1117ʃ108

8 eeiſt72 21 9 20( 10 2
82 487 „ . . 1fliſ . 21ſ1924257/ 114155
ͤ — „ 1 5 8 49

Fe 101025935288267ſlh . I 30/ . . 1 [ iſEEE .
. „ II . b110 811 50 98 1J 6 18J 10 . . . „ „ „ „ 1

865
100 . 187 60211011050 70 1. . nn85 482 F . b . KFKeee

* * 110 49 362109701 1U . 112 K 57
* 8 1 6. ̃ f 1

N „ IE⸗ 1 31 23ʃ 1 * 1 1
1400283

1E 439ʃ174 111 . 1U.
8 — 42015
11ʃ½5230 Ks

8 1 7
3

1
— —

Pte F. F. . . . 45l57 KK EFTAA
1

1 0 „ . 8 i fee 0 ( i . 1
. 166 64, 42017610547 135 744 . . . ( . . 180 112 —

THegFE . eiete „ . ſi . .

ie . bee Ei 11. . .
4

2 420⁰ ASEE
1 . 61 ioedn 10,22895 FgeKEteH

PE - Lii . EeFAe . ötn .
.

. . 232053290 8222313801 ö
* 2 2 ne „ P . AN5 A

e 26.(132 51 569 30 1. 4,36/ . 14 1 8
200.225 s 161 161 .

1 . ( 2 . . 315/167129/3309/274 11619601 111 16
85 IAe

11 ( . 1 . 170 15 10ſ141886 120741 111 10
1 . E . 111f108 1 E5

F. f00 1 . F. .
. . 158ſ 16 27 580 ( ( . 144 .

„ EIeeK . Fse IEei

FE . Fe FeegrE „ en .

300350 %. 1 . . . 27 35 69l 300120 . 6f 3s00 . . . . . . 111
161- öEEb i

ſo viel als „ite 35: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte .



Beilage 4.
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